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Kulturstadt Eutin

Ein Bummel durch die kleine 
Stadt mit großer Geschichte lohnt 
sich. Auf kurzen Wegen erleben 
Sie eine direkt am See gelegene, 
wunderschöne Altstadt

Schlossbesuch

Einkaufsbummel
Boutiquen, Lädchen, Cafés

Kunstgenuss
Ausstellungen im Ostholstein-Museum

Führungen
zum Teil im historischen Kostüm

Veranstaltungen
Eutiner Festspiele, 
Wochenmarkt-Jazz & viel mehr

… Willkommen im „Weimar des Nordens“

Tourist-Info Eutin
Tel. 04521-70970 • Markt 19 • www.holsteinischeschweiz.de/eutin

herzlich willkommen hier oben 
bei uns im Norden. Sind Sie zum 
ersten Mal bei uns? Oder können 
Sie sich – ebenso wie wir 
– immer wieder für unse-
re wunderbare Region in 
ihrer wundervollen Viel-
falt begeistern? Oder sind 
Sie gar hier zuhause, wo 
andere Urlaub machen? 
Auf den folgenden Seiten 
stellen wir Ihnen unser 
Zuhause von der Holstei-
nischen Schweiz bis zur 
Ostseeküste ein bisschen 
näher vor. Wir bringen Sie 
von der Rosenstadt Eutin 
über das schöne Neustadt 
und Grömitz, das Ostsee-
ferienland, und die Strän-
de von Rettin und Pelzer-
haken einmal durch die 
schöne Probstei und an 
der Kieler Förde entlang 
in die Schusterstadt Preetz 
und das zauberhafte Re-
sidenzstädtchen Plön. 
Von hier aus geht es am 
Großen Plöner See ent-
lang, übrigens der größte 
See Schleswig-Holsteins, 
ins idyllische Bosau – wir 
klettern mit Ihnen auf 
die höchste Erhebung 
Schleswig Holsteins, den 
Bungsberg mit seinen stolzen 
168 Metern – Sie sehen, wir sind 
eine Region der Superlative. Und 
wir zeigen Ihnen, wo Sie mit Ih-
rer ganzen Familie den meisten 
Spaß haben können. Kommen 
Sie mit uns zu glitzernd blauen 
Seen oder an die Ostsee mit ih-
ren sanften Wellen und den herr-
lichen Stränden – unsere vielen 
Gewässer laden zu einem Bad 
ein, vergessen Sie also Badehose 
und Handtuch nicht. Unser Klima 
ist herrlich gemäßigt, eine sanfte 
Brise sorgt dafür, dass man auch 

Liebe Leserinnen und Leser,
im Hochsommer nicht unter 
übermäßiger Hitze leidet – so ist 
unser Wetter deutlich besser als 

sein Ruf. Es wundert also nicht, 
dass bei uns prächtiger Spargel 
und süßes Obst gedeiht, ganz zu 
schweigen vom einzigen schles-
wig-holsteinischen Landwein 
– auf den üppig grünen Weiden 
fühlen sich Milchkühe ebenso 
wohl wie zottige Galloways, die 
für die köstlichsten Käsesorten 
und Fleisch von höchster Qua-
lität und unvergleichlichem Ge-
schmack sorgen. Und weil Urlaub 
ja vor allem da ist, sich so richtig 
verwöhnen zu lassen, machen wir 
mit Ihnen eine Tour von Hof zu 

Hof und kosten mal. Kaufen Sie 
sich doch bei der Gelegenheit ein 
Picknick ein, Äpfel, Käse, frisches 

Brot, und lassen Sie 
sich in der Sonne nie-
der, genießen Sie den 
Ausblick, schauen Sie 
im wahrsten Sinn des 
Wortes ins Grüne, das 
entspannt und schenkt 
Erholung. Denn die 
brauchen Sie für die 
Vielzahl an Aktivitäten, 
die unsere Region Ih-
nen bietet.
Ob Sie für alte Kirchen 
schwärmen, Schlös-
ser besichtigen wol-
len oder an Kunst und 
Geschichte interessiert 
sind – bei uns begeg-
nen Ihnen zauberhafte 
Schlösser, die Sie auf 
anschauliche und le-
bendige Weise durch 
die Geschichte führen. 
Unsere Museen bieten 
eine großartige Viel-
falt an Ausstellungen 
– vom Leben auf dem 
Land bis hin zu den 
Slawen, von den Holz-
schuhmachern bis zum 
Papiertheater und von 
moderner Kunst bis 

zum bürgerlichen Leben des 18. 
Jahrhunderts. 
Besonders schön ist die große 
Familienfreundlichkeit unserer 
Region – herzliche Gastlichkeit 
und die tollsten Aktionen für klei-
ne Leute von der super Wasser-
rutsche bis zum Abenteuerspiel-
platz, vom Streichelzoo bis zum 
Kinderhafen. Und dann natürlich 
die Strände, Sandburgen bauen, 
im Wasser planschen, Eis essen 
– oder Minigolf spielen, im Hoch-
seilgarten klettern, tolle Aben-
teuer erleben, auf Türme steigen 
oder im Schloss auf kindgerechte 
Entdeckungsreise gehen. Tiere 
gucken im Wildpark, Natur er-
leben in ihrer vielfältigen Form. 
Wie auch immer Sie Ihren Urlaub 
gestalten mögen, bei uns können 
Sie sofort loslegen. Mit unseren 
Tipps für Trips wollen wir Ihnen 
Anregungen, Ideen, Ausflugszie-
le vorstellen – wir spazieren mit 
Ihnen durch unsere hübschen 
Städtchen, auf historischen We-
gen und am Strand entlang. Set-
zen Sie sich mit unserem Heft in 
die Sonne oder in den Schatten 
unserer schönen alten Bäume, 
essen Sie ein Stückchen hausge-
machte Torte und genießen Sie 
Ihren Urlaub!
Ihre Redaktion

Statten Sie doch mal unserer Bräutigamseiche 
im Dodauer Forst einen Besuch ab – sie ist der 
einzige Baum mit Postanschrift und soll schon 
viele nach Liebe Dürstende zusammen geführt 
haben.
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Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9 – 18 Uhr

Samstag 9 – 14 Uhr
Parkplatz P3 Ihlpool

massur.eutin@t-online.de

seit 1890

Auf zwei Etagen
bieten wir Ihnen 

Lederwaren, Glas und 
Porzellan führender 

Markenhersteller

Uklei-Fährhaus  |  Eutiner Straße 7–9  |  Telefon: 0 45 21 - 24 58
Weitere Infos & aktuelle Öffnungszeiten unter: www.uklei-faehrhaus.de

             Genießen Sie bei herrlichem Seeblick             
•   Köstlichkeiten aus dem Holsteiner Land  
•  Täglich frische Auswahl an Fischgerichten 
•  Wild- und Fleischspezialitäten 
•  Kuchen und Torten aus hauseigener Konditorei 
•  Frühstückskarte

Seit 1869 sind die SCHÖNKES eine 
Juwelierfamilie – ob liebevoll und fach-
kundig angefertigte Eheringe, Uhren, 
besonders schöner Schmuck oder die 
Reparatur des Lieblingsschmuckstücks, 
die Änderung von Omas Armband, da-
mit es auch der Urenkelin passt oder das 
geliebte Erbstück, das wieder auf Hoch-
glanz gebracht wird, bei Uhrmacher-
meister und Juwelier Dieter SCHÖNKE 
im Rosengarten ist Schmuck in den bes-
ten Händen. Und weil Schmuck meist 
etwas sehr Persönliches ist, schätzen 
seine Kunden den individuellen Service, 
die herzliche Beratung und die beson-
ders schöne Auswahl des alteingeses-
senen Familienunternehmens – getreu 
dem Motto: Es ist ein guter alter Brauch, 
wo repariert wird, kauft man auch.

Anzeige

gegründet 1869

Juwelier Schönke

129,- E

Der Eutin-Ring
      Von uns für Eutin!

Exklusiv bei uns erhältlich

Am Rosengarten 16
Telefon 0 45 21 / 28 44

Bagger, die rot-weißen Baustel-
len-Barken und Bauzäune sind in 
diesem Jahr ein allgegenwärtiges 
Bild. Die Stadt hat eigens dafür 
einen Flyer mit den Baustellen 
und Sperrungen herausgegeben, 
der Alternativrouten und Erklä-
rungen bietet – er ist im Rathaus, 
im Bürgerbüro oder in der Tourist-
Info erhältlich. Und das ist alles 
zwar etwas hinderlich, mindert 
aber nicht die Schönheit unserer 
kleinen Stadt – und trägt dazu 
bei, dass sie im kommenden Jahr 
noch viel schöner ist. Kommen 
Sie mit auf einen kleinen Spazier-
gang durch die Geburtsstadt des 
großen Komponisten Carl Maria 
von Webers – und an seinem Ge-
burtshaus können wir auch gleich 
beginnen.

Das Weberhaus

In dem historischen Haus in der 
Lübecker Straße 48 wurde im No-
vember des Jahres 1786 der wohl 
größte Sohn der Stadt geboren – 
Carl Maria von Weber. Sein Vater 
war zu dieser Zeit Hofkapellmeis-
ter der Schlosskirche – hier wur-
de der kleine Carl Maria am 20. 
November 1786 auch getauft. Der 
Junge, der ein so großer Kompo-
nist wurde, hat überall in Eutin 
seine Spuren hinterlassen – an 
ihn erinnert der Weberhain im 
Charlottenviertel oder auch seine 
Büste im Rathaus der Stadt. Eine 
große Hommage sind die Weber-
Tag, die jedes Jahr zu seinen Eh-
ren von seinem Todestag am 5. 
Juni bis zu seinem Geburtstag am 
18. November eine Reihe großarti-

Herzlich willkommen in Eutin! 
Ein Spaziergang durch die Stadt der Landesgartenschau 2016

Residenzstadt, Rosenstadt, Webers Geburts- und Festspielstadt, 
Stadt zwischen den Seen – Eutin hat so viele Bezeichnungen und 
trägt sie alle zu Recht. Und im kommenden Jahr ist Eutin auch noch 
die Stadt der Landesgartenschau. Deshalb gleich eine Entschul-
digung vorweg: Denn unsere Stadt präsentiert sich in diesem Jahr 
nicht in ihrem schönsten Kleid. Aber Eutin baut um. Nicht nur für die 
Landesgartenschau, wauch im Rahmen der Stadtsanierung werden 
die Stadtbucht, der Süduferpark oder auch der Seepark komplett 
umgestaltet – auch in der Innenstadt wird ordentlich gebaut.

ger Konzerte und Veranstaltungen 
überall in Eutin anbieten – von de-
nen jede natürlich etwas mit dem 
großen Sohn der Stadt verbindet. 
Bald nach seiner Taufe jedoch 
verließ der kleine Carl mit seinen 
Eltern die Stadt. Zweimal noch, in 
den Jahren 1802 und 1820, machte 
Weber auf Konzertreisen Station 
in Eutin.

Bummel über den 
Markt

Unser Spaziergang führt uns die 
Lübecker Straße entlang – wer-
fen Sie mit uns einen Blick auf 
das heutige Bauamt. Es wurde 
1770 von Hofbaumeister Georg 
Greggenhofer als Siechenhaus er-
baut, ab 1786 war es Armenhaus, 
Armenschule, später Schulhaus, 
Militärmagazin, Volksküche, Mu-
seum und anderes mehr. Erbaut 
wurde es nach mancher Legende 
aus den steinen der Burg, die einst 
auf der Fasaneninsel im Großen 

Eutiner See stand. Weiter geht es 
zum Markt – der Alte Eutiner Markt 
besticht durch die herrlichen his-
torischen Fassaden, nicht zuletzt 
das Rathaus, das der Herzog als 
Prachtbau zu seiner Ehre erbauen 
ließ. Oder das Witwen-Palais – es 
wurde 1786 im Auftrag des Her-
zogs Peter Friedrich Ludwig von 

Hofbaumeister Peter Richter im 
spätbarocken Stil ursprünglich für 
die Witwe des Herzogs Friedrich 
August erbaut. Sie aber verstarb 
vor Fertigstellung – unter anderem 
lebte hier Johann Heinrich Voß in 
den Jahren 1783/84.

Durch die Twiete zu 
Tischbeins Garten

Gegenüber des Witwenpalais führt 
die Twiete zurück in die Stolberg-
straße, die „Verlängerung“ der Lü-
becker Straße. Wenden Sie sich 
hier nach rechts und gehen Sie 
bis zur Nummer 8 – hier erinnert 
eine Tafel an den wohl berühmtes-
ten Bewohner dieses Hauses, den 
Goethe-Maler Tischbein, er lebte 
als Hofmaler des Herzogs in Eutin 
und wirkte bis zu seinem Tode in 
in diesem Haus. 
Heute ist das Gartenhaus des be-
rühmten Malers das Zuhause der 
Kreises der Künste und sein Gar-
ten ein echter Geheim-Tipp. Lie-
bevoll gestaltet bietet der kleine 
Garten Kunstfreunden wie Ruhe-
suchenden großen Genuss.
Zurück in der Stolbergstraße ge-
hen wir in die Richtung, aus der 
wir gekommen sind, bis es rechts 
durch eine schmiedeeiserne Pfor-
te aus den klassizistisch gestalte-
ten Schlossplatz. Gleich links und 
rechts gelegen sind die Landesbi-
bliothek im ehemaligen Kavaliers-
haus und der Kutschenremise, in 
der heute die Kreisbibliothek zu-
hause ist.
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Lacktechnik 2000 GmbH 
Lübecker Landstraße 36 
23701 Eu n 
Tel: 04521/ 2010 
Fax: 04521/ 74904 
www.lacktechnik2000.de 
 

Ihre Vorteile 
Reparaturzeit – Erhaltung des Korrosionsschutzes – 
3 Jahre Garan e – Mindestens 50% güns ger als ein Neuteil 
 
Unsere Leistungen 
Fahrzeuglackierung – Unfallinstandsetzung – Punktuelle Lackausbesserung – 
Hol & Bring Service - Mechanik* - Reifenservice* – TÜV Service* 
                                                                                                       * Über qualifizierten Partnerbetrieb  

 
   

Richten sta  vernichten ?  
 Durch den Einsatz modernster Ausbeultechnik   
wird dieser Schaden bei uns wieder 100% instandgesetzt !  

 
 
   

Reparaturzeit  2 Arbeitstage 
Reparaturkosten  ab 490,00 Euro zzgl. Mwst 

Faszination

Lacktechnik 2000 GmbH 
Lübecker Landstraße 36 
23701 Eutin 
Tel: 04521/ 2010 
Fax: 04521/ 74904 
www.lacktechnik2000.de 
 

Wir kümmern uns darum !  
Seniorengerecht, freundlich und kompetent ! 
 
Unsere Leistungen 
Fahrzeuglackierung – Unfallinstandsetzung – Punktuelle Lackausbesserung – 
Hol & Bring Service - Mechanik* - Reifenservice* – TÜV Service* 
                                                                                                       * Über qualifizierten Partnerbetrieb  

 
   

Sie haben ein Problem mit Ihrem Fahrzeug ?  
 

Schnell passiert,
schnell repariert.
Wir haben was dagegen!
Die fortschrittlichste und
wirtschaftlichste Lösung für Sie!
Spot Repair in Rekordzeit jetzt in Eutin!

Lacktechnik 2000 GmbH
in der Industriestraße
23701 Eutin
Tel: 04521/ 2010
Fax: 04521/ 74904
www.lacktechnik2000.de

Wir werden auch Sie mit unserer hochwertigen
Arbeit zu fairen Preisen begeistern!

129,00

Leonhard-Boldt-Str. 8 · 23701 Eutin · Tel. 0 45 21 / 23 83

Täglich geöffnet von 12 – 21 Uhr, durchgehend warme Küche von 12 – 20.30 Uhr

Herrliche Lage direkt am See
Anleger Kellerseefahrt

Vielfältige regionale Holsteiner Küche
Nicht nur zur Kaffeezeit duftende Kaffeespezialitäten und 

Gebäck und Torten aus der eigenen Konditorei
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Restaurant und Kegelbahn
23701 Eutin · Freischützstr. 7 · Telefon 0 45 21 - 77 67 00 · www.anmabu.de

Küche geöffnet von: Di.-So. 11:30-14:00 Uhr, 17:30-21:30 Uhr u. nach Absprache

„Der Gast steht bei uns ganz im Mittelpunkt unserer Arbeit 
und soll sich in unserem Restaurant wohlfühlen.“

– Deutsche Küche und Steakspezialitäten –

Das Ostholstein-
Museum

Gleich gegenüber: Der ehemalige 
Marstall unseres Schlosses beher-
bergt das Ostholstein-Museum, 
von seiner Museumsleiterin Dr. 
Julia Hümme mit wundervollen 
Ausstellungen bestückt, ist es 
längst weit über die Kreisgrenzen 
hinaus zu einem Anziehungspunkt 
nicht nur für ausgewiesene Kunst-
Experten geworden. Während im 
Erd- und im Dachgeschoss wech-
selnde Sonderausstellungen zu 
sehen sind, führt die Daueraus-
stellung im 1. Obergeschoss durch 
die Geschichte Eutins und erzählt 
von “Eutin zur Goethezeit” – viele 
der bekanntesten Eutiner, die in 
den Jahrzehnten um 1800 die Blü-
tezeit der Stadt prägten, sind hier 
zu finden. 
Im Erdgeschoss treffen Sie noch 
bis zum 16. August „Marilyn, Gra-
ce und Marlene“ – hier zeigt das 
Ostholstein-Museum wundervolle 
Fotografien von Milton H. Gree-
ne, der die drei Hollywood-Diven 
Marilyn Monroe, Grace Kelly und 
Marlene Dietrich nicht nur foto-
grafierte, sondern auch in nahe-
zu privaten Momenten ablichten 
durfte. 
In seinem charmanten Dachge-
schoss zeigt das Museum – eben-
falls noch bis zum 16. August 
– über 50 grafische Arbeiten des 
bekannten Worpsweder Malers 
Heinrich Vogeler, ergänzt durch 
zahlreiche Exlibris, Mappenwerke 
und von Heinrich Vogeler illust-
rierte Bücher. 
Schlendern Sie nun mit uns um 
die ehemalige Reithalle, die heute 
als Schlossterrassen ein beliebter 
Veranstaltungsort ist, zu einem 
echten Lieblingsplatz – hier ragt 
ein kleiner Balkon in den See hi-
nein, und erst kürzlich stellten Fa-
milie und Freunde des verstorbe-
nen Bürgermeisters Knutzen hier 
eine große, gemütliche Holzbank 

auf, von der aus man wunderbar 
über den See zur Fasaneninsel 
schauen kann. Und auch wenn 
die Stadtbucht zur Zeit ein biss-
chen nach Baustelle aussieht, ist 
sie doch ein wunderschöner Ort, 
der im kommenden Jahr in vollem 
Glanz aufleben wird. Ein Holzdeck 
wird das Flanieren hier zum wah-
ren Vergnügen machen – und ein 
Steg, der in den See hineinreicht, 
lässt Wasser auf ganz neue Art 
erleben. Der Seepark wird zum 
Freizeitbereich für Familien – mit 
tollen Aktivitäten und viel Natur. 
Von hier aus hat man übrigens 
auch einen prächtigen Blick zum 
Wasserturm Eutins, dem „Langen 
Lulatsch“. Im Sommer ist er geöff-
net und kann nicht nur besichtigt 
sondern auch erklommen werden. 
In seinem Innern ist eine Ausstel-
lung über alle Wassertürme des 
Landes zu sehen. Oben angekom-
men ist der Ausblick einfach atem-
beraubend. 

Die St. Michaelis-Kirche

Zurück in der Schloss-Straße kom-
men wir um die St. Michaelis-
Kirche mit ihrem leicht schiefen 
Turm gar nicht herum – wollen 
wir auch gar nicht, denn diese so 
norddeutsche dreischiffige Ba-

silika im Schatten alter Bäume 
ist in ihrer Schlichtheit wunder-
schön. Sie wurde um 1200 erbaut, 
als Eutin Residenz der Lübecker 
Bischöfe wurde. Ihre Schätze er-
zählen aus ihrer Geschichte, aber 
auch von den Menschen, die hier 
lebten. Ein Büchlein in der Kirche 
gibt ausführlichere Informationen. 
Zudem finden hier wundervolle 
Orgel- und Chorkonzerte statt. Die 
spätsommerlichen Orgelwochen 
Contra.Punkte, die „Orgelmusik 

zur Marktzeit“ an Sommersams-
tagen um 11.30 Uhr und weitere 
Konzerte sind weit über Eutins 
Grenzen hinaus bekannt. 
Natürlich gibt es in Eutin noch 
viel mehr zu sehen und zu erleben. 
Viele Tipps finden Sie in diesem 
Heft – aber wir haben hier na-
türlich auch echte Spezialisten: 
Wer Eutin nicht auf eigene Faust 
erkunden möchte, der hat ganz 
recht, denn die geführte Stadt-
rundgänge der Eutiner TouristInfo 
am Markt bieten alle Sehenswür-
digkeiten kundig und unterhalt-
sam, Geschichte in Geschichtchen 
verpackt. Die freundlichen Stadt-
führer zeigen Ihnen Eutin aus den 
unterschiedlichsten Blickwinkeln 
– erleben Sie die Resindenzstadt 
mit dem Nachtwächter, lernen 
Sie auf amüsante Weise die gro-
ßen Köpfe der Stadt kennen oder 
lassen Sie sich von Slawenfürsten 
und Großherzögen in die Vergan-
genheit entführen.
Und vergessen Sie nicht, im kom-
menden Jahr zur Landesgarten-
schau wieder zu kommen, dann ist 
es hier noch viel schöner .Und wir 
freuen uns auf Sie!
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Genießen Sie auf unserer Sonnenterrasse

Am Rosengarten 18 · 23701 Eutin 
Tel. 0 45 21 / 409 48 52

Von 11.30 bis 22.00 Uhr  
durchgehend geöffnet!

• griechische Spezialitäten
• einen herrlichen Blick auf den 

Großen Eutiner See

• unser Buffet
 Mittags Mo. bis Fr.
 11.30–14.30 Uhr 

7,80 € p.P.

 Wochenende
 Fr., Sa., So.,  

17.30–20.30 Uhr 
12,90 € p.P. 
Kinder 1,– € pro Lebensjahr

Essen à la carte möglich

SCHLOSS EUTIN
Unmittelbar am Eutiner See gelegen, laden das 
Schloss und der Englische Landschaftsgarten 

Sie dazu ein, dem Alltag zu entfl iehen.
Ö� nungszeiten: ab Mai 11-17 Uhr | ab Juli 10-18 Uhr

Termine und weitere Infos unter: 
www.schloss-eutin.de

Stiftung Schloss Eutin | Schlossplatz 5
 23701 Eutin |  04521 - 70 95 0

Öffnungszeiten: 
11.30 - 22:00 Uhr
Warme Küche: 

11.30-14.30 | 17.30-21.30 Uhr
regionale Spezialitäten, 
große und kleine Feste 

feiern, Räume für Tagungen 
und Seminare

Restaurant
Schloss Eutin

Tel.: 04521 / 709550
www.schlosskueche-

eutin.de

Es ist eine echte Perle, unser Schloss. Aus ty-
pischem Backstein gebaut mutet es vor dem 
blauen Schleswig-Holsteiner Himmel fast so 
stämmig und doch elegant an wie Schloss 
Gripsholm. Gelegen am Großen Eutiner See in-
mitten seines üppigen Schlossgartens mit dem 
teils jahrhundertealten Baum- und Strauchbe-
stand ist es ein ganz besonders schöner Ort, 
der seinesgleichen sucht und viele, viele Lieb-

Auf einer Zeitreise im Eutiner Schloss
In der Sommerresidenz der Eutiner Herzöge durch die Geschichte wandern

lingsplätze bietet. Ganz zu schweigen von 
seiner langen Geschichte und seiner Bedeu-
tung für die Fürstenhäuser Europas. 
Bereits im 12. Jahrhundert wurde an unge-
fähr dieser Stelle eine Residenz für den Lü-
becker Bischof Gerold gebaut, der soeben 
von Graf Adolf II von Schauenburg ein Tafel-
gut erhalten hatte. Ein Wohnhaus in Fach-
werkbauweise und einige Scheunen waren 
es – aber bereits 100 Jahre später, um 1270 
etwa, wurde ein steinernes Haus errichtet, 
das nach und nach von seinen Bewohnern, 
den Lübecker Bischöfen, erweitert und zu 
einer wehrhaften Burganlage samt Wasser-
graben machten. Einige alte Stiche in den 
Fluren des Schlosses zeigen, wie es im Mit-
telalter aussah. Im Jahre 1586 war es, als die 
Fürsten zu Schleswig-Holstein-Gottorf das 
Schloss repräsentativ umgestalteten. 1689 
jedoch vernichtete der große Brand weite 
Teile des Schlosses – und schon 1692 war 
der Wiederaufbau abgeschlossen. Fürst-
bischof Christian August war es dann, der 
zusammen mit seinem schwedischen Hof-
baumeister Dallin das Schloss umgestalte-
te und um ein drittes Geschoss erweiterte. 
Christian August hatte eine Enkelin, die kleine 
Sophie Friederike von Anhalt-Zerbst, die wie 
die meisten Kinder gern zu ihren Großeltern 
fuhr. Am liebsten kochte sie, wie sie später in 
ihrer Autobiographie erzählte, mit den Hofda-
men ihrer Mutter Milchsupe. In Eutin traf sie 
zum ersten Mal ihren Verwandten Karl Peter 
Ulrich – und hatte eine Menge an ihm auszu-
setzen. Dass sie später seine Gemahlin wurde, 
konnte sie nicht verhindern, zugleich wurde sie 
aber auch die berühmteste Zarin Russlands. 
Ende des 18. Jahrhunderts gelangte mit seinem 
Fürstentum auch Eutin zu großer Blüte – ver-
antwortlich war dafür Herzog Peter Friedrich 
Ludwig, der “Vater Eutins”, wie ihn die Eutiner 
bis heute nennen. Der Aufklärung zugeneigt 
war er ein weltoffener Fürst, so gestaltete er 
den Schlossgarten in einen englischen Land-

schaftsgarten um und 
öffnete ihn erstmals 
auch für die Eutiner, 
nach strengen Regeln 
selbstverständlich. 
Das Wohnschloss der 

Herzöge ist eines der besterhaltenen im Land, 
liebevoll, fachkundig und detailtreu saniert, 
mit seinen wunderbaren Seidentapeten, dem 
Bett, das einst für den Alten Fritz angefertigt 
wurde, in dem er aber nie geschlafen hat – da-
für aber Liza Minelli während der Dreharbeiten 
für “Cabaret”, wie man sagt – der unvergleich-
lichen Schlosskapelle und vielen Schätzen 
mehr, die die Geschichte des Schlosses mit 
Leben füllen. 
Es gibt so viele Geschichten und Anekdoten, 
die das wunderbare Wohnschloss – in liebe-
voller, wissensreicher Kooperation mit den 
Schlossführerinnen – auf so anschauliche und 
lebendige Weise erzählt, dass man nicht nur 
durch die Familiengeschichte wandert sondern 
auch ein bisschen durch die Geschichte Euro-
pas. Spannende Führungen wie die durch die 
verborgenen Räume oder die Zofen-Führungen 
machen kleinen wie großen besuchern Spaß. 
Zudem bietet das Schloss demnächst einer 
traumhaften Chagall-Ausstellung den perfek-
ten Rahmen. Konzerte, Lesungen, Feste run-
den das Schloss-Programm sehr schön ab.

Das „Klo im Schrank“ ist nur eines der High-
lights der Schlossführungen – Ulrike Unger 
von der Stiftung Schloss Eutin kennt sie alle.
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gute Schuhe - guter Preis

Peterstr. 5 · 23701 Eutin 
www.aldrup-schuhe.de

Albert-Mahlstedt-Str. 2a
23701 Eutin

Tel.: 04521 - 83 09 09
www.naturbaustoffe-sh.de

Wir haben auch
Mitbringsel wie

Holzspielzeuge,
Yo g a - K i s s e n ,
Ökonaschis uvm.

Stoffe   Bänder   Kurse   Knöpfe

Ö� nungszeiten:
 Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr
Samstag 10 – 13 Uhr

Plöner Straße 28 · Eutin
www.pepperhill.de

Heidrun Krull
Stolbergstr. 17 · 23701 Eutin

v 0 45 21 - 77 49 00

Naturtextilien aus Skandinavien,
Schottland, Irland, Deutschland
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zum kennenlernen

ab 49,–

Wer verwunschen anmutende 
Orte und Spaziergänge in fast 
ursprünglicher Natur liebt, der 
sollte sich keinesfalls eine Wan-
derung um den Ukleisee in Siel-
beck entgehen lassen. Wenn Sie 
in der Zeit der Apfelblüte hier 
sind, sollten Sie auf der Höhe des 
Obstgutes Schönborn alle Fens-
ter öffnen, denn dann duftet es 
hier einfach betörend. Und eine 
Schar fleißiger Bienen sorgt dann 
hoffentlich auch schon für eine 
reiche Ernte an aromatischen 
Äpfeln. In Sielbeck biegen Sie 
gleich rechts ab – oder legen im 
Uklei-Fährhaus eine kleine Pause 
ein und genießen auf der schön 
gestalteten Sonnenterrasse die 
Köstlichkeiten aus der Küche. So 
gestärkt geht es auch gleich viel 
besser am See entlang. Fahren 
Sie also gleich gegenüber dem 
Uklei-Fährhaus den Berg hinauf 
und in den Wald hinein. Weiter 
unten im Wald findet sich ein 
Parkplatz, von dem aus man das 
Seeufer erreicht und zum Spazier-
gang aufbrechen kann. Mal am 
Ufer entlang und mal durch den 
Wald bietet diese Wanderung die 
schönsten Blicke über den See. 
Über dem Ukleisee thront elegant 
und freundlich das Jagdschlöss-
chen, das sich ein Eutiner Fürst 

Der Ukleisee
von seinem Hofbaumeister als 
Lustschlösschen erbauen ließ – 
ein perfekter Ort dafür, der heu-
te zahlreichen Konzerten und 
Lesungen einen besonders 
schönen Rahmen gibt. Und 
ebenso schön wie die Natur 
sind auch die Legenden, die 
sich um den eiszeitlichen See 
ranken. Die schönste Sage ist 
die, die auch auf der Homepage 
der Tourismuszentrale Holstei-
nische Schweiz zu lesen ist: Der 
junge, schöne Ritter, der auf der 
Anhöhe lebt, wo heute das Jagd-
schlösschen steht, verliebte sich 
in die Tochter eines armen Bauern. 
Das Mädchen wusste um den Stan-
desunterschied und wollte dem 
Drängen des Ritters nicht nachge-

ben. Doch er versprach ihr in ei-
ner kleinen Kapelle im Wald die 

Ehe. Noch ein paar Mal kam 
er danach zu ihr in den Wald, 

bald aber gar nicht mehr – 
das Mädchen wurde krank 
vor Gram und starb. Der 

Ritter jedoch war längst 
mit einem schönen Edel-
fräulein verlobt und wollte 
es in eben jener Kapelle 

im Wald heiraten. Als er ihr so-
eben das Ja-Wort geben wollte, 
brach ein schreckliches Gewit-
ter los und ließ alles im Boden 
versinken. Bis auf den Pfarrer, 
die Braut und ein kleines Mäd-
chen kamen alle ums Leben und 
es entstand der See, wie wir ihn 
heute kennen. 

Erst vor zwei Jahren ist der Gold-
schmied und Juwelier Jörg Schlü-
ter nach Eutin zurückgekehrt und 
hat in den Räumen in der Königs-
traße, in denen er sein Handwerk 
erlernt hat, sein Geschäft eröff-
net, einen wundervollen kleinen 
Laden, der stilvoll gestaltet den 
perfekten Rahmen für seine aus-
gesuchten Schmuckstücke und 
seine eigene Kollektion bietet. 
Sommerlich und maritim prä-
sentiert sich seine Kollektion mit 

Einkaufsbummel bei den Händlern mit Herz
Die liebevoll inhabergeführten Fachgeschäfte machen den Bummel zum Erlebnis

Unsere kleine Rosenstadt – wenn Sie im Juni und Juli hier sind, 
wissen Sie, weshalb Eutin diesen Namen mehr als verdient hat – 
bietet neben seinen Sehenswürdigkeiten und den wunderbaren 
historischen Fassaden auch eine Vielfalt kleiner Fachgeschäfte 
mit einer großartigen Auswahl und liebenswertem Service, die zu 
einem ausgedehnten Einkaufsbummel einladen. Wer einmal vom 
Rosengarten durch die Königstraße über den Markt oder auch 
durch die Königstraßenpassage und die Peterstraße bummelt, 
sich Zeit nimmt und sich umschaut, wird feststellen, dass man hier 
nahezu alles bekommt, was man sich wünscht. Das unterstreichen 
die 24 Eutiner Geschäftsleute mit “Händler mit Herz”, dem liebe-
voll gestalteten Einkaufsführer für die Eutiner Innenstadt – er liegt 
in den teilnehmenden Geschäften aus und lädt dazu ein, Eutin 
(neu) zu entdecken. Und in der schönen Rosenstadt gibt es eine 
ganze Menge zu entdecken – an Schönem, an Köstlichem, Liebe-
vollem, Lesenswertem, Tragbarem und Schmückendem.

den Schiffswrackmünzen nach-
empfundenen Anhängern. Sie 
veredeln auf charmante Weise 
die Vintage-Leder-Ketten und 
-Armbänder und passen eben-
so gut zu Jeans wie zum Kleid. 
Jörg Schlüters Schmuckkreatio-
nen sind auf bezaubernde Weise 
schlicht und wunderschön – wie 
die “Smartie”-Serie, die Brillan-
ten in einer knopfrunden Fassung 
großartig zur Geltung bringt. 
Perlen sind Jörg Schlüters be-

sondere Spezialität – besonders 
Tahiti-Perlen in ihrer exotischen 
Individualität lässt er an Ketten, 
in Ringen oder Armbändern herr-
lich brillieren. Und auch die Her-
ren kommen nicht zu kurz: Mehr 
Stil geht gar nicht als mit den 
Manschettenknöpfen aus seiner 

Bei Pepperhill finden Nähbegeisterte die schönsten Stoffe, alles, 
was man zum Nähen braucht, und noch viel Schönes.

eigenen Goldschmiede.
              Fortsetzung auf Seite 8
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BUCHHANDLUNG

HOFFMANN
www.lesezeichen.de

Peterstraße 17 · 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 / 707 80

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 8.30 – 18.30, Sa. 8.30 – 16 Uhr

Bücher, Hörbücher, 
DVDs, Kalender, 

Postkarten, 
Geschenkartikel 

und eBook Reader

TÖPFEREI
KUNST & TON

Riemannstraße 8 · Eutin
Tel. 0 45 21 / 79 86 01

Scandy 10 Jahreandyandy
Peterstr. 28, 23701 Eutin
Telefon 04521 775507
Mo-Fr 9 bis 18 Uhr
Sa 9 bis 14 Uhr

Handgefertigte Kerzen

Ausgefallene
Geschenkideen

Kunsthandwerk aus
Skandinavien

Kerzenziehen für Kinder
und Erwachsene

23701 E U T I N,
Am Rosengarten 9
Tel. 04521 71717

Der Sommer
kann kommen…

Von klassisch über sportlich bis 
elegant, für jeden Anlass gibt es 
das perfekte Paar. Ob fast robust 
in Edelstahl oder stylish und auf 
wundervolle Weise ausgefallen 
mit einer Tahitiperle versehen, 
diese Schmuckstücke sind ein 
Ausdruck von Stil und Individua-
lität. “Die meisten Männer tragen 
keine Manschettenknöpfe mehr, 

weil sie keine Hemden dafür fin-
den”, schmunzelt Jörg Schlüter, 
“wie schön, dass mein Nachbar 
Tim Dreyer in seiner Boutique Pi-
conaja for men besonders schöne 
hat.” Nachbarschaft wird groß ge-
schrieben – die Eutiner Fachge-
schäfte ziehen an einem Strang, 
stellen gemeinsame Aktionen auf 
die Beine oder tun zusammen Gu-
tes. 
Gutes gibt es im Kulturcafé Klaus-
berger am Markt zuhauf – hier sitzt 
man in der Sonne, trinkt seinen 
Milchkaffee und genießt ein Stück 
Torte aus der Backstube der Che-
fin Anja Klausberger. Die Bäcker-
meisterin steht Tag für Tag noch 
fast mitten in der Nacht auf und 
fertigt aus den besten Zutaten 
eine unvergeichlich köstliche Viel-
zahl an Brot- und Brötchensorten, 
an süßem Gebäck und wundervol-
len Kuchen und Torten. “Bei uns 
kommt nur das ins Backwerk, was 
auch hinein gehört”, sagt ihr Mann 
Hans-Peter, mit dem sie vor eini-
gen Jahren das histo-
rische Haus am Markt 
gekauft und grundsa-
niert hat. “Und es hat 
sich herausgestellt, 
dass es wie geschaf-
fen ist für kulturelle 
Veranstaltungen und 
Ausstellungen”, sagt 
er. Seither sind hier 
wechselnde Ausstel-
lungen unterschied-
lichster Art, Konzerte, 
Lesungen zu erleben 
– ab Mitte Mai startet 
die Ausstellung zum 
Eutiner Bluesfest, das 
vom 14. bis zum 17. 
Mai auf dem Markt 
stattfindet.
Und nicht nur in die-
ser Hinsicht sind die 
Klausbergers Kultur-
schaffende, denn die 
deutschen Bäcker-
meister haben sich 
mit unserer Brotviel-
falt als immaterielles 
Weltkulturerbe bei 
der UNESCO bewor-
ben. “Das aber geht nur, wenn 
das Kulturgut schon im eigenen 

Land als solches gilt. Also hat 
sich eine Kommission damit be-

schäftigt und die deutsche Brot-
kultur als Kulturerbe anerkannt. 

Wir sind also”, schmunzelt Hans-
Peter Klausberger, “echte Kultur-

schaffende.” Wie schön für 
die Eutiner und ihre Gäste, 
denn in Sachen Brot wird 
es hier nie langweilig, denn 
immer wenn man denkt, 
man hat sein Lieblingsbrot 
oder seine Lieblingsausstel-
lung entdeckt, schaffen die 
Klausbergers wieder etwas, 
von dem man denkt: “Also 
besser gehts nun wirklich 
nicht.” Und wird demnächst 
eines Besseren belehrt. 
“Zu den Händlern mit Herz 
zu gehören, ist für uns im 
wahrsten Sinne des Wortes 
Herzenssache”, sagt Hans-
Peter Klausberger, “weil wir 
mit ganzem Herzen unserem 
Handwerk nachgehen und 
Kultur schaffen.” 
Ein echter Lieblingsladen 
ist “Pepperhill” in der Plöner 
Straße, hier hat Michaela 
Scherenberg sich und all je-
nen einen Traum erfüllt, die 
gern nähen, die Stoffe lieben 
und all das Schöne, aus dem 
man so wundervoll individu-
elle Kleidung für Kleine und 

Große, Kissen, Decken, Taschen 
oder sogar Lampenschirme nähen 

Im KulturCafé Klausberger am Markt gibt es 
nicht nur frisches, köstliches Brot, leckere Bröt-
chen und süßes Gebäck, Kuchen und Torten, es 
gibt auch hervorragenden Kaffee und viel Kultur. 

Bei Nicole Leggewie in der Riemannstraße finden Sie wundervoll 
individuelle Gebrauchskeramik, die jeden Tag aufs Neue Spaß-
macht – und die Töpferin lässt sich auch gern mal beim Töpfern 
über die Schulter schauen.
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Markt 9 a (Küchenhaus) · 23701 Eutin 
Fon 04521 – 776062 · Fax 776457

  GEÖFFNET: Mo. – Fr. 10 – 18 · Sa. 9 – 13 Uhr

Man reist ja nicht um anzukommen, 
sondern um zu reisen.     Goethe

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Eutin!
Herzlich willkommen im

Tel. 0 45 21 / 778 66 99

Willkommen im

Kultur-Café-Klausberger
– Markt 16 – Eutin

CREATE_PDF4723026281699132379_2203422652_1.1.eps;(91.60 x 70.00 mm);17. Mar 2015 20:23:18

kann. Der kunterbunte Laden bie-
tet eine unglaubliche Auswahl an 
Stoffen aller Art und allem, was 
man sonst noch braucht, Knöpfe, 
Borten, Reißverschlüsse, Nähgarn 
und -nadeln, Bügelbilder, Aufnä-
her lassen Nähbegeisterten das 
Herz aufgehen. Und Schnitte gibt 
es natürlich auch, ganz egal, was 
man nähen will, Michaela Sche-
renberg hat den richtigen Schnitt 
oder kann ihn besorgen. Tipps 
und Ratschläge gibts natürlich 
auch. In “Pepperhill” steckt so 
viel Herz, dass man sich ein Stück 
davon mitnehmen möchte – wie 
gut, dass man das auch tun kann.
Wer nichts selbst mit Nadel und 
Faden loslegen will, aber trotz-

dem ein Faible für wirklich tolle 
Mode hat, der ist bei “Strucks” 
im Rosengarten genau richtig. 
Schon das große Schaufenster 
macht Lust auf ein neues Outfit, 
und der Bummel durch den La-
den ist eine Offenbarung für alle 
Frauen, die keine Lust auf Null-
achtfünfzehn haben. Inhaberin 
Karin Struck und ihr Team stel-
len ihr Sortiment so zusammen, 
dass frau hier das bekommt, was 
sie sonst kaum noch findet: Indi-
viduelle Outfits, immer stil- und 

typgerecht, nie verkleidet und 
immer zum Wohlfühlen. Wer 
Beratung braucht, bekommt sie 
in ihrer schönsten Form: Ehr-
lich und herzlich. Bummeln darf 
man hier schönste hochwertige 
Mode ebenso ausgefallener wie 
angesagter Marken in einer At-
mosphäre, die man kaum noch 
findet. Familiär und liebens-
wert – und mit viel Herz sind die 
Strucks-Damen für ihre Kundin-
nen da. Die wiederum die Atmo-
sphäre und die Beratung ebenso 
schätzen wie die Auswahl – so 
findet man hier eine unglaubliche 
Vielfalt großartiger Hosen. Zau-
berhafte Kleider, schicke Röcke 
und Oberteile, wie frau sie sich 

nur wünschen kann. “Wir achten 
auf Qualität und Passform”, sagt 
die Inhaberin, “und darauf, dass 
es immer etwas Besonderes ist.” 
Tolle Stoffe und Schnitte, span-
nende Designs, aber trotzdem 
tragbar und alltagstauglich. Ab-
gerundet wird das herzliche und 
individuelle Sortiment von eben-
so schönen Accessoires: traum-
hafte Tücher, tolle Gürtel, schicke 
Schuhe. Was will frau mehr? Ein 
Käffchen? Oder einfach mal bum-
meln? Das geht auch. “Bei uns 

Der Goldschmied Jörg Schlüter in der Königstraße fertigt aus 
Vintage-Leder, Tahiti-Perlen und Silber – wie Schiffswrack-
münzen nachempfundene Anhänger oder das zauberhaft zar-
te Love&Peace-Blättchen – ebenso individuellen wie schönen 
Schmuck.

Bei Karin Struck im Strucks im Rosengarten gibt es alles, nur 
kein Nullachtfünfzehn: Ihre Mode sucht die Fachfrau nach Quali-
tät, Passform und spannenden Designs aus, die werden zu tollen 
Outfits kombiniert, die alltagstauglich und tragbar, aber alles an-
dere als alltäglich sind. Und ein Käffchen gibts dazu.

darf man auch einfach mal nur 
gucken und ein bisschen die See-
le baumeln lassen”, lacht Karin 
Struck. “Hauptsache wohlfühlen 
und Spaß beim Bummeln ha-
ben.” Händler mit Herz eben.
Und das sind nur vier der vielen 
Fachgeschäfte, die in Eutin zum 
Bummeln einladen - alle weite-
ren dürfen Sie selbst entdecken, 
sich über Vielfalt, Sortiment und 
Atmosphäre freuen. Es sind die 
Individualität und die liebevolle 

Auswahl, der starke Fokus auf die 
Kundenorientiertheit, die Dienst-
leistung, die diese kleinen Läden 
ausmachen. Jeder Laden zeichnet 
sich durch etwas Besonderes aus 
– die Ladengestaltung, die Ware 
und das Sortiment oder eben al-
les zusammen. Alle haben sie das 
Herz gemeinsam, das Herz für die 
Kunden und für Eutin. Bummeln 
Sie doch mal los und lernen Sie 
sie kennen, unsere Händler mit 
Herz. 
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Das maritime Hafenstädtchen 
Neustadt bietet facettenreiche 
Vielfalt auf verschiedenen Ebe-
nen. Der idyllische Hafen von 
Neustadt ist zu jeder Jahreszeit 

ein Anziehungspunkt für alle 
See- und Sehleute. Besonders im 
Sommer ist der fjordartige Hafen 
wegen seiner geschützten Lage 
und der Nähe zur Innenstadt 
beliebtes Ziel vieler Segel- und 

Mehr als nur Strandurlaub und Boote
Das maritime Hafenstädtchen Neustadt

Kunstkilometer und bietet somit 
eine ideale Plattform für Künst-
ler, Kulturschaffende sowie Ver-
eine Neustadts und der Region. 
Das vielfältige kulturelle Angebot 
verdient besondere Aufmerk-
samkeit. Neugierde wecken vor 
allem Veranstaltungen, die nicht 
nur neu, sondern auch mit einem 
gewissen Charme ausgestattet, 
innovativ und inspirierend sind, 
wie beispielsweise das Theater 
in der Stadt oder Kultur am Meer. 
Unterschiedliche Bühnen, die 
sehenswerte Darbietungen offe-
rieren und damit immer wieder 

Magnet für Touristen und Einhei-
mische sind.
Die Europastadt beherbergt 
zudem das europäische folk-
lore festival, das Studio 1 der 
Küstenwache und die europäi-
sche Skulpturen Triennale. Zum 

Sportbootkapitäne. Anspruchs-
vollere Liegeplätze bietet die 
ancora Marina, einer der größten 
Privathäfen Deutschlands. Und 
die Traditionssegler, die an der 

Kaimauer in den Wogen wiegen, 
lassen Erinnerungen an die gro-
ße Zeit der Segelschiffe und des 
Windjammers wach werden. 
In Neustadt vereint sich die his-
torische Altstadt mit Kultur und 

Schlendern, Probieren, Schme-
cken, Erleben und Genießen lädt 
der Neustädter Wochenmarkt 
immer dienstags und freitags 
von 8 bis 13 Uhr ein. Umrahmt 
von Rathaus und Kirche findet 
hier nicht nur Einkauf, sondern 
auch Erlebnis statt. Er ist ge-
prägt durch eine große Auswahl 
an saisonalen und regionalen 
Produkten mit einem vergrößer-
ten Angebot an Bio-Ware. Der in 
einem Rund gestaltete Wochen-
markt ermöglicht, dass man beim 
Einkaufen bequem jeden Stand 
erreichen kann. Ein besonderes 

Highlight sind die Sitz- und Ver-
zehrmöglichkeiten direkt auf dem 
Marktplatz. Von dort kann das 
bunte Markttreiben entspannt 
bei einem frisch gepressten Saft, 
Bratwurst oder Fischbrötchen be-
obachtet werden. 

Strandhäuser am Leuchtturm - Familie Ellen & Christian Schwerin
Wiesenstraße 50, 23730 Neustadt in Holstein/Pelzerhaken

  Telefon: 04561-528 22 94 
 info@ostseeferiendorf.de
 www.ostseeferiendorf.de

Strandhäuser am Leuchtturm
«««« / «««««

 l 4- und 5- Sterne klassifiziert
 l 36 Ferienhäuser im Ostseeferiendorf
 l 8 Haustypen (bis zu 6 Personen)
 l Ideal für Paare und Familien
 l besonders familienfreundlich ausgestattet
 l hochwertige Vollausstattung
 l Kamin und Sauna
 l Direkte Strandzugänge, reine Südlage

Genießen Sie Ihren Urlaub in Pelzerhaken zwischen 
Leuchtturm und Wellenrauschen. 
Exklusives Ambiente mit typisch maritimem Stil in 
Verbindung mit modernem Design. Tauchen Sie ein 
in einen wundervollen Urlaub direkt am Meer - zu 
jeder Jahreszeit.

TIMMENDORFER STRAND/NIENDORF · ✆ 0 45 03 / 47 40 
www.vogelpark-niendorf.de

Vogelpark NiendorfVogelpark Niendorf
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Jedes Jahr an einem Wochenende 
im Mai können bootsbegeisterte 
Neustadtbesucher auf eine ma-
ritime Zeitreise gehen und einen 
besonderen Anblick genießen. Im 
zentral gelegenen Stadthafen ge-
ben sich dann über 50 klassische 
Segelyachten ein Stelldichein, um 

bei der traditionellen Max-Oertz-
Regatta zu starten. Die bunte 
Palette der auf der Regattabahn 

Gute Aussichten für See- und Sehleute
Max-Oertz-Regatta fasziniert mit traumhaften Yachten

segelnden Schmuckstücke reicht 
vom Folkeboot Junior bis zur gaf-
felgetakelten Großyacht. Vor dem 
Start und im Anschluss an den 
spannenden Wettkampf wird vor 
dem Fischeramt von Deutsch-
lands ältester Fischerinnung – ge-
gründet anno 1474 – festgemacht. 

Zuschauer können die auf den 
glitzernden Wellen schaukelnden 
Schiffe dann vom Kai aus bestau-
nen. Die harmonischen Linien der 

vielfältigen Heck- und Bugformen, 
die prachtvollen Segel und schi-
cken Oberdecks sind nicht nur 
für eingefleischte Bootsfans eine 
Augenweide. Für Fragen und Fach-
simpeleien stehen viele Segler 
dann auch interessierten Spazier-
gängern gern Rede und Antwort. 
Tagsüber gibt es auf dem Netzplatz 
des Fischeramtes ein buntes Rah-
menprogramm mit Livemusik und 

dem mittlerweile schon legendär-
en Heringsbraten der Neustädter 
Fischer. Los geht´s in diesem Jahr 
am Donnerstag, dem 28. Mai mit 
der Ankunft der Teilnehmer sowie 
am Freitag, dem 29. Mai um 12.30 
Uhr mit der 1. Up and Down Regat-
ta. Für einen Besuch der sehens-
werten Max-Oertz-Regatta emp-
fiehlt sich Samstag, der 30. Mai. 
Start ist um 12.30 Uhr.

Das Beste für Senioren

DANA Ostsee-Seniorenzentrum
Am Kiebitzberg 7, 9 und 11, Neustadt i. H.
Telefon: 0 45 61 – 52 51-00

DANA Pflegeheim Fünf-Seen-Allee
Fünf-Seen-Allee 2, Plön
Telefon: 0 45 22 – 7 46 70

In vertrauter Umgebung und schönem Ambiente bieten wir mit unseren Häusern in 
Neustadt und Plön pflegebedürftigen Menschen, die in der Region Eutin verwurzelt 
sind, ein komfortables und liebevolles Zuhause.

In den freundlichen Empfangshallen findet sich immer ein schöner Platz, um mit 
anderen Bewohnern in Kontakt zu kommen. Für genussvolle Momente jeden Tag 
sorgt dabei die exzellente hauseigene Küche mit stets frisch zubereiteten Speisen.

www.dana-gmbh.de

Überzeugen Sie sich von 
unserer Pflegequalität.
Ab 1.277,- € (monatlicher 
Eigenanteil bei Pflegestufe 1).
Gerne beraten wir Sie zu Möglich-
keiten der Kostenübernahme.

Karls: 

Ausflugsziel 
für Kinder

Karls Erlebnis-
park in Warns-
dorf ist 2015 
wieder eines 
der schönsten 

Famil ien-Aus-
flugsziele Schles-
wig Holsteins 

für Kinder. Der Erlebnishof 
ist günstig gelegen nahe 
Lübeck und auch vom Tim-
mendorfer Strand aus gut 
zu erreichen. Die Outdoor 
Erlebniswelt bietet von der 
Traktorbahn und dem Aben-
teuer Spielplatz mit Sandkis-
te und Bagger über die Mini 
Go Kart Bahn bis zum großen 
Hüpfkissen eine Vielzahl von 
Attraktionen. Im Streichelge-
hege erleben Kinder die Tiere 
hautnah und wenn das Wet-
ter einmal nicht mitspielt, 
werden die kleinen Gäste in 
der Indoor Spielewelt mit 
Schatzhöhle, Kreativwerk-
statt und Tobeland empfan-
gen. Für den kleinen Hunger 
gibt es Süßes und Deftiges. 
Und die “1000 schönen Din-
ge” aus dem Bauernmarkt er-
freuen die Erwachsenen.
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Badevergnügen unter 
freiem Himmel

Waldschwimmbad Lensahn -  
Aktivität und Entspannung

Im kinderfreundlichen Wald-
schwimmbad Lensahn erle-
ben die Besucher Aktivität und 
Entspannung pur zwischen 
Kurpark und Mühlenteich. 
Das Waldschwimmbad garan-
tiert das absolute Badever-
gnügen unter freiem Himmel 
im 50-Meter-Bahn-Schwimm-
becken mit Sprungturm (1 bis 
5 Meter), einem Nichtschwim-
merbecken mit Rutsche und 
einem Kinder-Planschbecken 
(Tiefe 30 Zentimeter). 
Auf einer riesigen Liegewiese 
mit einigen Schattenberei-
chen (besonders für kleine 
Gäste sehr angenehm) sowie 
einem Kinderspielplatz ist 
genügend Platz zum Ausruhen, 
Sonne tanken und Spielen für 
Kinder. Während der Badesaison 
werden für kleine und große Was-
serratten Wassergymnastik und 

witzige Poolpartys angeboten. 
Die Öffnungszeiten des Wald-
schwimmbades in Lensahn, Dr.-
Julius-Stinde-Straße sind von 
Mitte Mai bis Mitte September.

Mit 168 Metern ist der Bungs-
berg sicherlich nicht gerade der 
höchste Berg, den man sich vor-
stellen kann. Seine Höhe reich-
te aber immerhin aus, im in der 
letzten Eiszeit vom Gletscher um-
flossen zu werden. Heute ist der 
Bungsberg die höchste Erhebung 
Schleswig-Holsteins. Doch trotz 
dessen lag das Kuppelareal des 
Bungsberg lange brach. Ein Kaf-
fee nach dem Spaziergang? Da 

Der höchste Berg des Landes
Der Bungsberg in Schönwalde bietet kleinen und großen Wanderern, Genießern, 

Natur- und Kunstfreunden, was das Herz begehrt
blieb nur die Thermoskanne. Den 
traumhaften Ausblick vom Fern-
meldeturm genießen? War nicht 
möglich, geschlossen. Nachdem 
der Bungsberg vor einigen Jahren 
in den Landesforst übergegangen 
war, gründeten der Kreis Osthol-
stein und die Gemeinde Schön-
walde den Zweckverband Bungs-
berg. Seitdem hat sich einiges 
bewegt. Mittlerweile hat sich der 
Bungsberg wieder zu einem der 

attraktivsten Ausflugsziele der 
Holsteinischen Schweiz gemau-
sert. 
Am besten lässt man das Auto 
auf dem Parkplatz am Fuß des 

Berges stehen und macht sich 
gemütlich an den „Aufstieg“. Wer 
will, kann auch das Auto neh-
men, um nach oben zu gelangen. 
Durch den grünen Laubwald geht 
es dann dem Gipfel entgegen. 
Ein besonderes Schauspiel bie-
tet der Wald Anfang bis Mitte 
Frühling. Zu dieser Zeit ist der 
komplette Waldboden mit einem 
Blütenmeer bedeckt. Weiter als 

das Auge reicht der Teppich aus 
Buschwindröschen. Nach ange-
nehmen 10 bis 15 Minuten sieht 
man zur Linken schon den 22 Me-
ter hohen Elisabethturm. Dieser 

wurde 1863-1864 im Auftrag des 
oldenburgischen Großherzog 
Nikolaus Friedrich Peter errich-
tet. Er benannte ihn nach seiner 
Frau Elisabeth. Momentan ist 
der Turm nicht zugänglich. Den 
weitaus besseren Ausblick kann 
man sowieso vom Sendeturm 
nebenan genießen. Auf 45 seiner 
179 Meter besitzt er eine Aus-
sichtsplattform, von der aus man 

Im Februar dieses Jahres hat die Waldschänke ihren Betrieb auf-
genommen – während des Essens kann man über eine Kamera 
sogar die Falken beobachten, die auf dem Elisabethturm nisten.

Am Heisterbusch 4 · 23730 Neustadt/Ostsee
Tel. 04561 / 51 22-0 · Fax 51 22-22

www.wallburg.de · info@wallburg.de
ganzjährig geöffnet

HOTEL
Wallburg

Das Haus mit Hafen- 
& Ostseeblick in Neustadt

Hotel
10 gemütliche Zimmer mit Seeblick

direkt am Neustädter Hafen in familiärer Atmosphäre
10 Minuten zum Marktplatz und zum Südstrand 

Großer Parkplatz direkt vor der Tür
Wintergarten · Terrasse

Frühstück
als Buffet – auch im Wintergarten oder auf der Terrasse 

möglich. Nicht nur für Hotelgäste! 
Mo. bis Fr. von 7 - 11 Uhr, Sa., So. & feiertags 8 - 13 Uhr
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Genießen Sie frische 

Holsteiner Küche

und regionale

 Wildspezialitäten

Wir freuen uns auf Sie!
Gabi, Uwe & Team

Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische Genießen Sie frische 

Bungsberg 1, 23744 Schönwalde
waldschaenkebungsberg@gmail.com

Telefon: 04528 / 9 13 71 51

Gabi, Uwe & TeamGabi, Uwe & Team

Genießen Sie das fantastische 
Ambiente mitten im Wald auf dem 

höchsten Punkt Schleswig-Holsteins.

Täglich geöffnet
von 12 - 22 Uhr

einen traumhaften Blick über die 
Ostholsteinische Schweiz und 
darüber hinweg genießen kann. 

Auch die Ostsee ist in der Ferne 
auszumachen. Der Aufstieg auf 
die Aussichtsplattform ist kos-

Zwei Türme aus zwei Jahrhunderten, der neue ersetzte den Eli-
sabethturm sowohl als Aussichts- als auch als Funkturm.

tenlos und täglich von 8 bis 18 
Uhr möglich. Wen nach zweimal 
199 Stufen der Hunger plagt, 
der kann nun in die neuerbaute 
Waldschänke einkehren. Hier gibt 
es feines Wildgulasch, Matjes 
Bungsberger Art oder auch ein-
fach nur einen Kaffee. Auch das 
neue Bildungsspass-Gebäude 
der Sparkassenstiftung ist immer 
einen Besuch wert. Hier finden 
regelmäßig Kunstausstellungen 
statt, momentan ist die Reihe 
„365 Augen – Blicke 
des Lebens“ zu bewun-
dern. Bis zum 21. Juni 
sind die farbenfrohen 
und detailreichen Ma-
lereien von verschie-
densten Tieraugen hier 
ausgestellt. Doch auch 
die Jüngeren kommen 
auf dem Bungsberg 
nicht zu kurz. Elegant 
in die Umgebung inte-
griert, befindet sich direkt unter-
halb des Bildungspass-Gebäudes 
ein großer Waldspielplatz. Ein 
weiterer ist sogar direkt neben 
der Waldschänke. Während die 
Erwachsenen sich ausruhen, 
können die Kleinen dort toben. 
Nicht nur im Winter, wenn der 
Skilift läuft und Wintersportler 

selbst aus Hamburg kommen, 
sind die paar hundert Meter von 
der Waldschänke zur Bergkuppel 
ein Muss. Eine bilderbuchartige 
Hügellandschaft mit sattgrünen 
Wiesen entfaltet sich vor einem. 
Obwohl schon ein normaler Be-
such viel bietet, machen auch 
die zahlreichen Veranstaltungen 
den Reiz des Bungsberges aus. 
Das Bungsbergbüro bietet rund 
ums Jahr einen bunten Strauß 
von Aktionen an. Vom Ostereier-

sammeln, über das Sommerfest 
und Fahrradgottesdienste bis hin 
zu Naturexkursionen, auf dem 
Bungsberg ist für jeden etwas 
dabei. Vorbeischauen loht sich 
also!
Informationen zu aktuellen Ver-
anstaltungen sind unter www.
erlebnis-bungsberg.de zu finden.

Neue maritime 

Kinderwelt!

Strandallee 143 · 23683 Scharbeutz
www.ostsee-therme.de

Viel mehr? Am Meer? Geht nicht!

Ihre Auszeit auf 14.000 m2. 

Entdecken Sie Wellness, Spaß und 

Sport in der Ostsee Therme.

OT_AZ_63x94_image_RZ.indd   1 14.02.14   11:16
OT_Kinder_AZ_90x140_220415.indd   1 22.04.15   12:23
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ECHT NUR BEI UNS
in den LÜBECKER MUSEEN

Pop-Art im Museum Holstentor: Andy Warhol - Holstentor, 1980. ©Fotoarchiv der 
Hansestadt Lübeck

Erleben Sie im Sommer in jedem der LÜBECKER MUSEEN 

ein herausragendes Original!
Die LÜBECKER MUSEEN zeigen in diesem Sommer, was sie haben. Jedes 

Museum rückt im Juli und August ein außergewöhnliches Exponat in den 

Blick. Zu sehen sind acht spektakuläre Exponate, die es nur in Lübeck gibt. 

Echt, original, einzigartig. Acht Wochen lang.

www.die-luebecker-museen.de/echt

Die ersten 
5.000 Gäste 

erhalten einen

GRATIS
BUTTON

Edvard Munch: Die Kinder des Dr. Linde
>  Zu sehen im  Museum Behnhaus Drägerhaus

die Nobelpreis-Urkunde von Günter Grass
> Zu sehen im Günter Grass-Haus

az-Sommer-2015-191x200.indd   1 17.04.15   09:41

Eine Seefahrt, die ist lustig, 
eine Seefahrt, die ist fein...Der Vogelpark Niendorf hat sich 

in den vergangenen Jahren vom 
Geheimtipp für Kenner zum po-
pulären Ausflugsziel entwickelt. 
Nur wenige Meter von der Ost-
see und dem Niendorfer Hafen 
liegt Deutschlands natürlichs-
ter Vogelpark. Die wunderschö-
ne Anlage ist nicht weit entfernt 
vom touristischen Getümmel 
und doch finden Tierliebhaber 
und Naturfreunde hier eine Se-
henswürdigkeit der besonderen 
Art.

Vogelpark 

Den „Amazonas des Nordens” 
bezwingen: Bei einer Schiff-
fahrt auf der Wakenitz lassen 
sich Idylle und Natur pur bei 
fachkundiger Erklärung der 
Sehenswürdigkeiten erleben. 
Wer also eine der schönsten 
Flusslandschaften des Nordens 
hautnah erfahren möchte, hat 
bei den Wakenitz-Schifffahrten 

die Möglichkeit dazu. Wegen ih-
rer Urwüchsigkeit wird die Wa-
kenitz auch als “Amazonas des 
Nordens” bezeichnet. An dieser 
Landschaft fasziniert nicht nur 
der Flusslauf selbst, sondern die 
vielfältige Natur in unmittelbarer 
Nachbarschaft: urwaldartige Er-
lenbrüche und lichte Laubwälder, 
verschwiegene Moorgewässer 

und sump-
fige Wie-
sen, alte 
Binnendü-
nen und 
einzigarti-
ge Trockenrasen. So durchfließt 
die Wakenitz eine Landschaft, 
die ihresgleichen in Schleswig-
Holstein sucht. 
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Ostseebad mit norddeutschem Charme

Ob alleine in den Ur-
laub oder mit Kindern, 
Scharbeutz ist immer 
eine Reise wert. Neben 
feinsandigem Strand 
bietet das Ostseebad 
verschiedene Strandab-
schnitte, an denen die 
Gäste Sonne tanken, 
sich austoben, mit dem 
Hund schwimmen ge-
hen oder Sandburgen 
bauen können.
Die ausschließlich aus 
natürlichen, heimi-
schen Materialien ge-
baute Strandpromena-
de mit ihren zahlreichen 
Cafés, Restaurants, 
Boutiquen, Lounges 
und der Dünenmeile 
haben sich in vorders-
ter Reihe angesiedelt 
und sorgen für vielfäl-
tige Abwechslung. Die 
Promenade selbst fügt 
sich optimal in die Landschaft 
ein und bietet auf sechs Kilome-
ter mehrere Aussichtsplätze und 
Erlebnisbereiche wie den Veran-

staltungsplatz. Das Ostseebad 
mit norddeutschem Charme er-
möglicht Urlaubern und Einhei-
mischen viele Aktivitäten, so ist 

die Kinderanimation an Gumda’s 
Spielstrand an der Seebrücke seit 
Jahren eine feste Institution. Ob 
Windsurfen oder Tauchen - di-

rekt an der Ostsee darf 
Wassersport natürlich 
nicht fehlen. Für aktive 
Sonnenanbeter gibt es 
Beachsoccer, Speed-
minton, Beachvolleyball 
und unzählige andere 
Möglichkeiten, sich zu-
verausgaben. Spielt das 
Wetter mal nicht mit, ist 
die Ostsee-Therme der 
ideale Ausflugstipp zum 
Schwimmen, Rutschen 
oder Entspannen im 
Wellness Bereich. Zahl-
reiche Nordic-Walking-, 
Wander- und Fahrrad-
wege sind angelegt und 
ausgewiesen. Darüber 
hinaus finden in der 
Saison regelmäßig or-
ganisierte Aktivausflüge 
und Workshops statt. 

Die ländliche Umgebung 
garantiert traumhafte 
und erholsame Ausflüge 

in die Natur und ins Hinterland. 
Radrennfahrer kommen ebenso 
wie Freizeitradler mit Kindern auf 
ihre Kosten. 

Die Scharbeutzer Strandpromenade lädt zum Flanieren ein – aber auch zu langen 
Spaziergängen bis nach Sierksdorf. Zum Eisessen und Aufs-Meer-Schauen sind 
die vielen Bänke sehr bequem.



Auf der Insel Fehmarn gibt es ein interaktives Mu-
seum der besonderen Art. Dort wurden drei Muse-
en zur Galileo-Wissenswelt vereinigt. Im Haupt-
gebäude am Ortseingang Burg gibt es auf 3.200m² 
die Museen „Technik & Logik“ und „Erde & Le-
ben“. In der Aussenstellen am Hafen Burgstaaken 
befindet sich das „Übersee-Museum“. 
„Technik & Logik“: Hier kann man alte Technik be-
staunen und an über 100 Experimentierstationen 
die physikalischen Phänomene dazu selbst erfor-
schen. Lass Deinen Schatten einfrieren, lass einen 
Heissluftballon 10 m hoch steigen, staune über 
otpische Täuschungen und Illusionen. Kann eine 
2 tonnen schwere Granitku-
gel schwimmen? 
Wie funkti-
oniert ein 
Schallre-
flektor? 

"

Mummendorferweg 11b, 
23769 Burg a. Fehmarn
04371-864446 
www.GALILEO-FEHMARN.de

Galileo Wissenswelt - Museen aktiv erlebenAnzeige

Kann ein Boot mit Wasserantrieb 
fahren? All diese Fragen bekommst 
Du hier beantwortet.
„Erde & Leben“: Mache eine Rei-

se vom Urknall, durch die Zeit der 
Dinosaurier bis hin zum heutigen 

Menschen. Hast Du schon einmal ein 
echtes Dino-Ei berührt oder einen echten 

Meteoriten ? Es gibt einen Erdbebensimulator, 20 
lebensgrosse Dino-Modell und echte Fossilien. 
Weiter gibt es die Abteilung Eiszeit und Mikroor-
ganismen, wo Du an elektrischen Mikroskopen 
die Welt im Kleinen erkunden kannst. Zusätzlich 

gibt es eine archäologisches Grabungscamp 

mit Goldwaschen und Edelsteinausgrabung. Das 
„Übersee-Museum“ ist eine Aussenstelle am Ha-
fen in 2 km Entfernung. Hier reist Du als Entdecker 
um die Erde und erlebst historische Seefahrt und 
fremdländische Kulturen.
Man kann jedes Museum einzeln besuchen, aber 
99% der Besucher wählen das 3er-Ticket zum Su-
per-Spar-Preis. Den Besuch kann man an einem 
Tag machen oder auch jeden Bereich an einem 
anderen Tag besuchen, bis zum Ende der Saison. 
Öffnungszeiten beachten! Galileo-Hauptgebäude 
tägl.10-18 Uhr. Überseemuseum Nebensaison je 
Di. + Fr. und Juli + August täglich ab 11.00 Uhr. 
Siehe www.galileo-fehmarn.de

2 tonnen schwere Granitku-
gel schwimmen? 
Wie funkti-
oniert ein 
Schallre-
flektor? 

Kann ein Boot mit Wasserantrieb 
fahren? All diese Fragen bekommst 
Du hier beantwortet.
„Erde & Leben“: Mache eine Rei

se vom Urknall, durch die Zeit der 
Dinosaurier bis hin zum heutigen 

Menschen. Hast Du schon einmal ein 
echtes Dino-Ei berührt oder einen echten 

Meteoriten ? Es gibt einen Erdbebensimulator, 20 
lebensgrosse Dino-Modell und echte Fossilien. 
Weiter gibt es die Abteilung Eiszeit und Mikroor
ganismen, wo Du an elektrischen Mikroskopen 
die Welt im Kleinen erkunden kannst. Zusätzlich 

gibt es eine archäologisches Grabungscamp 
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Der Freizeitspass für die ganze Familie!

• hausgemachte Torten
• leckere Bistro-Karte
• Sonnenterrasse 
 mit Ostseeblick

TÄGLICH 8 - 19 UHR GEÖFFNET

INKL. EINWEISUNG & SCHLÄGER: ERW. 10,-€/KIDS 5,-€

WWW.SWINGOLF-OSTSEE.DE
CAMPINGPLATZ SÜDSTRAND · PELZERHAKENER STR. 65 · 23730 NEUSTADT/H. · TEL.: 04561-7238

www.fanclubkuestenwache.de

Das Familienerlebnis

Das Herzstück der
ZDF-Fernsehserie
„Küstenwache“

Neustadt am Hafen
Studio 1 - Besichtigungen

vom 01.06.2015 bis 15.09.2015
Donnerstag, Freitag, Samstag

von 14.00 - 18.00 Uhr
und zusätzlich nach Vereinbarung

an drehfreien Tagen

Info-Tel. 0 45 61 / 10 88

Das Ostseebad Neustadt - Pelzer-
haken - Rettin ist unter Wasser-
sportlern längst kein Geheimtipp 
mehr. Vorgelagerte Sandbänke 
und flaches Wasser bieten zu 
allen Jahreszeiten ideale Was-
sersport-Bedingungen für Kiter 
und Surfer. Aber auch für Fami-
lien schaffen der sechseinhalb 
Kilometer lange Sandstrand in 
Südlage zwischen Pelzerhaken 
und Rettin die natürlichen Vor-
aussetzungen für einen erholsa-
men Urlaub. Ein geschwungener 
Holzsteg fügt sich harmonisch 
dem Strandverlauf ein und lädt 
auf vielen Bänken, mit herrli-
chem Blick auf Sand, Strand und 
Meer zum Entspannen und Erho-
len ein. Der liebenswerte Ortsteil 
Pelzerhaken mit Strandpromena-

de und Seebrücke gibt Gelegen-
heit zum Flanieren, Verweilen 
und Genießen. 
Das Ostseebad bietet für Sportli-
che neben Strand und Meer noch 
Nordic-Walking und Yoga oder 
ein Besuch auf der Swingolfan-
lage. Das landschaftlich äußerst 
reizvolle, hügelige Hinterland 
lässt sich auf Pedelec-Touren 
erkunden und ist geprägt von 
Landwirtschaft, grünen Wiesen 
und tiefen Mischwäldern, die 
immer wieder von den vielen 
klaren Binnenseen unterbrochen 
werden. Neben Wassersport und 
Stranderholung sorgt der Möwe 
Meier Kinderclub mit vielfältigen 
Unterhaltungsprogrammen und 
Animationen mit Spiel und Spaß 
am Strand für Abwechslung. 
Rettin hingegen bietet überwie-

Zwischen Wind und Wellen - Zeit für Meer
Surfparadies Pelzerhaken und Strandidylle Rettin

gend Campingplätze, kleinere 
Pensionen und Ferienwohnun-
gen. Das verträumte Seebad ist 
ein idealer Urlaubsort für Fami-
lien: Flaches Wasser und Natur-

strand. Das ehemalige 
Fischerdorf gilt als Ru-
hepol an der Ostsee. 
Ein Ort für neue Ener-
gie und Vitalität.

Sonne, Sand, Surfen, Schwimmen – Akti-
vität und Erholung liegen in Pelzerhaken 
und Rettin dicht beeinander.
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Wer behauptet, Museen seien 
langweilig, war mit Sicherheit 
noch nie im Oldenburger Wallmu-
seum. Auf dem Gelände der eins-
tigen Slawensiedlung Starigard 
lädt Schleswig-Holsteins größtes 
archäologisches Bodendenkmal 
der Slawen zu einem spannenden 
Ausflug in die Geschichte ein.
Mit dem Frühmittelalter behan-

Mittelalter hautnah erleben!
Im Oldenburger Wallmuseum wird Geschichte lebendig

delt es die bewegteste Phase 
der Oldenburger Geschichte, als 
Slawenfürsten über Ostholstein 
herrschten und ihren Hauptsitz 
auf dem Burgwall hatten. Wikin-
ger, Sachsen und andere Völker-
schaften kamen nach Oldenburg 
– dem slawischen Starigard – um 
Handel zu treiben und dem Herr-
scher ihre Aufwartung zu machen.

Auf der 1997 als 
historischer Hof 
gestalteten Anla-
ge erzählen zwei 
große, lebendig 
gestaltete Aus-
stellungen von 
der Welt der 
Slawen. Dane-
ben teilt auch 
die älteste Gilde 
D e u t s c h l a n d s 
die Schätze ihrer 
über 800-jähri-
gen Geschichte 
mit den Besuchern. Versetzt in 
eine andere Zeit, sollten unbe-
dingt die Freilichtanlagen be-
treten werden: Rekonstruierte 
Handwerkerhäuser mit Gärten, ein 
slawisches Inselheiligtum und auf 
Ladung wartende Boote im Hafen 
lassen Interessierte ins Mittelalter 
eintauchen. Seit der Errichtung 
des ersten Hauses auf der Muse-
umsinsel ist eine Menge gesche-
hen und das Museum hat sich 
stark vergrößert und entwickelt, 
sodass heute neben den drei gro-
ßen Scheunen auch zahllose wei-
tere Gebäude und vor allem Re-
konstruktionen slawischer Häuser 
zu besichtigen sind. 
Einmal im Monat mischt sich 
außerdem der Geruch von frisch 
gebackenem Brot aus dem alten 
Backhaus mit dem Duft der Blü-

ten im malerischen Rosengarten. 
Ab Ende Mai ist es darüber hin-
aus möglich, die idyllisch im Wald 
gelegene Einsiedelei, einen Hafen 
und den Fürstenhof selbst zu be-
suchen. Richtig lebendig wird es 
an zahlreichen Aktionstagen, an 
denen Mittelalterbegeisterte sich 
in verschiedenen Handwerken 
selbst ausprobieren können.
Höhepunkt der Saison sind die 
großen Märkte wie die Slawenta-
ge, zu denen aus ganz Nordeuropa 
Slawen- und Wikingerdarsteller 
zusammenkommen. Dann lässt 
sich mit Handwerkern fachsim-
peln, sein eigenes Souvenir beim 
Händler kaufen oder man sieht 
einfach den Kriegern beim Kämp-
fen zu. Im Oldenburger Wallmu-
seum werden Alt und Jung richtig 
wach!

Golfen in lockerer Atmosphäre, 
unkompliziert und mit verein-
fachtem Regelwerk und trotz-
dem anspruchsvoll und mit ho-
hem Spaßfaktor - das vereint die 
Trendsportart. Der neue Sport-
Spaß für die ganze Familie ist Golf 
für jedermann. Ziel des Spiels 

SwinGolf – der Sport für Jung und Alt

ist es, einen Ball mittels eines 
Schlägers mit möglichst we-
nigen Schlägen vom Abschlag 
über eine größere Spielbahn in 
ein Loch zu befördern. Der Platz 
ist jedoch wesentlich kleiner 
und die Bälle sind größer und 
weicher. 

Mittelalter 
hautnah 
erleben!

Prof.-Struve-Weg 1 · 23758 Oldenburg i. H. 
Telefon 0 43 61 - 62 31 42 

www.oldenburger-wallmuseum.de

Von April bis Oktober: 
Dienstag bis Sonntag, 

von 10 bis 17 Uhr

Im Juli und August: 
täglich, von 10 bis 18 Uhr

An der Strandpromenade 41 · 23747 Dahme
Am Nordstrand · Tel. 0 43 64 - 47 98 41

DER GEHEIMTIPP IN DAHME
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Unsere Schnitzelkarte 
86 verschiedene Varianten machen die Wahl zur Qual.
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Segway Miete 19 €/45 Min.
E-Bikes 18 €/Tag

VERMIETUNG 
& VERKAUF

Tel.: 0151 57 98 21 33

HAUS NORDEN · WICHELDORFSTR. 58 - 60
23743 GRÖMITZ · WWW.HAUS-NORDEN.DE

GRÖMITZ

Strandpromenade und Seebrücke
Im mehrfach als besonders fami-
lienfreundlich ausgezeichneten 
Ferienparadies hat Langeweile 
keine Chance. Das Thema Was-
ser zieht sich wie ein roter Faden 
durch den Ort, der seinen Ur-

sprung am Yachthafen hat. Se-
geln, Surfen, Kiten, Tauchen und 
Paddeln sind Wassersportarten, 
die Gäste und Einheimische glei-
chermaßen begeistern. Grömitz 
ist lebendig, vielseitig und ma-
lerisch. Da wäre zum Beispiel die 
vier Kilometer lange durchgehen-
de Erlebnispromenade mit zahl-
reichen Geschäften zum Shop-
pen und Schlemmen, der acht 
Kilometer lange DLRG-bewachte 
Badestrand mit ganztägiger Son-
ne dank exklusiver Südlage, die 
200 Meter lange Seebrücke mit 
der berühmten Tauchgondel, in 
der man die Unterwasserwelt 
mal aus anderer Sicht bestaunen 
kann oder der Kurpark, der durch 
sein natürliches Ambiente zum 
Entspannen und Energie tanken 
einlädt.

Grömitz für Groß und 
Klein

Ein weiterer Höhepunkt ist der 
Grömitzer Zoo Arche Noah. Die-
ses Erlebnis zum Anfassen und 
Lernen bietet das ganze Jahr über 
ein attraktives Ausflugsziel für 
Groß und Klein. Zooführungen, 
Tierfütterung und Tiere zum An-
fassen warten auf die Besucher. 
Immer einen Ausflug wert ist der 
Ortsteil Cismar. Das Benedikti-
ner Kloster Cismar aus dem 13. 
Jahrhundert gehört zu den be-

Grömitz - das Ostseebad auf der Sonnenseite
Im einstigen Fischerdorf Grömitz vereinen sich Trubel und Leben-
digkeit mit Meer, Strand und der einzigartigen Landschaft Ost-
holsteins. Wie wäre es mit einer Fahrradtour entlang gelb leucht-
ender Rapsfelder, einem Picknick in den Dünen oder mit einem 
Golf-, Tennis- oder Segelschnupperkurs? Sportlich sind die Besu-
cher im Ostseebad gut aufgehoben, sie können aber auch einfach 
die Seele beim Sonnenbaden am Strand baumeln lassen. 

deutendsten Bauleistungen der 
norddeutschen Backsteingotik, 
die zudem auf der zweitgrößten 
Klosteranlage Schleswig-Hol-
steins beherbergt ist und jedes 
zweite Wochenende im August 
Schauplatz des Klosterfestes Cis-

mar, einem der schönsten Kunst-
handwerkermärkte Norddeutsch-
lands.

Yachthafen und 
Steilküste

Der Yachthafen mit seinen 780 
Liegeplätzen ist idealer Aus-
gangspunkt für erlebnisreiche 
Tagestörns in die geschützten 
Küstenabschnitte der Lübecker 
Bucht oder in die raueren Gewäs-
ser der Baltischen See. Nach ei-
nem Tag auf dem Meer, kann auf 
der maritimen Erlebnisprome-
nade flaniert und die abwechs-
lungsreiche Hafengastronomie 
genossen werden. Dem Yachtha-
fen schließt sich eine wunderba-
re Steilküstenlandschaft an, die 
zu ausgedehnten Strandspazier-
gängen einlädt. Ebenso gut kann 
man natürlich oben auf der Steil-
küste entlang spazieren und ei-
nen herrlichen Blick über die Ost-
see genießen. Wer hier eine Rast 
einlegt, vielleicht ein Picknick 
macht, der kann auf schönste 
Weise Entspannung finden – und 
das nicht weit vom turbulenten 
Leben im Yachthafen entfernt.

Ostsee in Flammen

Himmel und Wasser gehen in 
Flammen auf, der Nachthimmel 
erglüht in leuchtender Farben-

pracht und tausende Besucher 
liegen eingemummelt am Strand, 
schauen den atemberaubenden 
Feuerwerksformationen zu und 
lauschen der synchron erklingen-
den Musik. Nächtliches Highlight 
jedes Jahr ist die Veranstaltung 
„Ostsee in Flammen“, die in die-
sem Jahr am 28. August wieder 
mit einem spektakulären Höhen-
feuerwerk aufwartet und den krö-
nenden Abschluss des Grömitzer 
Lichtersommers darstellt.

Strandig, familiär und charmant! Dahmes Promenade lädt 
zum Bummeln ein und sein feinsandiger Strand ist perfekt 
für kleine Burgenbauer. Genuss und Geschmack �ndet man 
in familienfreundlichen Cafés und Restaurants und ein echter 
Leuchtturm kann von Sonntag bis Donnerstag in Dahmeshö-
ved entdeckt werden. Einzigartig: Dahmes natürliche Dünen-
landschaften und sein StrandSPA -
Aufatmen und es sich gut gehen lassen.
www.dahme.com

FAD

NUR149,–
€ / K I C K E R

Unsere Termine ´15
> 27.07. - 31.07.15
> 03.08. - 07.08.15
> 10.08. - 14.08.15
> 17.08. - 21.08.15

Kick mit -
anmelden nicht 

vergessen!
INFO-HOTLINE

04364 / 49 200

www.dahme.com

fußballakademie

22. - 24. Mai Dahmer Oldietage
31. Mai OstseeFerienLand Fahrradthon
12. - 14. Juni Dahmer Shantychor-Treffen
19. - 20. Juni 125 Jahre Feuerwehr Dahme
5. Juli Dahmer Strandfrühstück

11. Juli + 8. August
Sommerfeste der Feuerwehr
16. Juli Piraten-Familienfest

25. Juli Zedano-Beachparty
mit Höhenfeuerwerk
1. August Zumba-Beachparty
2. August Schleswig-Holstein
Musik-Festival
6. August R.SH-Party-Tour
16. August Kurpark in Flammen
5. - 6. September Fischerbudentreff
23. - 25. Oktober Oktoberfest

VERANSTALTUNGEN 2015
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Das Geschmackserlebnis 
direkt vom Bauernhof

Hofladen geöffnet: 
Mo. - Sa. 9.00 - 18.00 Uhr

Eisstube geöffnet: 
Sa. + So. 14.00 - 18.00 Uhr

im Juli und August 
täglich von 13.00 – 18.00 Uhr

Bauernhof-Eis Steffens GbR · Langendamm 3 
23623 Ahrensbök · Tel. 04525-5019997

eMail: info@bauernhofeis-steffens.de 
www.bauernhofeis-steffens.de

OBSTHOF • BAUERNLADEN & CAFÉ

23743 Grömitz/Pappelhof, 
Tel.: 04562/1704, www.obsthof-schneekloth.de

Ostern bis Ende Oktober täglich durchgehend geöffnet

Schneekloth

Köstlichkeiten und Kunsthandwerk aus der Region.
Schweine, Hühner, Enten, Kaninchen, Ponys etc.

Freiheit für Kinder, Papageienvoliere, 
hundefreundlich, behindertengerecht

Den Gaumen verwöhnen lassen mit Kuchen aus Oma´s 
Backstube oder mit regionalen Bratkartoffelgerichten

mit regionaler, warmer Küche

Fast ganz unten im Kreis Osthol-
stein liegt das kleine Städtchen 
Ahrensbök – hier lebt die Fami-
lie Steffens zusammen mit ihren 
Schwarz-Bunten auf einem gro-

Genüssliche Tour über die Höfe
Unsere Direktvermarkter produzieren Frische, Qualität und viel Geschmack

Das milde Klima der Seen, gute Erde und üppige Weiden, dazu 
die Liebe und die Kreativität unserer Landwirte und Produzen-
ten sorgen dafür, dass wir hier oben eine Vielfalt an Köstlichkei-
ten genießen dürfen. Leckere Äpfel, sonnigsüße Erdbeeren und 
herrlicher Spargel, feinste Käsesorten, Fisch, wie er frischer nicht 
geht, duftendes Brot, sahniges Eis, aromatisches Fleisch und de-
likate Wurstspezialitäten werden auf den Höfen, in den Familien-
betrieben unserer Region mit viel Herz und kundiger Hand herge-
stellt – hier darf man die Milchkühe noch zwischen den Hörnern 
kraulen, sieht die Rinder auf der Weide laufen und darf Äpfel und 
Erdbeeren nach dem Pflücken einfach in den Mund stecken. Ge-
nuss erleben oder einfach seinen Wocheneinkauf da erledigen, 
wo Obst und Gemüse wächst, wo Käse, Fisch-, Fleisch und Wurst-
spezialitäten gemacht werden. 

ßen Bauernhof. Und der ist seit 
einigen Jahren vor allem im Som-
mer begehrtes Ziel für kleine und 
große Naschkatzen. Denn aus 
der Milch ihrer Kühe machen die 

Steffens’ Bauernhof-Eis, 
ein sahnig süßes Vergnü-
gen in einer Vielfalt, die 
einfach glücklich macht. 
In eigener und täglich 
frischer Herstellungen 
entstehen hier aus Milch, 
Sahne und, wann immer 
es möglich ist, Früchten 
der Region Köstlichkeiten 
wie Zitronen- oder Limet-
te-Basilikum-Sorbet, Mar-
zipan- oder Erdbeer-Eis, 
Mango-Joghurt-Eis oder 
auch Vanille-Lavendel, 
Karamel-Toffee- oder 
American Cookies-Eis. 
Weil einfach alle lecker 
sind, bieten Dörte Stef-
fens und ihre Familie Eis-
verkostungen mit vielen 
kleinen Eiskugeln an.
Spargel-Liebhaber kommen bei 
uns besonders genüsslich auf 
ihre Kosten, denn seit zwei Jah-
ren baut die Familie Wülfken vom 
Liensfelder Landhof Ostholstei-
ner Spargel an, in einer Qualität 
und mit einem Geschmack, dass 
sogar gestandene Küchenchefs 
nicht widerstehen können. Den 
traditionellen Bleichspargel, vi-
oletten Gourmetspargel und de-
likatesten Grünspargel verkaufen 
die Wülfkens in ihrem liebevoll 
gestalteten Hofladen im Herzen 
von Liensfeld und an Verkaufs-
ständen in der Region. Wer das 
grüne Zeichen des Liensfelder 
Landhofes sieht, sollte zugreifen, 
denn die Spargel-Saison dauert 
nur noch bis Mitte Juni – oder am 
besten gleich nach Liensfeld fah-
ren, die Wülfkens kennenlernen 
und feststellen, dass ihr Motto 
Regionale “Produkte mit Herz” 
nicht aus der Luft gegriffen ist.
Jetzt einmal ganz rechts rüber fast 
bis an die Ostsee – im schönen 

Grömitz wachsen in gesunder 
Seeluft die feinsten Erdbeeren 
und Kirschen, hier auf dem Obst-
hof Schneekloth von Volker und 
Miriam Schneekloth bleiben für 
Genießer keine Wünsche offen. 
Wer sich hier unter alten Obst-
bäumen oder auf der lauschigen, 
überdachten Terrasse des Hof-
cafés niederlässt, wird dort mit 
wundervollen frisch gebackenen 
Obsttorten oder hausgemach-
ten herzhaften Leckerbissen ver-
wöhnt. Wer sich ein Stückchen 
Müßiggang und Genuss mit nach 
Hause nehmen möchte, kann im 
Bauernladen bei den kunsthand-
werklichen Produkten stöbern 
oder sich mit hausgemachten 
Spezialitäten frisch aus der Bau-
ernküche eindecken. Köstliche 
Marmeladen, Gelees, Säfte, Likö-
re, Edelbrände und vieles mehr 
warten in den Regalen darauf, 
entdeckt zu werden. 
Zwischen Eutin und Sielbeck 
liegt das Obstgut Schönborn – 
hier wird seit mehr als 100 Jahren 
im milden Klima des Kellersees 
köstlichstes Obst angebaut. Seit 
mehr als 25 Jahren ist es die Fa-
milie Rutta, die hier liebevoll 
Sauerkirschen, Pflaumen und 
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Käsespezialitäten
aus Dersau
Am Großen Plöner See nahe Dersau, direkt an der
B430 zwischen der Abfahrt Dersau und Kalübbe, fin-
den Sie unseren Bauernhof, einen alt eingesessenen
Familienbetrieb der traditionellen Art. Der Hof wird
bereits seit über 100 Jahren von Familie Biss bewirt-
schaftet. Auf dem Hof leben außer drei Generationen
Zweibeiner rund 100 Milchkühe, die ihre Milch für die
handgemachten Käsespezialitäten geben. Die melkfri-
sche Milch gelangt direkt in die Käsewanne. Die Käse
reifen im Naturlager auf Fichtenbrettern und werden
mehrmals wöchentlich von fachmännischer Hand
gepflegt, bis sie vollkommene Reife erlangt haben.
Dieser Prozess kann bei einigen Käsesorten bis zu
mehreren Jahren dauern.
Um Käseliebhabern Kulinarisches in vielfältiger Form
bieten zu können, haben wir die Diele und den alten
Pferdestall zu einem rustikalen Hofladen umgebaut.
Seit Frühjahr 2010 hat der Käsehof Biss in Dersau sein
neues Käsecafé.
Das Käsecafé ist nach Voranmel-
dung für Gruppen ab 15 Perso-
nen mit Führung geöffnet.
Terminvereinbarungen:
04526/1597

direkt an der B 430 zwischen
Abf. Dersau und Kalübbe

Öffnungszeiten
Ostern - Oktober:

Mo.-Sa. 8 - 19 Uhr
So. 14 - 19 Uhr

Oktober - Ostern:
Mo. -Fr. 9 - 18 Uhr

Sa. 9 - 14 Uhr

Anzeige
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www.thaysens-backstube.de

Besuchen Sie unsere Filialen und Cafés
... in Malente • Bahnhofstraße 29 und Lindenallee 13
... in Eutin-Neudorf  • Plöner Straße 109
... in Eutin • Schlossstraße 1
... in Lütjenburg • am Gildenplatz
... in Oldenburg •  Schuhstraße 2

Einfach mal geniessen... Probieren Sie unsere köstlichen
Torten und Kuchen bei einer Tasse Darboven Kaffee.

Im Dorfe 2 | 23715 Liensfeld | Tel. 0 45 27 - 9 73 94 55 | 0160 - 68 10 820
info@liensfelder-landhof.de | www.liensfelder-landhof.de

- Spargel weiß & grün

- frische Eier

- erntefrische Kartoffeln 
(Linda & Belana)

- leckeren Honig 
aus eigener Herstellung

Besuchen Sie unseren 

neuen Hofladen!

            Sauerkirschen auch zum Selberpfl ücken

Obstgut Schönborn
Sielbecker Landstraße 77

23701 Eutin

Früchte der Saison
     nur aus eigenem Anbau

vor allem Äpfel anbaut, alles darf 
unbeschwert frisch vom Baum 
gefuttert werden. Vor allem der 
Holsteiner Cox, den Johannes 
Vahldiek Ende des 19. Jahrhun-
derts aus einem Zufallssämling 
kultivierte, ist ein Apfel für Genie-
ßer und ein echter Klassiker der 
Holsteiner geworden. Aber der 
knackige Jonagored, die kleine 
Rubinette oder der lecker gelb-
fleischige Topaz stehen ihm mitt-
lerweile in nichts nach  – bei der 
Familie Rutta darf jeder seinen 
Lieblingsapfel finden. Und ihren 

Holsteiner Cox lassen die Ruttas 
auch zu sortenreinem Apfelsaft 
pressen – köstlich! 
Zu Äpfeln passt guter Käse, das 
können Sie auch gleich mal aus-
probieren, denn in der Holstei-
nischen Schweiz hat guter Käse 
Tradition – die glücklichen Kühe 
grasen auf fetten Weiden, be-
kommen nur bestes Futter und 
geben so hervorragende Milch, 
die Fachleute wie Sönke Biss auf 
dem Käsehof Biss in Dersau mit 
viel Liebe und Sorgfalt zu einer 
wundervollen Käsevielfalt reifen 
lassen. Mit einfachen Mitteln und 
in ganz kleinem Rahmen entste-
hen hier Köstlichkeiten von mild 
und cremig bis gereift und pikant 
– wie der Dersauer Bauernkäse 
oder der Sterntaler, die mit ihrem 
unverwechselbaren Geschmack 

schon so manchen gestandenen 
Käse-Gourmet zum Schwärmen 
gebracht haben.
Am anderen Ende des Kreises 
Plön, in Dannau, grasen glück-
liche Schwarz-Bunte auf fetten 
grünen Weiden – ihre Milch ver-
arbeiten die jungen Käser des 
Hofes Berg in einem der ersten 
Bioland-Betriebe des Landes zu 
einer herrlichen Bio-Käse-Viel-
falt. Vom sanft-cremigen Dan-
nauer Frohsinn bis zum würzigen 
Dannauer Bergkäse, von der Kuh-
rella und der Kuh in Öl bis zum 

wundervollen Gou-
di, produziert die 
kleine Käserei im 
Herzen von Dannau 
alles, was das Herz 
begehrt – im Som-
mer lädt der Hof 
Berg immer freitags 
ab 16 Uhr zum Hof-
verkauf ein.
Zu gutem Käse 
passt am besten 
köstlich frisches 
Brot – und da müs-
sen Sie auch gar 
nicht weit fahren, 

denn gleich im Nachbardorf Neu-
kirchen hat der Bäckermeister 
Jan Thaysen seine Backstube. 
Jan Thaysen liegt das Backen im 
Blut, das richtige handwerkliche 
Backen aus besten Zutaten. Viele 
seiner Backwaren fertigt er nach 
althergebrachten und mit jeder 
Generation verbesserten Fami-
lienrezepten an – so entstehen 
knusprige Brote mit einer duften-
den Krume, knackige Brötchen, 
innen herrlich fluffig, und süßes 
Gebäck, das man auf der Stelle 
vernaschen möchte. 
Nur zwei Dörfer weiter wächst der 
Beweis für unser hervorragendes 
Klima – auf dem Kleinen Gröndal-
berg hat die Jung-Winzerin Mela-
nie Engel vom Ingenhof in Malk-
witz vor einigen Jahren Rebstöcke 
gepflanzt und erntet seither den 
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ersten schleswig-holsteinischen 
Wein. Der feine Solaris, trocken 
und halb-trocken ausgebaut, der 
wunderbare Blanc de Noir, ein 
leicht lachsfarbener Weißwein 
aus roten Trauben als spannende 
Alternative zum Roten, aber auch 
Rotwein, Cabernet und Cortis, 
barriquegereift und vollmundig 
beeindrucken gestandene Wein-
kenner. Neben Wein gedeihen in 
Malkwitz gleich hinter dem In-
genhof der Engels die leckersten 
Erdbeeren, etwas später auch 
Himbeeren. Und alle dürfen sie 
gepflückt werden. Einen wunder-
vollen Ausblick auf die Weinber-
ge hat man von Melanie Engels 
Feldcafé – und wundervoll ist 
auch der Erdbeerkuchen oder 
Himbeerkuchen, der je nach Zeit 
gemütlich-rustikal serviert wird. 
Der passt auch noch, wenn beim 
Erdbeerenpflücken nur jede zwei-
te Beere ins Körbchen gewandert 
ist. Denn bei Melanie Engel darf 
man nach Herzenslust Erdbeeren 
pflücken, bei den köstlichen 
Früchten ein süßes, son-
nenverwöhntes Vergnügen. 
Wer sich an Obst in flüssiger 
Form hält, der genießt eine 
Weinbergführung, die die 
junge Winzerin auf Wunsch 
anbietet.
Von Malkwitz aus geht es 
nach Grebin auf den Wag-
nershof – schon zuvor kann 
man überall die wuscheli-
gen schwarzen Galloways 
der Familie Zastrow bei 
ihrem Nebenjob als Land-
schaftspfleger beobachten. Sie 
fühlen sich pudelwohl bei uns 
und vor allem bei den Zastrows, 
denn hier dürfen sie ganz in Ruhe 
wachsen und leben in ihrer Herde 
so artgerecht wie im schottischen 
Hochland. Seit 1992 züchtet die 
Familie Zastrow auf dem Wag-
nershof Galloway-Rinder – die 
sanften Riesen aus den schotti-
schen Highlands leben sommers 
wie winters auf den Wiesen um 
den Hof herum.  Die Rinder dan-
ken es mit einem unglaublich 

hochwertigen, aroma-
tischen Fleisch, das die 
Familie Zastrow in ihrem 
Hofladen verkauft – pur 
oder zu feinsten Spezia-
litäten wie Sauerfleisch 
oder Corned Beef, Rind-
fleisch in Madeira-Aspik, 
Mettwurst mit Bärlauch 
oder grünem Pfeffer. Le-
cker.
Ihnen ist eher nach 
Fisch zumute? Liegt ja 
auch nahe bei den vie-
len blauglitzernden Seen 
unserer Region – eiszeit-
lich entstanden bieten sie einer 
großen Fischvielfalt das perfekte 
Zuhause. Fischer Rüdiger Lasner 
in Ascheberg fischt Aale, Bras-
sen, Barsche und Hechte, Zander, 
Schleie und Silber- und Edel-
maränen sowie Plötze aus dem 
Großen Plöne See– je nach Fang 
bekommt man sie bei ihm frisch 
oder geräuchert. Bis Ende Okto-
ber ist die Fischbratküche geöff-

net und lädt zum Verspeisen oder 
Mitnehmen frischer Bratfische 
ein. Neu im Programm sind Bröt-
chen mit Räucherfischfrikadellen 
und die Muschel-Burger, lecker.
Genuss zum Mitnehmen also, 
Räucherfisch, Käse, Wurst, Wein 
– unsere Direktvermarkter ge-
ben Ihnen ein Stück Urlaub mit 
nach Hause. Und Bernd Abel 
in Seekamp hat sogar Urlaub 
zum Einpflanzen für Sie: Der 
Rosen-Spezialist bietet eine un-
vorstellbar große 

Auswahl schönster Rosen jeder 
nur denkbaren Sorte. Von der 
schlicht-schönen Beetrose über 
den Rambler, der sich über einen 
Apfelbaum zum Klettern freut, 
historische und englische Rosen 
bis hin zum Rosenbäumchen, je-
der Begleitpflanze und der pas-
senden Erde noch dazu hat Bernd 
Abel einfach alles – dafür und für 
seine fachkundige Beratung wird 

er weit über die Kreisgrenzen 
hinaus geschätzt. Wer Rosen 
liebt, kommt um den großar-
tigen kleinen Pflanzenmarkt 
nicht herum. Und will es 
auch gar nicht, dafür ist die 
Auswahl einfach zu schön.
Unsere Region bietet eine 
unglaubliche Vielfalt an 
Köstlichkeiten, regional und 
mit viel Herz hergestellt. Und 
wie schön, dass Regionalität 
auch gleich Nachhaltigkeit 
bedeutet – wir stärken die 
heimischen Produzenten und 

Landwirte, schonen die Umwelt 
durch kurze Wege, kaum Trans-
porte und wenig Verpackung. 
Wir wissen, woher unser Essen 
kommt, kennen den Erzeuger, 
dürfen einen Blick aufs Feld, in 
den Stall oder sogar in die Kä-
serei werfen – er erklärt uns die 
Herstellung und die Zutaten, wir 
wissen, was drin ist, wo es her-
kommt und können ganz einfach 
genießen. Frischer und leckerer 
geht es einfach nicht. 
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Am Schierbek 1 • 24217 Schönberg • Tel. 04344-2323 • www.vvm-museumsbahn.de
Betrieb vom 24. Mai bis 26. Oktober an allen Sonntagen, 

dazu 19. Juni bis 30. August auch sonnabends.

 

 

14.06. - 05.07.2015 │Erhard Rimek  │One artist show 
09.08. - 30.08.2015 │Ulrich Behl  │One artist show 

sengpieh l│zepfel   _ p r o j e c t s  

G a l e r i e  
Kapellenweg 37, 24217 Schönberg /Holm │ fon: 0171 1546997 │ web: www.rositasengpiehl.de 

open:   
Sa 15-18, So 15-21,   
Di 15-18,  Mi 18-21 Uhr 
und nach Vereinbarung  

Wegweiser entlang der Strecke 
geben Angaben zu Nah- und 
Fernzielen mit Kilometeran-
gabe und an den wichtigsten 
Kulturdenkmälern befinden 
sich Informationstafeln. Rast- 
und Ruhebänke sowie Hütten 
laden zu einem Picknick ein.
Nordschleife (31 km): Egal, 
ob man auf Wanderschaft 
die Nord- oder Südschleife 
erkundet, eine zentrale Se-
henswürdigkeit ist das adelige 
Kloster Preetz. Das ehemalige 
Benediktinerinnenkloster wur-
de im Jahre 1210 gegründet 
– die Klosterkirche gehört zu 
den schönsten Kunst- und Kultur-
denkmälern Norddeutschlands. 
Das Schwentinetal zwischen 
Preetz und Gut Rastorf beherbergt 
zahlreiche gefährdete Tier- und 
Pflanzenarten und gehört zu den 
artenreichsten und schönsten Le-
bensräumen Schleswig-Holsteins. 
Hier auf Gut Rastorf lässt sich 
eine wunderschöne Hofanlage aus 
dem Barock bewundern. Der Weg 
führt weiter entlang der Schwen-
tine flussabwärts über die „Weiße 
Brücke“ des Rosensees bis zu den 
denkmalgeschützten Wasserkraft-
werken in Raisdorf, die noch heute 
in Betrieb sind. Die Waldkapelle 
„Zum ewigen Troste“ der Gemein-
de Pohnsdorf ist ein wahres Klein-
od und das kleinste Gotteshaus 
in Schleswig-Holstein. Auf herrli-
chen Waldwegen geht es schließ-
lich in die Pohnsdorfer Stauung, 
ein Feuchtgebiet und Lebensraum 
vieler Vogelarten. Hier lässt sich 
von einer Aussichtshütte wunder-
bar die Tierwelt beobachten.

Wandern, Radfahren, Reiten, Wasserwandern
Entlang der Schusteracht kommt jeder auf seine Kosten

Die Schusteracht ist ein 64 Kilometer langer Rad- und Wanderweg 
in Form einer Acht mit einer Nord- und einer Südschleife, deren 
Zentrum auf dem Marktplatz der Stadt Preetz liegt. Dieser einmali-
ge Rundweg bietet eine wunderschöne, abwechslungsreiche Land-
schaft mit Seen und Flüssen, Wäldern, Hügeln und Feldern. Die 
Schusteracht verbindet historische und kulturelle Sehenswürdigkei-
ten, schmucke Dörfern, Gutshöfe und Parks der Region miteinander 
und lädt an wunderschönen Plätzen zum Verweilen ein. Ob zu Lande 
oder auf dem Wasser – hier kommt jeder auf seine Kosten.

Südschleife (33 km): Preetz 
machte sich schon früh als 
„Schusterstadt“ einen Namen. In 
der Wakendorfer Straße 17 befin-
det sich das Holzschuhmuseum 
von Lorenz Hamann, einem der 
letzten Holzschuhmacher in Nord-
deutschland. Etwas abseits der 
Wegstrecke liegt das Herrenhaus 
Bredeneek – Park und Gebäude im 
klassizistischen Stil sind einfach 
sehenswert. Für Interessierte an 
der Kulturgeschichte der Region 
Schusteracht gibt es hier Veran-
staltungen im und um das Kul-
turschloss. Weiter geht es durch 
lieblich Felder und Wälder bis die 
Kapelle Sophienhof im Ortsteil 
Schellhorn den Wanderer zur Ein-
kehr einlädt. Das Gut Wahlstorf an 
der Schwentine, eine ehemalige 
Wasserburg, gibt Zeugnis früher 
Fachwerkarchitektur. Der Lanker 
See und die Kührener Teiche sind 
Heimat vieler bedrohter und selte-
ner Vogelarten und hier im Land 
einer der größten Sommersam-

melplätze für Graugänse. Die Küh-
rener Wassermühle ist ein roman-
tisches Plätzchen am Wegesrand 
zurück durch herrliche Wälder 
nach Preetz.
Wandern: Beim Wandern und 
Walken lässt sich die herrliche 
Landschaft der Schusteracht wun-
derbar erkunden. Sowohl auf der 
Nord- als auch auf der Südschlei-

fe gibt es ausgewiesenen 
Rundwege und Anfangs- 
und Endpunkte für Stre-
cken, die sich besonders 
gut für „Schusters Rap-
pen“ eignen.
Radwandern: Der Ver-
ein Schusteracht bietet 
geführte Radtouren und 
Sondertouren entlang der 
Schusteracht an und in-
formiert hier über beson-
dere Sehenswürdigkeiten 
oder historische Gebäude 
an der Strecke. Jeweils am 

dritten Sonntag im Juli, 
August und September 

werden weitere geführte Radtou-
ren angeboten: Start ist am Quell-
stein auf dem Preetzer Marktplatz. 
Reiten: Das regionale Reitwege-
konzept bietet Rundreitwege mit 
einer Länge von sieben bis 20 
Kilometer und hat eine Gesamt-
länge von gut 93 Kilometern. Zahl-
reiche Reitbetriebe und Reiterhö-

fe dienen als Ausgangspunkt für 
Ausritte und „Reitwegepaten“ als 
Ansprechpartner. Das Tragen von 
Kopfnummern zur Nutzung der 
gut ausgeschilderten Reitwege ist 
Pflicht und der Reiter muss eine 
Jahres-, Wochen- oder Tagesvig-
nette erwerben.
Wasserwandern: Kanuten, Rude-
rer, Segler und auch Angler kom-
men in der Schusteracht-Region 
ebenfalls auf ihre Kosten. Die 
Schwentine und viele Seen laden 
Wassersportler ein, die Natur vom 
Wasser aus zu genießen. Über die 
Strömung der, aus Plön kommen-
den, Schwentine gelangen Was-
serwanderer über den Lanker See 
in den Kirchsee direkt in das Herz 
von Preetz. Flussabwärts geht es 
weiter über Gut Rastorf und den 
Rosensee in Raisdorf bis zur Ras-
torfer Mühle, die zur gastronomi-
schen Einkehr einlädt. Mietsta-
tionen, organisierte Touren und 
die Rückholung ihrs Kajaks oder 
Kanus machen Wasserwandern zu 
einem Erlebnis für Jedermann. 
Informationen zur Schusteracht, 
Gastronomie, Unterkünften, Rad-
touren, Wasserwanderungen und 
Ritten zu Pferde gibt es auf schus-
terstadt-preetz.de, schusteracht.
de und in der Tourist-Information 
in der Mühlenstraße 9 in Preetz 
(Telefon: 04342/7280420).

Preetz ist das Zentrum der Schusteracht.
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L O P P I S der besondere Flohmarkt
Stöbern bei schwedischer Gemütlichkeit   

   

Wir haben jeden 3. Samstag im Monat für Dich geöffnet. Von 10-16 Uhr
kannst Du in Höhndorf im Krummbeker Weg 3 nach Herzenslust auf zwei 
Etagen bei vielen Ausstellern stöbern und finden. Bei Kaffee und Kuchen  
oder Leckerem vom Grill kannst Du einen gemütlichen Klönschnack 
halten. Für die Kleinen haben wir ein Kinderzimmer, die „Lilla Stugan“. 
Bei uns findest Du alles, was der Haushalt, Hof und Keller hergibt.

Lass Dich überraschen – immer wieder neue Aktionen!
Wir sind unabhängig von Wind und Wetter. Bei uns kannst Du Ausstellflä-
chen mieten und Deine Waren bis zum nächsten LOPPIS stehen lassen.

Melde Dich rechtzeitig an unter
Tel: 0170-2888220 oder info@Loppis-Lage.de

www.loppis-lage.de

Britta Schmidt · Ferienwohnung-Vermittlung Ostseebad Laboe
Börn 4 · Hafenseite · 24235 Laboe · Fon: 04343 1663 
Fax: 04343 421 432 · e-Mail: info@ferieninlaboe.de

„… jetzt beginnt der Urlaub……“

• Leckere Frühstücksvariationen
• Mittags eine herzhafte Stärkung
• Selbstgebackener Kuchen zum Kaffee
• Abends ein köstliches Essen

24321 Hohwacht · Seestraße 21
Tel. 0 43 81 - 20 85 198

www.godewind-hohwacht.de

Also einfach den Picknickkorb 
einpacken, den Rucksack oder die 
Fahrradtaschen mit Sonnenmilch, 
Badehosen, Regenjacken und ein 
paar Snacks ausstatten – schon 
kann es losgehen. Kiel-Dietrichs-
dorf oder Mönkeberg lassen sich 

Am Ostufer der Kieler Förde entlang
Mit dem Fahrrad, zu Fuß oder per Schiff 

Wo ist die Sonnenseite der Kieler Förde? Für Einheimische 
und Stammurlauber keine Frage: Das Ostufer natürlich! Tat-
sächlich kann man aufgrund der geografischen Lage hier die 
schönsten Sonnenuntergänge beobachten – aber zuvor soll-
te man die warmen Strahlen möglichst lange genießen. Am 
besten entlang des Fördewanderweges – egal ob von Nord 
nach Süd - oder umgekehrt. Egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, 
auf dem Fördeschiff. Oder gleich mit einer Kombination aus 
allem. Das Gute dabei: Der Ostsee ist man immer ganz nah.

als Ausgangspunkte gut 
mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln erreichen, auch für 
Automobilisten stehen ei-
nige Langzeitparkplätze in 
Wassernähe sogar kosten-
los zur Verfügung. Immer 
am Wasser entlang geht es 
gen Norden. Wer noch nicht rich-
tig gefrühstückt hat – oder sich 
mal so richtig sattsehen möchte – 
steuert in Höhe des Mönkeberger 
Hafens die Germaniakoppel an. 
Eine alte Steintreppe führt hinauf 
zum „Schaufenster“ auf die Kieler 
Förde. Ein guter Grund sich nieder 
zu lassen, schon mal eine kleine 
Stärkung aus der Marschverpfle-
gung einzunehmen und den Weit-
blick zu genießen. Zwischen 9 und 
10 Uhr laufen die großen Fähren 
aus Norwegen und Schweden in 
die Förde ein, aber auch sonst ist 
auf dem Wasser immer etwas los: 

Die Fördedampfer, größere oder 
kleinere Freizeitkapitäne und auf 
dem gegenüberliegenden Fördeu-
fer locken die Schleusen Schiffe 
aus der ganzen Welt in den Nord-
Ostsee- oder Kiel-Kanal. Unser 
Weg führt wieder direkt am Wasser 
entlang nach Heiken-
dorf. Wir passieren 
die Ortsteile Kitzeberg 
(noble Villengegend 
mit einem „wild-schö-
nen“ Strand), Althei-
kendorf (traditionsrei-
ches Strandbad mit 
eigener Seebadean-
stalt) und Möltenort 
(gemütlicher Jacht- 
und Fischereihafen 
mit alten Kuttern). 
Bei Sonnaufgang ste-
chen von hier nicht 
nur die gewerblichen 
Fischer in See, auch 
viele Hobbyangler hoffen auf den 
ganz großen Fang von einem der 
Angelsschiffe. Während der Start-
zeitpunkt vom normalen Urlauber 
ohnehin verschlafen wird, lohnt 
es sich die Fischer und ihren Fang 
lieber auf dem Rückweg in Emp-
fang zu nehmen. Stets aktuelle An-
landepunkte und Zeiten können 
im Internet unter www.fisch-vom-
kutter.de abgerufen werden. Wem 
das alles zu lange dauert, kann 
sich aber ringsherum vom Fisch-
brötchen bis zur Gourmetplatte 
- zum Beispiel mit Heilbuttfilet 
und Steinbeißerbäckchen - alles 
servieren lassen. Auf dem wei-
teren Weg laden aber auch viele 
Strandkörbe sowie einige markan-
te Aussichtspunkte zum Verweilen 
ein. So kann man an der engsten 
Stelle in der Förde, die Schiffe 
„hautnah“ vorüberziehen sehen, 
während die Skulpturen „Gerettet“ 
vor den Gefahren des Wassers und 
das U-Boot-Ehrenmal mit dem 

bronzenen Seeadler zum 
Gedenken an die Gefallenen 
mahnen. In Richtung Laboe 
passiert man einen wunder-
schön gelegenen Camping-
platz sowie Teile des Laboer 
Marine-Munitionsdepots. 
Nicht ganz ausgeschlossen, 
dass ein Wanderabschnitt für 
Übungszwecke mal geschlos-
sen wird – vorherige Auskunft 
gibt eine Hotline unter Tele-
fon (04343) 494307200. Ohne 
Sperrung kommt bald auch 
Laboe in Sicht, der kleine 
Ort an der Förde bietet ei-
nen Hafen, mit einem gera-
de neu gestalteten Umfeld, 

vielen Spielmöglichkeiten und ei-
nem eintrittsfreien Informations-
zentrum der Seenotretter. Ferner 
eine alte Mühle, eine weitläufige 
Promenade sowie einen feinsan-
digen langen Strand. Wem das 
Ostseewasser noch zu kalt sein 

sollte, kann sich im Meerwasser-
schwimmbad vergnügen, ein his-
torisches U-Boot sowie das etwa 
85 Meter hohe Marine Ehrenmal 
laden auch noch zur Besichtigung 
ein. Bei dem charmanten Ortskern, 
mit vielen kleinen Geschäften, Ca-
fés und Restaurants, sollte man 
noch Zeit zum Eis essen, Bum-
meln und Schlemmen einplanen. 
Die Tour von Dietrichsdorf bis La-
boe umfasst etwa zehn  Kilometer, 
eine Fortsetzung auf der Küsten-
route ist bis nach Hohwacht mög-
lich. Müde (Rad-)Wanderer kön-
nen für den Rückweg ab Laboe bis 
Mönkeberg auch die Fördeschiff-
fahrt nutzen. Mit Zwischenstopp 
in Falckenstein und Friedrichsort 
auf dem Westufer der Kieler Förde 
geht es wieder in Richtung Kiel. 
Zeit genug zu vergleichen, welches 
Ufer tatsächlich die bessere Son-
nenseite hat – aber vor allem soll-
te man den frischen Wind und die 
Seefahrt genießen. 

Schaufenster zur Förde in Mönkeberg: Die 
„Germaniakoppel“ oberhalb des Fördewan-
derweges bietet nicht nur zur Kieler Woche 
wunderschöne maritime Ansichten. Zur Wind-
jammerparade ein beliebter Anlaufpunkt, bie-
tet die Wiese an den anderen 364 Tagen im 
Jahr genügend Platz zum Picknicken.    

Nicht nur wenn die Beine müde werden: So 
reizvoll können öffentliche Verkehrsmittel 
sein. Die Ausflugsschiffe der Schlepp- und 
Fährgesellschaft werden rund um die Kieler 
Förde liebevoll „Fördedampfer“ genannt.         



25Tipps für Trips 2015 Ausflugstipps

Rutsche & Babybecken

Wassergymnastik

Schwimmunterricht

Kindertobestunde

Kindergeburtstage

Saunalandschaft

Massagen
Einlassschluss immer 1 Std. vor Ende der Öffnungszeit

10.00 - 18.00 Uhr

10.00 - 18.00 Uhr

10.00 - 22.00 Uhr

Schwimmhalle geschlossen
Sauna 14.00 - 22.00 Uhr

10.00 - 22.00 Uhr

10.00 - 18.00 Uhr

10.00 - 17.00 Uhr

(Foto u. Text: G.Mißfeldt)
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Wir haben „Mehr“ als Meer

Strandstraße 25   24235 Ostseebad Laboe      Tel.: 04343 / 1249       E-mail: info@mwsh-laboe.de      www.mwsh-laboe.de    

Montags

Dienstags

Mittwochs

Donnerstags

Freitags

Samstags

Sonn-/ Feiertags

Öffnungszeiten (Schwimmbad & Sauna)

Meerwasserschwimmhalle und Sauna Laboe*

Öffnungszeiten Schwimmhalle
Montag und Dienstag 10:00 - 14.00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag 10:00 - 14:00 und  17:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag  geschlossen
Samstag 10.00 - 14.00 und 15:00 - 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag 11:30 - 17:00 Uhr

Öffnungszeiten Sauna
Mittwoch und Freitag 17:00 - 22:00 Uhr
Samstag 15:00 - 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag 11:30 - 17:00 Uhr

4 Mahlzeiten Köhn
Bürgerhaus

Frühstück . Mittagstisch . Kaffee . Abendbrot

Genießen 
Sie unsere 
Sonnenterasse!

Reisegruppen 
und Ausflügler 

sind bei uns 
herzlich 

willkommen!
Inh. Barbara Sauermann

Hauptstr. 21 · 24257 Köhn 
Tel. 04385-2 47 98 22

www.4mahlzeiten-koehn.de

Ein Hingucker ist sie schon die 
nicht mehr schwimmfähige alte 
„Quase“ im Museumshafen in 
Wendtorf. Wenn man bedenkt, 
dass damit die Fischer Mitte des 
19. Jahrhunderts auf der Ostsee 
bis vor die Küsten Langeland 
oder Fehmarn segelten, um fri-
schen Fisch nach Hause zu brin-
gen, dann ist das schon eine 
Meisterleistung. Und damit der 
gefangene Fisch auch bis zur An-
landung frisch bleibt, ließen sich 
die Fischer von Bootsbauern ei-
nen vom Meerwasser durchflute-

Im Jahre 2011 wurde die 260 Me-
ter lange Seebrücke am Schön-
berger Strand nach jahrelangem 
Bemühen durch alle Instanzen 
von Gemeinde und Bürger erbaut 
und ist seitdem hauptsächlich 
während der Sommermonate 
eine abwechslungsreiche Attrak-
tion für die Strandregion. Täglich 
legen Ausflugsschiffe an und „la-
den“ Badegäste, Tagesbesucher 
und Touristen am Molenkopf ab.
Für die Feriengäste,  die am 
Schönberger Stand ihr Feriendo-
mizil aufgeschlagen haben, ist 
der rege Schiffsverkehr an der 
Mole stets ein Anlaufpunkt. Viele 
Urlauber nutzen die Möglichkei-
ten von Kurzausflügen mit dem 
Schiff. Der große Platz vor der 
Mole mit dem rostigen „Mann 
im Sturm“ ist ein prädestinier-
ter Veranstaltungsplatz. Hier hat 
die Gemeinde Nägel mit Köpfen 

Die Schönberger Seebrücke 

gemacht, denn Seebrücke und 
Vorplatz bilden eine Einheit und 
sind ein touristischer Mittelpunkt 

geworden. Hier ist immer was los. 
Ein Spaziergang zum Molenkopf, 
ob im Sommer, Herbst oder in 

der Winterzeit, ist immer ein ma-
ritimes Erlebnis. Die davor schon 
im Jahre 1912 gebaute Holzmole 
wurde von deutschen Soldaten 
gesprengt, um die Landung feind-
licher Einheiten zu verhindern.

Die Schönberger Seebrücke ist stets ein beliebter Anlaufpunkt. 
Während der Sommerzeit ist die Brücke die Drehachse vieler 
touristischer  und maritimer Veranstaltungen.

Die Quase ist im Museumshafen 
in Wendtorf  zu besichtigen

Mit solchen Fischerbooten segelten die Fischer im 19.Jahrhun-
dert bis an die Küsten Dänemarks. In der „Bünn“ wurden die 
Fische frischgehalten. Sie nannten ihre Boote  „Quase“ oder 
Quatsch“, weil das Wasser in der „Bünn“ hin und her schwappte 
und daher ein quatschendes Geräusch verursachte. 

ten Fischraum in ihre Boote ein-
bauen, eine sogenannte „Bünn“. 
Teile des Mittelrumpfes wurden 
abgeschottet und die Blanken 
durchlöchert.
So war immer frisches Seewasser 
für die gefangenen Fische in der 
„Bünn“ vorhanden, das sich kon-
tinuierlich durch das Auf und Ab 
bei Seegang usw. stets erneuerte. 
Eine tolle Erfindung. Und beim 
Segeln schwappte das Wasser 
in der „Bünn“ hin und her und 
erzeugte ein „quatschendes“ Ge-
räusch, das stets für die Fischer 

an Bord gut hörbar war. Die Fi-
scher nannten ihre Boote des-
halb „Quatsch“ oder eben „Qua-
se“. 
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Zeitreise

DER FACHHOCHSCHULE KIEL
MEDIENDOM

 vom Urknall zum Menschen

Infos & Tickets: 0431 210-1741 (di-fr 9-11 Uhr, di 15-17 Uhr) www.mediendom.de

HocHseilgarten

in Kiel FalcKenstein

Klettern Für sportler, 

Jugendgruppen, 

Kinder, Familien

tel. 0431-310 4947
www.highspirits-kiel.de
info@highspirits-kiel.de

neu: Kinderparcours
Jetzt wieder mit dem 

Fördedampfer erreichbar

©
PM

S 
10

Ostereiersuche
in den Bäumen

KLETTERN 

FÜR SPORTLER, 

JUGENDGRUPPEN, 

KINDER, FAMILIEN

Probsteierhagen ist ein kleiner 
idyllischer Ort am westlichen 
Rand der Probstei. Zu der Ge-
meinde gehören die Ortsteile 
Hagen, Muxall, Röbsdorf, Gre-
vensberg, Schrevendorf und 
Wulfsdorf. Der Ursprung der 
Gemeinde lässt sich bis auf das 
Jahr 1259 zurückführen. Das alte 
Handwerker- und Bauerdorf war 
eng mit dem adeligen Gut Hagen 
verbunden und wurde um 1930 

Historische Gebäude auf dem Historischen Pfad
Ein Spaziergang durch die Gemeinde Probsteierhagen

mit dem Gutsbezirk Hagen in 
rund 70 Kleinbauernstellen zur 
heutigen Gemeinde Probsteier-
hagen verbunden. 
Die historischen Gebäuden, die 
über viele Jahrhunderte dort 
entstanden, sind teilweise noch 
heute zu bewundern. Im Jahr 
2005 entwickelte sich daraufhin 
bei einer Arbeitsgruppe des För-
dervereins Schloss Hagen die 
Idee, in Probsteierhagen einen 
Historischen Pfad zu verwirkli-
chen, der an den besonders se-
henswerten Gebäuden entlang 
führt. Das Projekt wurde aus-
schließlich durch Spenden fi-
nanziert und 2007 erfolgte dann 
die offizielle Einweihung dieses 
Pfades, der bis heute viele Besu-
cher in die Gemeinde lockt.
Beginnend am historischen Her-
renhaus Hagen führt der Pfad an 
22 Stationen vorbei. Die Weg-
strecke beträgt 2,8 km. Alle 22 
Gebäude sind mit Schautafeln 

versehen, die dem Besucher 
Informationen und Bilder lie-
fern. Jede Tafel zeigt den Verlauf 
des Pfades und den jeweiligen 
Standort an.
Neben dem Schloss Hagen, das 
mit historischen Stuckdecken 

und Malereien aus dem 
18. Jahrhundert besticht, 
führt der Pfad an ehemali-
gen hochherrschaftlichen 
Gebäuden, alten und 
neuen Gasthöfen und 
Cafés, der 1259 erstmals 
erwähnten St. Kathari-
nen-Kirche, ehemaligen 
Villen, dem alten „Milli-
onenviertel“ und vielem 
Sehenswerten mehr vor-
bei und endet am ehema-
ligen Wirtschaftsgebäude 
des Gutes Hagen direkt 
vor dem schönen Herren-
haus Hagen.
Heute sind einige der 
Gebäude oft kaum be-
ziehungsweise gar nicht 
mehr in ihrer Funktion 
oder Gestalt zu erkennen. 
Der Pfad führt in die Ver-
gangenheit und ist für alle 

Der Historische Pfad beginnt am Herrenhaus Hagen.

Erstmals erwähnt 1259: Die St. Katha-
rinen-Kirche.

Interessierten einen Spaziergang 
durch die Gemeinde wert. Eine 
Begleitbroschüre mit Erläute-
rungen und historischen Bildern 
ist gegen eine Schutzgebühr von 
einem Euro in einigen Geschäf-
ten sowie im Markttreff und 
Tourismusbüro Probsteierhagen 
erhältlich oder auf der Internet-
seite des Schloss Hagens als 
Download verfügbar.

Die Schautafeln an den 22 Ge-
bäuden erzählen die Geschich-
te der Gebäude. 
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Große Plöner See-Rundfahrt
Einmalig in der

Holsteinischen

Schweiz

Größte Fahrt im romantischen Seenparadies!
Moderne Schiffe bis 450 Personen Tel.: 0 45 22/67 66

· Salonschiff „Holst. Schweiz“, Restauration behindertengerecht ·

Genussadresse und Naturidylle. Die Prinzeninsel 
vor den Toren Plöns ist ein einzigartiges Ausflugsziel. 

Ob zu Fuß oder mit dem Rad, per Kanu oder 
Ausflugsschiff: Entdecken Sie eine Welt für sich – und 

im niedersächsischen Bauernhaus oder im
Biergarten die köstliche Holsteiner Küche. 

Das Ufer unseres Strandbades lädt zur 
Entspannung ein. Herzlich willkommen!

Küche von 11 bis 20 Uhr | In der Saison montags Ruhetag
Große Insel 1 | 24306 Plön | Telefon : 0 45 22 / 50 87 00

www.prinzeninsel-ploen.de

Die Prinzeninsel, ein beliebtes 
Ausflugsziel, ist eine langge-
streckte, südwestlich des Plöner 
Schlosses gelegene Halbinsel im 
Besitz des Hauses Preußen. Sie 
kann zu Fuß, mit dem Rad oder 
zu Wasser erreicht werden. An 
ihrer Spitze mitten im Großen 
Plöner See befindet sich ein nie-
dersächsisches Bauernhaus des 
17. Jahrhunderts mit gastrono-
mischem Betrieb und einem neu 
gestalteten Spielplatz mit einem 
Holzschiff zum Rutschen, Klettern 
und Schaukeln, ein Freibad mit 
flacher Wasserzone und breitem 
Strandabschnitt und der Anleger 
für die Plöner Motorschifffahrt. 
Badegäste und Radler, Kanuten 
und Paddler, Segler und Ruderer 
sowie Spaziergänger und Aus-
flügler, die einfach einen schönen 
Aufenthalt genießen wollen, tref-
fen hier zusammen. Dabei ist die 
Prinzeninsel ein geschichtsträch-

Ausflugsziel Prinzeninsel
Mit dem Schiff bequem erreichbar

tiger Ort, den schon die Plöner 
Herzöge als Ausflugsziel nutzten. 
Auf dem ehemaligen Bauernhof 
erlernten die Söhne des letzten 
deutschen Kaisers Wilhelms II. 
landwirtschaftliche Grundkennt-
nisse. Und an der Südspitze der 
Prinzeninsel befand sich der Lieb-

lingsplatz ihrer Mutter, der letzten 
deutschen Kaiserin, Auguste Vik-
toria. Von hier aus erstreckt sich 
ein reizvoller Ausblick auf die In-
sellandschaft, den Bosauer sowie 

den Ascheberger Teil des Großen 
Plöner Sees.
Die „Große Plöner See-Rundfahrt“ 
ist eine Fahrt mit einer fast 150- 
jährigen Tradition: Schon 1870 
befuhr das Dampfschiff „See-
schwalbe“ die Strecke zwischen 
Dersau und Plön, um Menschen, 

Tiere, Handelsgüter und erste 
vergnügungslustige Ausflügler 
hin- und her zu bringen. Moder-
ne Fahrgastschiffe fahren heute 
im zweistündlichen Takt viermal 
täglich von Fegetasche über Plön, 

Prinzeninsel, Dersau und Asche-
berg eine 24 km lange Rundfahrt, 
vorbei an unzähligen Inseln. Be-
sondere Sehenswürdigkeiten der 
zwei Stunden dauernden Fahrt 
sind das Plöner Schloss, die Prin-
zeninsel sowie die Natur- und Vo-
gelschutzgebiete. Das Dreideck-
schiff „Holsteinische Schweiz“ 
kann insgesamt 420 Fahrgäste 
aufnehmen, ist behindertenge-
recht ausgestattet und punktet 
mit einem separaten Oberdeck-
Salon, der sich für Festlichkeiten 
mit Gruppen bis 90 Personen eig-
net. Eine weitere Möglichkeit, den 
Großen Plöner See kennenzuler-
nen, bietet die Bosau-Fahrt. Sie 
verbindet viermal täglich die Orte 
Fegetasche, Plön, die Prinzeninsel 
und Bosau. Auf der Bosau-Fahrt 
werden auch Fahrräder befördert, 
so dass sich ausgeklügelte Rad-
touren oder Wanderungen mit 
einer entspannten Querung des 
Sees per Schiff verknüpfen lassen.

Die Prinzeninsel im Großen Plöner See bietet herrliche Aus-
sichtspunkte und traumhafte Ecken, die zum Verweilen einladen.



28 Tipps für Trips 2015Plön

Die Stadt entdecken, in der schon 
Fürsten, Herzöge und Könige lebten!

Stadt- und Schlossgebietsführung „Kirchen, Kaiser und Kadetten“ 
Mo. u. Sa. jeweils um 11.00 Uhr (15.05. – 30.09.) 
Treffpunkt: Tourist Info Großer Plöner See

Führungen durch das Plöner Prinzenhaus 
Mai bis Sept. mittwochs um 11:30 Uhr, sonnabends und sonntags um 15:00 Uhr. 
Oktober bis April sonntags11:30 Uhr, Treffpunkt Prinzenhaus

Stadtführungen mit dem Kanu 
mit Muskelkraft und durch fünf Seen einmal rund um die Plöner Innenstadt, Juli und 
August: dienstags 17 Uhr, donnerstags 10 Uhr und freitags um 18 Uhr; Mai, Juni und 
September: dienstags um 17 Uhr; Anmeldung erforderlich
Auf eigene Faust und mit Navi Plön entdecken 
ca. zweistündige Tour mit Navigationsgerät und Laufzettel und kleinem Schatz am Ende 
der Tour. Für alle, die Spaß am entdecken und Rätseln haben, 10 € pro Gerät inkl. 
Laufzettel und Schatz 
Stadtführungen für Kinder „Plön mit Kinderaugen entdecken“ 
Spielerisch aufgebaute Stadtführung für die kleinen Gäste von 5 bis 10 Jahren; 
Eltern sind herzlich mit eingeladen. Termine: Juli und August mittwochs um 10:30 Uhr 
Treffpunkt: Tourist Info Großer Plöner See
Küssen in Plön 
Die 1 ½ stündige Führung beginnt in der Dämmerung und klingt an einem 
romantischen Ort mit einem Getränk aus. Termine: 6. Juli 21.15 Uhr;  
23. Juli 21.15 Uhr; 13. August 20.45 Uhr; 20. August 20.45 Uhr, 11. September 
20.00 Uhr, Treffpunkt Schwentinebrücke am Lübschen Tor, Anmeldung erforderlich

Tourist Info Großer Plöner See · Bahnhofstraße 5 (Im Bahnhof) · 24306 Plön
Tel.( 0 45 22) 50 95-0 · touristinfo@ploen.de

www.touristinfo-ploen.de

Plön am Großen Plöner See
                                                                         Rundum Urlaub.

Twieten und Wasserwege, eine 
Altstadt mit Geschichte, his-
torische Bauwerke: Plön bietet 
zahlreiche Entdeckungsmög-
lichkeiten. Zu Fuß oder auf dem 
Wasser – es gibt eine Reihe von 
Möglichkeiten, die Stadt und ihre 
Besonderheiten zu erobern. Ei-
nen prächtigen Rundblick über 
Stadt und Seenlandschaft ver-
spricht der Besuch der 20 Meter 
hohen Aussichtsplattform des 
Parnaßturms, 85 Meter über dem 
Meeresspiegel. Unabhängig da-
von, ob man sich per Fahrrad, per 
Pedes oder per Paddelboot auf 
dem Großen und dem Kleinen 
Plöner See rund um den Stadt-
kern fortbewegt. Vor allem das 
höher gelegene Schloss prägt die 
Silhouette der Altstadt. Herzog 
Joachim Ernst von Schleswig-
Holstein-Sonderburg-Plön ließ 
es in nur drei Jahren nach Abriss 
der mittelalterlichen Burg im Stil 

Plöner Ecken entdecken
Ein Ort zum Wandern und Verweilen

des italienischen Frühbarocks 
errichten und 1636 fertig stellen. 
Angefangen beim historischen 
Stadtkern zwischen dem Rat-
haus am Schlossberg und der 

Schwentinebrücke bis hin zur Jo-
hanniskirche, dem Museum des 
Kreises Plön vis à vis und dem 
Schlossgebiet mit angrenzen-
dem Park bietet Plön eine Fülle 
von Sehenswürdig-
keiten. Teilnehmer 
der Stadtführun-
gen von der Plöner 
Tourist Info können 
nicht nur einen ab-
wechslungsreichen 
Rundgang durch die 
Innenstadt erleben 
und erfahren dabei 
viel über die Zeit der 
slawischen Besied-
lung, die Stadtgrün-
dung, die Zeit des 
Mittelalters, die Ent-
stehung des Herzog-
tums Plöns vor rund 
400 Jahren, die nachfolgende dä-
nische Zeit, die kurze preußische 
Epoche, in der eine besondere 
Verknüpfung mit der kaiserlichen 
Familie bestand und die weitere 
Entwicklung bis zur Gegenwart. 

Die Plöner Nikolaikirche, mit 
einer Reihe von Veranstaltun-
gen eines der musikalisch am 
meisten genutzten Gotteshäuser 
in Norddeutschland, prägt das 
Stadtbild im Zentrum am Markt. 
Gebäude mit “Geschichte” sind 
insbesondere das Plöner Muse-
um, das viel Interessantes zur 
Heimatkunde, zur Frühgeschich-
te, aber auch zu seiner eigenen 
Vergangenheit zum Beispiel als 
“Alte Apotheke” bereit hält sowie 
das sogenannte “Prinzenhaus” 
am Schlosspark, ein Bauwerk des 
Rokoko mit Seitenflügeln aus der 
Kaiserzeit. Genutzt wurde es vor 
dem Ersten Weltkrieg als Schule 
für die Prinzen, die Söhne des 
letzten deutschen Kaisers. Auch 
der barocke Marstall, erbaut für 
die Reitpferde des Plöner Her-
zogs, das heutige Naturparkhaus, 
das ursprünglich als herzogliche 
„Reithalle“ errichtet wurde und 

das “Kulturforum Alte Schwimm-
halle am Schloss”, ein Bauwerk 
im Jugendstil, zählen zu den his-
torischen Gebäuden des Schloss-
gebiets, das zum gemütlichen 
Streifzug einlädt.
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Eutiner Straße 44 · Plön 
Tel. 0 45 22 / 50 86 70

Ihr Servicepartner
rund ums Fahrrad

Inzahlungnahme möglich

Gute Gebrauchte mit Garantie

Hol- und Bringservice

Kowsky … 
Viel mehr als ”nur” 

Sanitätshaus!
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Sanitätshaus Kowsky GmbH
Bahnhof s t r.  11, 24306 P lön
Tel. : 04522 - 2450 Fax.: -1833
w w w . k o w s k y . c o m
www. inkont inenz-ser v ice.com

Öffnungszeiten Plön: Mo – Sa 8.00 – 20.00 Uhr · So 12.00 – 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Eutin: Mo – Sa 7.00 – 20.00 Uhr · So 12.00 – 18.00 Uhr

Die erste geschichtliche Nen-
nung unseres Namens in der 
Chronik des Godeschalcus  
1190  wird in unserem Dorf  
Ascheberg an drei Tagen im 
Juli gefeiert. Das traditionelle 
„Warm-Up“ findet am Freitag, 
den 10.Juli  ab 19 Uhr in un-
serem Segelhafen am Strand 
statt. Tanzen Sie mit uns zur 
Musik der Band „Rock die 
Straße,“ Hits aus den 60-er 
uns 80-er Jahren“, hören Sie 
den sagenumwobenen Segel-
geschichten der Mitglieder zu 
und probieren Sie Grillwürst-
chen und ein Bier mit Blick 
auf den Großen Plöner See. 
Parken Sie gerne auf dem 
Platz an der Kirche, ein Fuß-
weg führt Sie hinunter zum 
Wasser. Am Samstagnach-
mittag, ab 15 Uhr erleben 
Sie den Festumzug mit zahl-
reichen Dorfkindern.  Mit Blu-
menkränzen im Haar und einer 

825-Jahre - Ascheberg hat Grund zum Feiern

prächtigen Pferdekutsche für die 
Prinzessinnen und Prinzen  des 

Vogelschießens 
geht es in Beglei-
tung eines festli-
chen  Musikkorps 
durch den Ort. Der 
Umzug endet auf 
den Seewiesen, 
direkt am Strand 
von Ascheberg. 
Dort können Sie  
unter mindestens 
dreißig verschie-
denen köstlichen 
Torten der Land-
frauen  etwas für 
sich aussuchen. 
Es gibt hausge-
machte Schmalz-
brote, man kann 
Kräuterlinge pro-
bieren und  Steak- 
und Würstchen in 
geselliger Runde 
verspeisen. Der 

maritime Höhepunkt findet am 
späten Nachmittag beim Enten-
rennen statt. Rund 300 Enten 
werden sich im Nichtschwimmer-
bereich des Ascheberger Stran-
des gemeinsam  auf den Weg 
machen. Wenn Ihre Ente schnell 
genug ist, gibt es tolle Preise zu 
gewinnen. Sogenannte „Enten-
lose“ können beim Optiker „Au-
genblick“ in Ascheberg gekauft 
werden. Die Vereine aus Asche-
berg, wie zum Beispiel die Volks-
hochschule, der Segelverein, die 
Pfadfinder, Feuerwehr, Asche-
berg Rockt e.V. , der Touristikver-
ein, der Sportverein, dieSchach-
gemeinschaft und viele andere   
stellen sich bei der Veranstaltung 
vor und geben einen Einblick in 
Ihre Arbeit  und die Akttivitäten 
für das Dorf. Die Kinder können 
Torwandschießen, sich schmin-
ken lassen oder auch das Spiel-
mobil testen.  Alle Spiele für die 
Kinder sind natürlich kostenfrei. 

Und sollte ein Kind kostümiert 
als Ritter, Vasall oder Prinzes-
sin  erscheinen, gibt es ein  
Überraschungsgeschenk im 
Pavillon des Touristikvereins! 
Am Samstagabend, ab 20 Uhr  
spielt die Band „Tiffany“ und 
lädt zum Open-Air  Konzert  
bei Cocktails unterm Sternen-
zelt ein.  Die Coverband ist be-
kannt als  Kiels Kultband Nr. 1. 
Die acht Musiker werden   mit 
Rockklassikern  für Stimmung 
sorgen. Eine Besonderheit ist 
der Open-Air  Gottesdienst 
von Pastor Philipp Strelow  am 
Sonntagmorgen um 10 Uhr 
auf der Festwiese.  Erleben Sie 
unseren Pastor  mit gekrem-
pelten Hosen im Plöner See 
bei einer Taufe. Wir laden Sie 
und Ihre Urlaubsgäste recht 
herzlich ein unser   Dorffest 
mitzuerleben.

Das kleine Ascheberg im Herzen der Holsteinischen Schweiz wird in die-
sem Jahr 825 Jahre alt und lädt zum Mitfeiern an.
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In Preetz blühte über Jahrhunder-
te das Handwerk, insbesondere 
das der Schuhmacher, welches 
Preetz als Schusterstadt weit 

über seine Grenzen hinaus be-
kannt machte. Bei einem Rund-

Preetz, die liebenswerte Schusterstadt
Das Tor zur Holsteinischen Schweiz: Kultur, Natur pur, charmante Geschäfte und Lokalitäten!

Als Tor zur Holsteinischen Schweiz präsentiert sich Preetz als 
quirlige Kleinstadt mit Flair. Die zahlreichen Cafés und Restau-
rants bieten regionale Köstlichkeiten und die vielen inhaberge-
führten Geschäfte um den Marktplatz herum und in den liebens-
werten Einkaufsstraßen laden mit ihrem breiten Warenangebot 
zum Bummeln und Shoppen ein. Das ehrwürdige Preetzer Kloster, 
die alte Stadtkirche und unzählige historische Häuser versetzten 
den Besucher in die Zeit der Schuster und Holzschuhmacher, von 
denen vor 150 Jahren noch in jedem zweiten Haus einer lebte und 
arbeitete. Und genau deswegen und wegen der vielen Denkmä-
ler und Erinnerungen an diese Zeit, wird Preetz bis heute Schus-
terstadt genannt. Ob für Radfahrer, (Wasser-)Sportler, Familien, 
Wanderer, Kultur- und Erholungssuchende, durch seine zentrale 
Lage ist diese aufstrebende und lebendige Stadt gut zu erreichen 
und immer einen Ausflug wert!

gang durch die Stadt lassen sich 
noch viele Zeugnisse des einst 
florierenden Handwerks entde-
cken.

162 Schusterfliesen säumen den 
Preetzer Schustergang zwischen Adeligem Kloster und Stadt-

kirche. Auf diesem Rundgang 
entlang Jahrhunderte alter Häu-
ser wandelt der Besucher auf 
historischen Spuren, 110 Infor-
mationstafeln dokumentieren 
die spannende Geschichte der 
historischen Häuser. Mit einem 
Besuch bei Lorenz Hamann be-
suchen Sie die älteste noch exis-
tierende Holzschuhmacherei in 
Norddeutschland. Hier werden 
Tradition und Moderne mitein-
ander verbunden: in der urigen 
Werkstatt scheint die Zeit ste-
hengeblieben zu sein, gleichzei-
tig liefert der Preetzer seine Holz-
schuhe in die ganze Welt. Nach 
vorheriger Anmeldung kann hier 
an einer Museumsführung teilge-
nommen werden.
Die Entwicklung des “Flecken” 
Preetz ist eng mit der Geschichte 
des Klosters Preetz verbunden, 
das 1211 durch Graf Albrecht von 
Orlamünde gegründet wurde. 
Das ehemalige Benediktinerin-
nenkloster und die dreischiffige 
gotische Klosterkirche zählen zu 

den schönsten Kunst- und Kul-
turdenkmälern des Nordens. Die 
Preetzer Stadtkirche aus der Zeit 
des „Limes Saxoniae“ wurde 1210 
ursprünglich als Wehrkirche auf 
einem Hügel über dem Kirchsee 
erbaut. Die heutigen barocken 
Formen sowie der romanische 
Taufstein, Renaissance-Leuchter 
und der schwebende Taufengel 
laden zum besinnlichen Verweilen 
ein. Nicht weit entfernt im Hei-
matmuseum in der Mühlenstraße 
14 wird in den fünf Ausstellungs-
räumen die Preetzer Geschichte 
von den Anfängen der Besiedlung 
bis in die Gegenwart dokumen-
tiert, von archäologischen Expo-
naten der Vor- und Frühgeschich-
te bis zu Preetzer Keramik und 
Silberschmiedearbeiten.

Einzigartige 
Naturerlebnisse:

Preetz ist idealer Ausgangspunkt, 
um auf Schusters Rappen, mit 
dem Fahrrad oder auf dem Was-
ser die herrliche Landschaft des 

Die Preetzer Stadtkirche thront auf einem Hügel über dem 
Kirchsee.
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Flusslaufs Schwentine 
und der vielen Seen zu 
erkunden. Auch mitten 
in der Stadt gibt es idyl-
lische Plätze – „Naturoa-
sen“ wie die begehba-
ren Ufer des Kirchsees 
und des Postsees, die 
Wehrberganlagen, den 
Mühlenaupark und na-
türlich den Klosterforst. 
Die Postseefeldmark mit 
ihren reizvollen Knick-
wegen, naturbelassenen 
Feuchtwiesen, Feldern 
und Wäldchen ist Hei-
mat vieler Tierarten und 
Weidefläche von Robust-
rindern. Der NABU Kreis 
Plön betreibt am Strand-
bad Lanker See eine In-
fohütte mit einer interessanten 
Ausstellung für Naturliebhaber 
und bietet ein abwechslungsrei-
ches Naturerlebnisprogramm an. 
Informationen hierzu und zu allen 
anderen Freizeitaktivitäten in und 
rund um Preetz erhält man in der 
Tourist-Information „Preetzer Ser-

vice“ in der Mühlenstraße 9. Egal, 
ob sportlich oder beschaulich: 
Rad fahren ist Aktivität und Na-
turerlebnis pur. Erkunden Sie mit 

Ihrem Rad die klaren einladenden 
Seen, die herrlich leuchtenden 
Rapsfeldern oder duftenden Wäl-
dern. Das Rad-, Reit- und Wander-
wege-System Schusteracht führt 
zu bemerkenswerten Plätzen der 
Umgebung, die Mitte dieser ab-
wechslungsreichen Wegeacht liegt 

in Preetz. Von hier führt ein aus-
geschilderter Rundkurs von 64 Ki-
lometer in Form einer Acht durch 
artenreiche, schöne Naturräume.

Familienfreundliches 
Städtchen:

Preetz bietet nicht nur naturlie-
benden Familien kinderwagen-
freundliche Wege, das Freizeit-
angebot für alle Altersgruppen 

ist reichlich und für jedes 
Wetter ist etwas dabei. Für 
Kanutouren stromabwärts 
und stromaufwärts auf der 
Schwentine ist die Schuster-
stadt der ideale Ausgangs-
punkt. Am Kirchsee bietet 
Kanucenter Laas neben sei-
ner Kanu- und Kajakvermie-
tung, auch Tretboote und 
Ruderboote für romantische 
Fahrten auf dem Kirchsee 
und Lanker See und es gibt 
Fahrräder zum Verleih. Das 
Strandbad am Lanker See 
lockt im Sommer Wasserni-
xen jeden Alters an und der 
großzügige Spielplatz und 
eine Minigolfanlage sind 
beliebte Ausflugsziele. Für 
kleine Abenteurer gibt es 
den Robinsonspielplatz am 

Postsee und spaziert man hier 
weiter an den Ufern des Sees und 
überquert die Mühlenau, dann 
lädt die Preetzer Schwimmhalle 
alle Wasserfans und Saunalieb-
haber ein. Im Herzen von Preetz 
liegt das Filmtheater Capitol, ein 

Verzehrkino, wo Kino wieder 
zum Erlebnis wird.

Einkaufsbummel 
mit Flair:

Ob ein Stadtbummel oder 
eine spannende und anek-
dotenreiche Erkundungstour 
mit der liebenswerten Stadt-
führerin Anne-Kathrin Kalb, 
die immer mittwochs um 10 
Uhr am Quellstein auf dem 
Marktplatz ihre Führungen 
beginnt, die beschauliche 
Preetzer Innenstadt lädt zum 
Flanieren und Entspannen 
ein. Der Wochenmarkt am 
Mittwoch und Samstag auf 
dem Marktplatz ist ein echter 
Magnet, hier gibt es frische 

Produkte aus der Region und dazu 
immer einen Klönschnack. Rei-
zende kleine Läden verlocken zum 
Stöbern und Shoppen. Einen so 
schönen Tag in der Schusterstadt 
sollte man in den Straßencafés 
oder in einem der gemütlichen 
Restaurants ausklingen lassen 
und dann ist sich jeder sicher: 
nach Preetz komme ich wieder!
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Der Erholungsort liegt idyllisch am 
Großen Plöner See im Naturpark 
Holsteinische Schweiz.

Wunderschöne Ferienwohnungen direkt am 
See, Hotelappartements mit 
Wellness Anwendungen und Bio-Küche, 
Gästezimmer mit Frühstück, Campingplätze 
mit Badestrand.

Wir finden für Sie oder Ihre Gäste 
die passende Unterkunft.

Touristikverein 
Ascheberg am Großen Plöner See e.V.
Tel: 04526 380200 
www.urlaub-ascheberg.de

Ascheberg 
erleben ...

Am Badestrand und Fähranleger · 24326 Ascheberg · Tel. 0 45 26 / 4 45

  Campingplatz
Musbergwiese

Immer einen Ausflug wert
Die Bosauer Sommerkonzerte

Einen Spaziergang durch Bosau 
kann man an den unterschied-
lichsten Orten beginnen – viel-
leicht am Strand des Großen Plö-
ner Sees, dessen sanfte Wellen 
im Frühlingswind glitzern? Oder 

am freundlichen alten Bischofs-
Dom, der St. Petri-Kirche mit 
ihrem kleinen Turm und der lie-
bevollen Ausstattung – von hier 
aus führt der Weg durchs Dorf an 
der Dunkerschen Kate vorbei, in 
der fast das ganze Jahr über die 

Die Bosauer Sommerkonzerte in 
der rund 860 Jahre alten Vicelin-
Kirche St. Petri erfreuen sich seit 
vier Jahrzehnten großer Beliebt-
heit. Nach einer erfolgreichen 
Saison 2014 gibt es auch in die-
sem Jahr eine Reihe von Konzert-
abenden. Ein buntes Programm 
lädt dazu ein, die Vielfalt der Mu-
sik an den Sonnabenden in einem 
ganz besonderen Ambiente zu er-
leben. Die Konzertpausen bieten 
sich für einen geselligen Besuch 
im Pastoratsgarten an. „Viele 
verbinden den Konzertbesuch 

zumindest bei trockenem Wetter 
mit einer abendlichen Fahrrad-
tour und kommen sogar aus Ma-
lente“, weiß Bosaus langjähriger 
Kirchenmusiker Sergej Tchere-
panov. „Die Leute lieben es, die 
Konzertpause im Pastoratsgarten 
zu verbringen um den Blick auf 
den See und Schloss Plön zu ge-
nießen, etwas zu trinken und sich 
auszutauschen“, erzählt er. Vor 
allem über Musik. Zentrales An-
liegen des Musikers: „Musik so zu 
gestalten, dass sie die Herzen der 
Menschen berührt.“ 

Sergej Tcherepanov ist künst-
lerischer Leiter der Sommer-
konzerte. Seine Musikstudien 
absolvierte er am Tschaikowsky-
Konservatorium in Moskau sowie 
an den Hochschulen in Lübeck 
und Hamburg, besuchte Orgel-
Meisterkurse bei Jean Guillou 
und Olivier Latry (Paris) und be-
trieb Studien an historischen Or-
geln in Norddeutschland. Der 
Organist gewann verschiedene 
Preise, darunter den Possehl-
Preis Lübeck und den Preis der 
Arp-Schnitger-Gesellschaft. Zu-

dem ist Sergej Tcherepanov als 
Lehrbeauftragter für künstleri-
sches Orgelspiel, Klavier- und 
Cembalobegleitung an der Mu-
sikhochschule Lübeck tätig. Als 
Solist wirkte er bei zahlreichen 
Festivals und  Orgelwochen in 
vielen Ländern Europas mit.
Info: Alle Sommerkonzert sind 
unter www.kirche-bosau.de zu 
finden.  Eintrittskarten an der 
Abendkasse, eine Stunde vor 
Konzertbeginn, ermäßigt für 
Schüler und Studenten um 50 
Prozent

Kirche – Kuchen – Katengarten
In Bosau steckt neben Kunst, Kultur und Köstlichkeiten vor allem ganz viel Herz

schönsten Ausstellungen statt-
finden. Mode, Kunsthandwerk, 
Schmuck, Kinderspielzeug, lau-
ter Schönes wird hier ausgestellt 
und verkauft. Im Sommer ist der 
Katengarten eine echte Pracht 

– gepflegt von ehrenamtlichen 
Gärtnern aus Leidenschaft blü-
hen hier nicht nur die schöns-
ten Blumen, hier gedeihen auch 
Gemüse und Obst ganz prächtig, 
sodass die Ernte in Marmeladen, 
Gelees und Chutneys verarbei-

tet und zu Gunsten des Gartens 
verkauft werden kann. Im alten 
Backhaus wird im Sommer regel-
mäßig nach alter Kunst Brot ge-
backen, dann duftet ganz Borsau 
herrlich nach Brot. 
Ein Stück weiter, gleich um die 
Ecke, lockt dann Lisa Brooks 
Café Achter de Mur – alle Tor-
ten macht sie mit ihren beiden 
Mitarbeiterinnen jeden Morgen 
frisch, und das am liebsten aus 
saisonalen, regionalen Zutaten. 
Das meiste Obst für ihre Torten 
stammt vom familieneigenen 

Bauernhof, den ihre Schwester 
bewirtschaftet. Aus dessen Gar-
ten stammen Kirschen und Bee-
ren für die Rode Grütt in der Tor-
te und ebenso die Himbeeren für 
die Eierlikör-Torte. “Wir tun alles 
zur Freude unserer Gäste – aber 
auch zu unserer Freude”, lächelt 
Lisa Brooks, “und wir haben ei-
nen hohen Qualitätsanspruch – 
an die Zutaten und vor allem an 
den Geschmack, auf den legen 
wir den höchsten Wert.” Ihre Tor-
ten, so erzählt sie, sähen aus wie 
die Bauernhoftorten, die schon 
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Fam. Sacknieß
Plöner Str. 15–17

23715 Bosau
Tel. 0 45 27 / 9 97 00

www.schwanensee.com
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Livemusik am Lagerfeuer
mit Grill und Getränken. Eintritt frei!

Beginn jeweils um 19.00 Uhr
Unsere Live-Events im elften Jahr:
15.05. Windwurf
22.05. Sunshine Sisters
05.06. Dea
19.06. Javlites
10.07. Country Music
24.07. Three Seven T’s
07.08. Timmendorfer Skiffl egroup
21.08. Hitmix
04.09. Pete the beat
18.09. Ferrymen

Dänische       Mode 
Bosau

www.bosau-mode.de 
anna@bosau-mode.de

Dänische       Mode 
Showroom und 

ModepartysBosauBosau
Jeden Dienstag 
von 10.00–12.30 und 
15.00 – 19.00 Uhr 
und Donnerstag
von 15.00 – 19.00 Uhr
sind wir für Sie da 
oder nach Vereinbarung.

Dänische Mode Anna Querfurth
Löja 28 · 23715 Bosau · Tel. 0 45 27 / 98 15

Brooks-Café
„Achter de Mur”

...liegt unser kleines gemütliches Café
mit dem romantisch blühenden
Kaffeegarten. Unter der großen 

Markise können Sie unsere
selbstgemachten Kuchen und Torten

auch bei „Schietwetter” genießen.

Schöne Geschenkartikel, Schmuck, Servietten, Tees und Gartenaccessoires.
Täglich ab 12 Uhr geöffnet.

Achter de Mur 2 • 23715 Bosau Tel. 0 4527-202 • hof-brooks.de

Um 17 Uhr servieren wir Ihnen ab 2 Personen unsere englischen Teezeiten 
„Petite“, „Classic“ oder „Royal“. Hierfür ist eine Anmeldung nötig.

ihre Mutter gemacht habe 
– und wunderbarerweise 
schmecken sie auch so. Erd-
beertorte gibts hier, wenn 
Erdbeerzeit ist – aber auch 
in der übrigen Zeit müssen 
Torten-Gourmets nicht dar-
ben, denn Lisa Brooks und 
ihr Team backen köstliche 
Stachelbeer-Baiser-Torte, 
Rote-Grütze-Torte natürlich 
oder auch mal Mokkatorte. 
Liebhaber deftigerer Küche 
nehmen sicher lieber den 
leckeren Gemüsekuchen 
oder den täglich wechseln-
den Eintopf. Und wer Lisa 
Brooks zuhört, der weiß, 
dass in allem nur das Beste 
steckt – und vor allem ganz 
viel Herz und Liebe für gutes 
Essen. Ob süß oder deftig, 
ob in der liebevoll eingerich-
teten Kaffeestube oder auf 
der herrlichen, sonnenverwöhn-
ten Terrasse – wohlfühlen darf 
man sich hier immer. Unter der 
großen Markise lässt es übrigens 
auch bei Schietwetter ganz prima 
auf der Terrasse sitzen. Und weil 
Lisa Brooks nicht nur eine ausge-
zeichnete Tortenbäckerin ist son-
dern auch gelernte Goldschmie-
din und im Winter den schönsten 
Schmuck herstellt, können ihre 
Gäste und alle Liebhaber indi-
vidueller Schmuckstücke sich 
ein ganz persönliches Stück von 
Brooks Café Achter de Mur mit-
nehmen. Neben ihrem Schmuck 
bietet Lisa Brooks ihren Gästen 

eine besonders schöne Auswahl 
an schönen Dingen zum Mitbrin-
gen oder lieber Selber freuen an 
– feinstes englisches Porzellan 
mit zauberhaften Dekors und 
schönste Garten-Deko vom Gärt-
ner-Frosch bis zur Rosenkugel 
freuen. Aber auch handbemaltes 
Porzellan hat im Café Achter de 
Mur seinen Platz und bringt den 
Frühling auf den Tisch. Entzü-
ckende Servietten und liebevolle 
Deko runden das Angebot des 
kleinen Cafés aufs Herzlichste ab. 
Achter de mur ein kleines Stück-
chen weiter wartet der nächste 
schöne Platz. Im Café des Hau-

ses Schwanensee kann man 
nicht nur ganz wunderbar Kaffe 
und Kuchen genießen –  nicht 
verpassen sollte man hier die 
Windbeutel,  für die köstlichen 
Sturmsäcke ist das Café weithin 
berühmt. Und  vom Steg aus hat 
man einen herrlichen Blick über 
den See. Und hier kann man auch 
laue Sommerabende ganz wun-
derbar verbringen – die passende 
Live-Musik dazu liefert das Haus 

Schwanensee den ganzen 
Sommer über. Am Lager-
feuer spielen dann tolle 
Bands im Garten der Fa-
milie Sacknieß – Leckeres 
vom Grill und Getränke 
gibts natürlich auch. 
Wer individuelle dänische 
Mode und tolle Outfits 
shoppen möchte, der ist 
bei Anna Querfurth in 
Löja in den besten Hän-
den. Sie bietet in ihrem 
liebevoll gestalteten Sa-
lon nicht nur eine wudner-
bare Auswahl an schöns-
ter Mode sondern auch 
liebenswerts kompetente 
Beratung bei der Auswahl 
des neuen Lieblingsout-
fits.
Zurück in Bosau lässt es 
sich wunderbar weiter-
bummeln, rasten, shop-

pen und schnacken, denn Bosau 
ist ein sehr gastlicher Ort, das 
werden Besucher schnell feststel-
len. Wer Natur pur erleben will, 
der macht einen Spoaziergang 
um den Warder und hat vond er 
Spitze aus nicht nur den schöns-
ten Blick auf den Bischofswarder 
sonder sieht iam anderen Ende 
des Sees auch das Plöner Schloss 
vor dem blauen schleswig-hol-
steiner Himmel thronen.
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E-Bike- und

Fahrrad-
Verleih

www.woellert-gartentechnik.de

Das Highlight am Kellersee
Hat man es entdeckt, kommt man nicht mehr weg!

Das kleinste, kuscheligste Modebüdchen mit größter Auswahl  
dänischer Mode und dänischer Dekoartikel 

bietet Ihnen ein unvergleichliches Einkaufserlebnis  
mitten im Grünen!

Öffnungszeiten:
Di. 09.00 – 12.30 Uhr und Do. 09.00 – 18.00 Uhr 
Fr. 14.00 – 18.00 Uhr und Sa. 11.00 – 18.00 Uhr

0172-4073756

Tina Laufer, Rövkampallee 70, Malente-Krummsee 
Höhe Sielbeck – Kellerseewanderweg

JUWELIER & OPTIKER

23714 MALENTE, Bahnhofstraße 10
v 0 45 23 / 16 35

Sonnen- und Gleitsichtbrillen in Ihrer Stärke
Sonnenbrille     ab € 69,–
Sonnen-
Gleitsichtbrille ab € 139,–

Und immer wieder locken die 
Gewässer, die wie alle in der Hol-
steinischen Schweiz, vor Urzeiten 
von gewaltigen Eismassen, die 
über Europa zogen, geschaffen 
wurden; und die nicht nur die 
Seen, sondern auch jene schö-
ne hügelige Landschaft formten, 
welche Holsteinische Schweiz ge-
nannt wird.

Natur und Kultur erleben in und um Malente 
Sich vom Alltagsstress erholen und einfach genießen

In dem Kneipp-Heilbad Malente-Gremsmühlen, zwischen Keller-
see und Dieksee gelegen,  findet man so  manche „Lieblingsplät-
ze“ im Ort und in seiner Umgebung. Da lohnt es sich, selbst oder 
mit seinem Besuch, hinzufahren, zu radeln oder zu wandern und 
sich vom Alltagsstress zu erholen.

Gut ausgebaute und ausgeschil-
derte Spazier- und Radwege füh-
ren zu lauschigen Plätzen, von 
wo aus man viele Seevögelarten 
beobachten kann. Die Landschaft 
um Malente lässt sich ganz re-
laxt genießen, wenn man sich auf 
dem Kellersee umherschippern 
lässt oder von der Diekseeprome-
nade aus eine Fünf-Seen-Fahrt 

unternimmt. 
Und wenn man 
dann nach der 
S e e r u n d f a h r t 
wieder  festen 
Boden unter den 
Füßen hat, lässt 
es sich in einem 
der Cafés oder 
Restaurants, die 
in der Nähe der 
Landungsstege 
liegen, gemüt-
lich bei Kaffee 
und Kuchen 
oder herzhaft 
Kulinarischem 
entspannen, wie 
beispielsweise 

in der „Villa Colonial“, in der man 
neben den Produkten der guten 
Küche als  zusätzlichen Augen-
schmaus besonders von der Ter-
rasse aus einen herrlichen Blick 
auf den Dieksee genießen kann. 
- Und seit Oktober letzten Jahres 
erfreut sich das kleine, feine Cafe 
„Gleis III“ gegenüber dem Bahn-
hof wachsender Beliebheit wegen 
seiner leckeren Imbisse, Gebäcke 
und Getränke. Da lässt es sich 
gut sitzen, in den Zeitschriften 
blättern, lesen und schnacken.  
- Und wenn es sommerlich heiß 
ist, lädt das nahe Strandbad am 
Dieksee von Juni bis September 
zum Baden ein. Der Eintritt ist 
kostenlos; Kiosk, Spielplatz, To-
iletten und Umkleideräume sind 
vorhanden. 
Der landesweit einzigartige Na-
turlehrpfad  “WunderWelt Wasser” 

befindet sich am Kellersee in der 
Nähe der Anlegestelle Janusallee. 
Hier gewinnen Jung und Alt unter 

dem Motto „Tasten, Hören, Se-
hen“ höchst anschauliche Eindrü-
cke von den unterschiedlichsten 
Pflanzenarten und Tierpopulatio-
nen im und am Wasser. Man geht 
trockenen Fußes über Holzplan-
ken an Tiermodellen vorbei und 
sammelt Informationen, wie zum 
Beispiel über Wasserabweisung 
und Selbstreinigung von Pflan-
zenoberflächen, Flugbilder von 
Greifvögeln und vieles mehr. Die 
Kleinsten haben bestimmt an der 
Wasser-Lauf-Simulation mit einer 
Pumpe viel Spaß. In diesem Jahr 
entdeckt  der „Stammbesucher“ 
der WunderWelt Wasser einige 
Neuigkeiten. Wer die außen ge-
legene Kneipp-Tretstelle vermisst 
(die wurde eingeebnet), kann 
demnächst seine Füße in ein neu 
angelegtes Becken innerhalb der 
Naturanlage tauchen und über 

ein Kiesbett waten. Auch die Be-
schilderung ist teilweise runder-
neuert worden. 
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Tourismus-Service Malente
INFOS UND UNTERKÜNFTE
+49 4523 95 90 120 

w w w. b a d - m a l e n t e . d e

Malente feiert

) Wann: 13./14. Juni 
2015

) Wo: Kurpark/Haus 
des Kurgastes 
Malente

) Was: Breites Spek-
trum an Gesund-
heitsangeboten 
auf Grundlage der 
Kneipp-Medizin

) Eintritt frei

14.KNEIPP 
FESTIVAL 

) Wann: 27. Juni 
2015 ab 17.00 Uhr

) Wo: Kurpark 
  Malente
) Was: Irische Kultur 

mit Irish Dance, 
  Whiskey und 
  Folkmusik,

Malenter Picknick-
Veranstaltung

) Eintritt frei

) Wann: 12. April bis 
20. September 
2015

) Wo: Kurpark oder 
Haus des Kurgastes

) Was: Mehrere 
  Konzerte 
  verschiedenster 

Genres
) Eintritt frei

Malenter Picknick-
Veranstaltung

M A L E N T E R 
Folk Night

S O M M E R 
Konzerte

Der heilklimatische Kurort Bad 
Malente liegt im Herzen des Na-
turparks Holsteinische Schweiz. 
Eingebettet in eine reizvolle Na-
turlandschaft aus schillernden 
Seen und lieblichen Wäldern 
zieht es insbesondere Erholungs-
suchende und Aktivurlauber 
zum Wandern, Radfahren und 
Paddeln nach Bad Malente. Als 
nördlichstes Kneippheilbad ver-
anstaltet der Ort am 13. und 14. 
Juni 2015 das 14. Kneipp-Festival. 
An diesen Tagen können Sie die 
Abwehrkräfte beim Wassertreten 
in den Kneippanlagen stärken 
und sich über die heilsame Wir-
kung der Kneipp’schen Medizin 
informieren.
Von April bis September erfüllen 
die Klänge der Sommerkonzerte 
den Kurort und bieten ein brei-
tes Repertoire an Musikstilen. Ob 
Jazz, Folk oder Rock – für jeden 

Geschmack ist etwas dabei. 
Den Auftakt der Sommerkon-
zerte bildet am 12. April der 
Shanty-Chor „Eutiner Wind“. 
Der Eintritt ist frei.
Zur Malenter Folk-Night am 
27. Juni 2015 erwartet Sie ein 
Ausflug in die Welt der irischen 
Lebensart. Auch in diesem Jahr 
sorgen talentierte Künstler mit 
den Klängen der Fiddle, Tin 
Whistle und Pipes für beste Un-
terhaltung.
Weitere Informationen zu Ver-
anstaltungen, Aktivitäten und 
Ausflugstipps sowie attraktive 
Urlaubsangebote erhalten Sie 
beim Tourismus-Service Ma-
lente telefonisch unter (0)45 
23 - 95 90 130 oder im Internet 
auf www.bad-malente.de. Be-
suchen Sie uns auch auf Face-
book www.facebook.com/bad-
malente.

Von Kneipp bis Irish Folk
Sommerhighlights in Malente

Bei der Tews-Kate in der Sebasti-
an-Kneipp-Straße handelt es sich 
um die älteste Räucherkate in Ost-
Holstein und eines der ältesten 
Häuser in Malente. Der Hauptteil 
ist 300 Jahre alt,  die Webstube 
wurde später angebaut. Die Tews-
Kate in der ursprünglichen Form 
wird von Fachleuten als „kammer-
fachloses Hallenhaus mit Durch-
gangsdiele und einseitiger Lucht” 
bezeichnet. Heute befindet sich 
darin ein Museum, das vom Ma-
lenter Heimat- und Verschöne-
rungsverein betreut wird. Hier 
sind viele Dinge zu sehen, die das 
Dorfleben aus alten Zeiten wider-
spiegeln. Mensch und Vieh leb-
ten damals unter einem Dach. Im 
Außenbereich der Kate lässt sich 
auf Schautafeln ablesen, wie die 

Naturkräfte der 
Eiszeit wirkten. 
Picknickbänke 
und Tische vor 
der Kate laden 
zum Verwei-
len ein. - In der 
Thomsen-Kate, 
einem alten 
Reetdachgebäu-
de in der Markt-
straße, finden 
regelmäßig Aus-
stellungen statt. 
Außerdem be-
findet sich darin 
das Trauzimmer 
des Malenter 
Standesamts. 
Von der Tews 

Kate gelangt man schnell ins 
Wildgehege und in den Kurpark. 
Der vom Förderverein Dorf und 
Natur gepflegte Naturpark be-
herbergt Rotwild, Damwild und 
Wildschweine. Zwei weiße Dam-
wildtiere sind die besonderen 
Lieblinge der Kinder. Nicht min-
der spannend für die Lütten ist 
ein Besuch im Frühling, wenn die 
Wildschwein-Frischlinge herum-
wuseln. Die Tierbeobachtung – 
auch von bequemen Bänken aus  
- , der abwechslungsreiche Wald-
bestand, die Nähe zum Ortszen-
trum sowie die gute Qualität der 
Wege in einem landschaftlich 
reizvollen, leicht hügeligen Ge-
lände machen die hohe Attrakti-
vität dieser  Einrichtung aus. Der 
Eintritt ist frei. - Im angrenzenden 

Arboretum sind 100 zum Teil sel-
tene Baumarten aus aller Welt zu 
finden. 
Ein Malenter Juwel ist der Kurpark. 
Die herrliche Blumenpracht und 
Pflanzenvielfalt zu fast allen Jah-
reszeiten und der schöne Baum-
bestand  laden nicht nur zum be-
schaulichen Spazierengehen über 
sanfte Hügel oder auf neuen Ste-
gen über die Schwentinewiesen 
ein; man kann hier viele Aktivitä-
ten entfalten: Kneipp-Anwendun-
gen in einem  Wassertretbecken 
und einem Armtauchbecken, 
Boulespielen, Open-air-Schach-
spielen, Sitzen am Feuer in den 
Kaminhäuschen oder Entspannen 
in der Liegehalle. Für Fotografen 
sind die Pflanzen, die Blüten, die 
Bäume und die 
Spiegelungen in 
den Enten-Teichen 
ein Motiv-Paradies. 
Der Kurpark wurde 
vom Garten-Archi-
tekten Karl Plomin 
entworfen und wird 
von den Freunden 
des Kurparks liebe-
voll gepflegt. In der 
amphitheatermä-
ßigen Freilichtbüh-
ne finden immer 

wieder Konzerte statt. 
In der Malenter Kampstraße be-
findet sich ein jetzt wieder eröff-
netes Immenhof-Museum, in dem 
man Fotos, Plakate, Requisiten 
und Exponate der Immenhof-
Filme bestaunen und ganz tief in 
die Welt von Dick und Dalli ein-
tauchen kann. Das Museum ist 
bis Oktober mittwochs freitags 
bis sonntags und feiertags von 
14 bis 17 Uhr geöffnet.  Auf dem 
„Immenhof“ (Gut Rothensande) 
selbst herrscht zur Zeit eine rege 
Bautätigkeit. Wer an Filmtouren 
(samstags ab 10 Uhr)  zu den be-
kannten Drehorten teilnehmen 
möchte, kann sich per E-Mail 
anmelden: immenhofmuseum@
gmx.de
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Hindenburgallee 2 · 23714 Malente
Tel.: 04523 - 207815 · Fax: 04523 - 207813

info@villa-colonial.de · www.villa-colonial.de

Genießen Sie
erfrischendes, stilvolles & klassisches

Ambiente in der Villa Colonial

Seeterrasse

Bauernhofcafé
täglich geöffnet
14 – 18 Uhr
Sonntag
12 – 18 Uhr

Bauernhofcafé
täglich geöffnet
14 – 18 Uhr
Sonntag
12 – 18 Uhr

• Ferienwohnungen
• Spielplatz
• Streicheltiere
• Hofl aden

Familie Schumacher
23714 Bad Malente-Gremsmühlen

Tel. 0 45 23 - 16 22 · www.radlandsichten.de

• Ferienwohnungen

Bahnhofstraße 5a · 23714 Bad Malente
Tel. 0 45 23 / 9 84 27 72

E-Mail: mail@cafegleis3.de · www.cafegleis3.de

• selbstgebackener Kuchen
• verschiedene Kaffee- u. Teesorten

• wechselndes Suppen-/Mittagstischangebot

Mo. – Sa. 7 – 18 Uhr • So. 10 – 18 Uhr

Auf dem Weg nach Neversfelde  kommt man 
an einem hölzernen Aussichtsturm vorbei, 
den man hochklettern kann, um eine herr-
liche Aussicht zu genießen.  In einem nahe 
gelegenen Stein-Labyrinth kann man seine 

meditativen Runden drehen und sich auf die 
Stille um einen herum oder auf sich selbst 
konzentrieren. Von hier ist es nicht weit zum 
Hof “Radlandsichten”, wo schwindelfreie Ju-
gendliche und Erwachsene im Hochseilgar-
ten klettern können, wo man Familienurlaub 
auf dem Bauernhof machen oder Feste feiern 
kann, oder  bei Kaffee und Kuchen unterm Ap-

felbaum sitzend entspannen oder 
sich mit einem Schinkenbrot oder 
Wildmettwurstbrot stärken kann. 
Kinder können auf dem Spielplatz 
schaukeln, Kettcarfahren, auf einem 
Hüpfkissen toben oder bei den Tie-
ren spielen. 

Im Findlingspark bei Malente-
Kreuzfeld gibt es mehrere tonnen-
schwere, mannsgroße „Brocken“ aus 
der letzten Eiszeit zu besichtigen. 
Den Mittelpunkt bildet ein zwei 
Milliarden alter 126 Tonnen schwe-
rer Riesenstein, der zu den größten 

in Schleswig-Holstein gehört. Er ist mit den 
Gletschern der Eiszeit vor etwa 10.000 Jahren 
aus einer Entfernung von rund 600 Kilimetern 
von Smaland (Südschweden) in unser Gebiet 
„geschoben“ worden. Gefunden wurde er 1983 
in einer Kiesgrube der Firma Wandhoff, 250 m 
neben dem jetzigen Aufstellungsort.
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 Vor dem Kremper Tor 1
 23730 Neustadt/Ostsee
  04561-6450
 www.kallesangelshop.de

 Outdoorbekleidung

 Brandungsangeln

 Reparaturservice

 Fliegenfischen

 Spinnfischen

 Bootsverleih

 Bootsangeln

 Guiding

 Kurse

Hier gibt es Angelstel-
len an Flüssen, Bächen 
und Seen, häufig nur 
einen Steinwurf von der 
reizenden Preetzer In-
nenstadt entfernt. Der 
örtliche Angelverein 
Preetz und Umgebung 
e.V. (asv-preetz.de) be-
treut das Revier. Der 
ASV verfügt über sechs 
Gewässer mit einer Flä-
che von insgesamt 390 
Hektar. Der beliebteste 
See ist der Trenthorster 
See mit seinem großen 
Bestand an Weißfischen. 
Aber auch Karpfen, Hecht, Schlei 
und Aal werden hier gut gefan-
gen. Die Freudenholmer Bucht 
gehört zum Lanker See und lässt 
sich wunderbar vom Boot aus 
beangeln. Neben Weißfischen 
sind hier Karpfen, Schlei, Hecht, 
Barsch, Zander und Aal vertre-
ten. Der Kronsee, der Fuhlensee 
und die Wahlstorfer Bucht als 

Teil des Lanker Sees sind zusam-
men etwa 190 Hektar groß und 
alle miteinander verbunden. Hier 
tummeln sich neben Hechten 
auch Karpfen, Aale und vielfäl-
tige Weißfischarten. Boote und 
Tageskarten für dieses idyllische 
Plätzchen gibt es bei Fischer Hel-
mut Bock in Wahlstorf (Telefon: 
04342/81273).
Folgende Gewässer dürfen in der 
Zeit vom 1. April bis 30. Novem-
ber auch von Gastanglern bean-
gelt werden: Der Lanker See, der 
Kirchsee, die Preetzer Schwenti-
ne und der Hörnsee.

Der schönste Ort für Angler: Auf dem Wasser
Fischreichtum und reizvolle Natur laden zum Angeln ein

Angler schwärmen von den Seen und Flüssen in der Holsteini-
schen Schweiz. Die fischreichen Binnenseen bieten fantastische 
Angelmöglichkeiten in wunderschöner Natur: Barsch, Hecht, Aal, 
Brasse, Schleie, Weißfisch, Karpfen, Zander, Wels und Maräne. 
Vergessen Sie Ihren Alltag und ihre Sorgen: Ob beim Spinn- oder 
Stippfischen, beim Raub- oder Friedfischen, ob bei entspannten 
Stunden in der Natur oder beim spannenden Drill – in den Gewäs-
sern in und um Preetz ist für jeden das Richtige dabei.

Der Lanker See ist mit seinen 
200 Hektar ein ideales Revier 
für Bootsangler. Für Gäste hält 
der ASV Preetz drei Boote be-
reit, die auch für einen längeren 
Zeitraum reserviert werden kön-
nen. Der wunderschöne Lanker 
See ist ein fantastisches Hecht- 
und Barschgewässer, vom Boot 
werden auch Karpfen und große 

Brassen gefangen 
sowie Zander und 
Aal. In Schellhorn 
dürfen Gäste auch 
vom Land ihre An-
geln auswerfen. 
Der kleine Kirchsee 
liegt direkt an der 
Preetzer Innenstadt 
und lässt sich be-
quem umwandern. 
Hier gibt es viele 
Möglichkeiten für 
Landangler, einen 
guten Fang zu ma-
chen. Von Drillers 

Brücke über den Uferweg bis zur 
weißen Brücke am Wehrberg gibt 
es viele schöne Plätze. Der Weiß-
fischbestand kann sich sehen 
lassen; Stachelritter, Hecht, Aal, 
große Schleie, Aalquappen und 
große Karpfen erfreuen das Ang-
lerherz. Direkt am Kirchsee liegt 
das Kanucenter Preetz-Plön, bei 
dem Tageskarten erhältlich sind.
Die Schwentine ist Preetz’ ein-
ziges Fließgewässer, an dem 
Angeln gestattet ist. Sie durch-
strömt den Lanker See und den 
Kirchsee. Von der Drillers Brücke, 
im Harderpark und flussabwärts 

bis zur B76 gibt einige schöne 
Angelplätze. Im Herbst, wenn es 
langsam kühl wird, kann man hier 
auch Welse und Quappen fangen.
Die Hörn – auch Hörnsee genannt 
– ist ein Teil des Postsees. Von 
der Mühlenau den Uferweg ent-
lang bis zur Pohnsdorfer Straße 
gibt es wunderschöne Plätzchen 

für Angler. In diesem 
Gewässer fängt man 
im Herbst hervorra-
gend große Barsche. 
Hechte sind auch 
sehr zahlreich vertre-
ten. Neben den üb-
lichen Weißfischen 
kann man auch Aale 
als Beute mit nach 
Hause nehmen.
Gastkarten und auf 
Wunsch ein Ruder-
boot und natürlich 
auch den ein oder 
anderen Tipp sowie 
Angelzubehör und 

Köder gibt es bei Stefan Ettling 
in der Kirchenstraße 19 (Tele-
fon: 04342/2526). Bevor geangelt 
werden kann muss natürlich, wie 
bei allen Anglern, die Erlaubnis 
des jeweiligen Pächters des Ge-
wässers eingeholt werden. Un-
geprüften Angellaien mit Urlau-
berfischereischein werden keine 
Erlaubnisscheine ausgestellt. 
Gastangler aus anderen Bundes-
ländern müssen in Schleswig-
Holstein ihre Fischereiabgabe 
leisten und erhalten erst mit die-
ser Jahreskarte ihre Tageskarten. 
Kinder unter 12 Jahren dürfen 
mit einer Angel auf dem Erlaub-
nisschein einer erwachsenen Be-
gleitperson mitangeln.
Angelscheine für das Zanderge-
wässer Dobersdorfer See gibt es 
beim Angelverein Schlesen (av-
schlesen.de) und für die Plöner 
Seen erhält der Gastangler Infor-

Der idyllische Kirchsee in Preetz ist ein ideales An-
gelgewässer für Weißfisch, Hecht, Aal und Schleie.

Auch kleine Angelfans können hier den Fang 
ihres Lebens machen!

mationen und Gastkarten beim 
Sportfischerverein Plön (sfv-plo-
en.de).
Die vielen unterschiedlichen Ge-
wässer in und um Preetz und viele 
weiter Angelmöglichkeiten in der 
Holsteinischen Schweiz mit ihrem 
großen und vielfältigen Fisch-
reichtum bieten Erholung pur und 
immer die Chance auf den Fisch 
ihres Lebens. Petri Heil!
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Reitanlage „Reiterhof Fissau“
Tel. 0171 / 53 45 532

• Unterricht (Herr Hofer, 0171/6047816)
• Ponyreiten • Pensionsboxen

Veranstaltungen:
So. 19.07.2015 Showfestival

Friesen, Pferde, Hunde u.v.m.
Sa./So., 8./9.8.2015 Ponyturnier

Sa./So., 12./13.9.2015 Herbstturnier
www.Reiterhof-Fissau.de

Seyt willkommen 
zur Kleynen Feierey!

Alle zwei Jahre verwandelt sich 
das Eutiner Schlossgebiet von 
der Landesbibliothek einmal 
rund ums Schloss weit in den 
Schlossgarten hinein in eine 
Zeitreisemaschine. „Vielerley Fei-
erey“ heißt das große Fest, bei 
dem kleine wie große Besucher 
durch die Geschichte Eutins fla-
nieren und dabei allerlei Aben-
teuer erleben können. Sie treffen 
Ritter, Slawen, höfisches Volk, 
verwegene Fechter und feine 
Damen. In diesem Jahr wird aus 
„Vielerley“ eine „Kleyne Feierey“, 
geschuldet den vielen Umbau-
maßnahmen im Schlossgarten 
und um das Schloss herum. Aber 
stattfinden wird sie allemal – wie 
immer am Wochenende des Tag 
des offenen Denkmals, am 12. 
und 13. September – auf dem 
Schlossvorplatz zwischen den 
Bibliotheken und dem Museum 
in der prachtvollen historischen 

Die größten Opern in der schönsten Kulisse
Die Eutiner Festspiele bieten Kultur und Genuss im Schlossgarten

Eutin hat eine riesige Bandbrei-
te an kulturellem Angebot – das 
Glanzstück jedoch sind die Fest-
spiele. Sie finden bereits zum 65. 
Mal auf der Freilichtbühne im 
Schlossgarten statt. Tausende 
von Besuchern haben sie schon 
begeistert, in ihren Bann gezogen 

und Jahr für Jahr wieder auf den 
Grünen Hügel gelockt. Schnat-
ternde Enten, das Rauschen der 
Bäume im Garten der Eutiner 
Großherzöge und die zauber-
hafte Atmosphäre der Freilicht-
bühne sind es ebenso wie gro-
ße Künstler und faszinierende 

Aufführungen, die die Festspiele 
ausmachen. Es ist ein berau-
schendes musikalisches Fest – 
große Opern, eine unvergessliche 
MovieNight, kleine Konzerte an 
zauberhaften Orten und echte 
Schmankerl für Musikfreunde, 
mit denen die Festspiele auch in 
diesem Jahr wieder aufwarten. 
„Aida“, Verdis erlebnisreiche 
Oper der Superlative um Liebe, 
Krieg und Rache mit den großen 
Chorszenen und der tragischen 
Dreiecksgeschichte feiert am 10. 
Juli auf der Seebühne Premiere.
Federleicht und humorvoll hinge-
gen wird es ab dem 24. Juli, dann 
feiert Carl Zellers wunderbarer 
„Vogelhändler“ Premiere und ent-
führt seine Zuschauer in ein be-
schauliches Alpendorf, das dank 
der Irrungen und Verwirrungen 
der Liebe bald gar nicht mehr so 
beschaulich ist. Treffen Sie Chris-
tel von der Post, Baron Weps und 
den Kurfürsten und seine Frau…
Ohrwürmer und eine zauberhafte 
Geschichte für einen wundervol-
len lauen Sommerabend am See.
Eine Auswahl berühmter Film-
musiken und einer der bekann-
testen Stummfilmklassiker 

- “Goldrausch” von Charlie Chap-
lin – unterlegt mit der Original- 
Musik, live gespielt vom Fest-
spielorchester schaffen bei der 
MovieNight am 21. August eine 
ganz besondere Atmosphäre. Ein 
Abend nicht nur für Cineasten 
und Film-Freunde.
Am 22. August dann treten „Fest-
spiele & Freinds“ an zum großen 
Finale der diesjährigen Festspiel-
zeit – Arien, Lieder und Melodi-
en Aus „Carmen“, „Nabucco“, der 
„Czardaszfürstin“ oder Anatevka 
werden das geneigte Publikum 
begeistern. Und das Feuerwerk 
der Musik wird abgerundet von 
einem echten Feuerwekr, mit 
dem die Festspiele traditionell zu 
Ende gehen. 
Ein Programm, das keine Wün-
sche offen lässt, dazu der Zauber 
des Schlossgartens – die Fest-
spiele können beginnen!
Karten für die Festspiele erhält 
man in der Opernscheune im 
Schlossgarten, in der TouristInfo 
Eutin, unter 04521-80010 oder 
unter www.eutiner-festspiele.de, 
hier gibt es auch alle Informatio-
nen zum Spielplan und dem Pro-
gramm.

Kulisse am Schloss. Hier treffen 
sich im historischen Lager wieder 
Händler und Schankwirte, die für 
allerley Gaumenschmaus sorgen 
– Musik, die wundervollen Gar-
tenspiele aus dem Barock und 
spannende Vorführungen sorgen 
für denkbar abwechslungsrei-
che Unterhaltung. Hanseatische 
Kaufleute und Landsknechte, 
Fechter und Flaneure mischen 
sich unters Volk und lassen Ge-
schichte lebendig werden. Auf 
einem kleinen Mittelaltermarkt 
gibt es allerley Feines zu erwer-
ben und bei einer Modenschau 
lassen sich Damen und Herren 
in höfischen Gewändern gern be-
staunen. Die Kleyne Feierey lockt 
mit ebenso viel Stil und Ambien-
te wie die große und wird Klein 
und Groß ebenso viel Spaß und 
Wundersames, Köstliches und 
Schönes bescheren. Der Eintritt 
ist frey.

Ein besonderes Highlight nicht 
nur für Pferdeleute ist – neben 
den traditionellen Reitturnieren 
am 8. und 9. August sowie am 12. 
und 13. September– die immer 
am vorletzten Sonntag im Juli 
stattfindende Non-Stop-Show 
auf dem Reiterhof Fissau.
Von 9 bis 18 Uhr erwartet die 
Besucher am 19. Juli ein buntes 
Programm rund um Pferde, Po-
nys, Hunde und ihre Menschen. 
Hier zeigt der gesamte Hof sei-
nem großen Publikum, wie schön 
und vielseitig das Hobby Reiten 
ist. Aber auch Gastschaubilder 
stehen auf dem Plan – so wird 
das Bild der Show in diesem 
Jahr geprägt von wundervollen 

Barockpferderassen wie Friesen 
und Andalusiern – aber auch die 
Freunde des Hundesports kom-
men nicht zu kurz. An diesem Tag 
sind alle auf den Beinen – kleine 
und große Reiter, Ponys, Pferde 
und Hunde, um ihre Zuschauern 
einen unvergesslichen Tag zu be-
reiten – und das Schaubild am 
Ende des Tages wird in diesem 
Jahr sicher ein ganz besonderes, 
bleibt aber bis zum Ende ein gro-
ßes Geheimnis. 
Wer einen herrlichen Tag mit 
Vier- und Zweibeinern, mit spek-
takulären Vorführungen erleben 
möchte, ist herzlich auf das Ge-
lände des Reiterhofes Fissau ein-
geladen.

Das große Showfestival
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Mittwoch, 6. Mai
Lütjenburg
11 Uhr: „Faszination Stauchmoräne“, 
Eiszeitmuseum, Nienthal 7

Freitag, 8. Mai
Eutin
20 Uhr: Eutiner Konzertsommer - 10 
Jahre Lene Krämer und Stephan Scheja, 
Jagdschlösschen am Ukleisee

Freitag, 8. Mai
Plön
Bikerspektakel mit tollen Bikes, Custom 
Show, Airbrush Künstler, Customizings 
Schmieden, Livebands und vieles mehr, 
Innenstadt

Samstag, 9. Mai
Bad Malente
14.30 Uhr: 800 Jahre Malkwitz - Scheu-
nenfete, Weingut Ingenhof, Dorfstraße 19

Samstag, 9. Mai
Ascheberg
20 Uhr: Ascheberg rockt! Miu und 
Band - Soul from Hamburg, Landgasthof 
Langenrade, Langenrade 37

Plön
Bikerspektakel mit tollen Bikes, Custom 
Show, Airbrush Künstler, Customizings 
Schmieden, Livebands und vieles mehr, 
Innenstadt

Hohwacht
14 Uhr: Radtour-Entdeckungen im 
Kossautal (5 Std.), ab Mündung bei Lippe 
bis kurz hinter Lütjenburg. Anmeldungen-
Touristinfo unter Tel. 04381 90550

Sonntag, 10. Mai
Ahrensbök
14-17 Uhr: Tag der offenen Tür, Haus für 
Jugend und Familie, Lindenstraße  9 b

Bad Malente
11 Uhr: Freiluftgottesdienst im Rahmen 
der 800-Jahr-Feierlichkeiten, Weingut 
Ingenhof, Dorfstraße 19
14-16 Uhr: Sopranisimo "1001 Nacht", 
Haus des Kurgastes, Bahnhofstraße  4 a

Plön
Bikerspektakel mit tollen Bikes, Custom 
Show, Airbrush Künstler, Customizings 
Schmieden, Livebands und vieles mehr, 
Innenstadt

Sonntag, 10. Mai
Preetz
11-16 Uhr: Autoschau und verkaufsof-
fener Sonntag, Innenstadt

Grömitz
9 Uhr 12. Grömitzer Sun-Run, Seebrü-
ckenvorplatz

Lütjenburg
11 Uhr: Fossilienwerkstatt, Dauer 6 Std., 
Eiszeitmuseum, Nienthal 7

Probsteierhagen
17 Uhr: Lesung „Tote nach Quote“, Sieg-
fried W. Kernen, im Schloss Hagen

Donnerstag, 14. Mai
Eutin
Bluesfest in Eutin "Blues Baltica", Eutiner 
Marktplatz, Am Markt

Kellenhusen
11 - 23 Uhr 5. Himmlische Woche - 
Himmelfahrt-Party, Seebrückenvorplatz

Lütjenburg
11 Uhr: Offene Steinzeitwerkstatt im 
Eiszeitmuseum, Nienthal 7

Freitag, 15. Mai
Eutin
Bluesfest in Eutin "Blues Baltica", Eutiner 
Marktplatz, Am Markt

Bosau
19 Uhr: Windwurf, Haus Schwanensee, 
Plöner Straße 17

Der Eutiner Schlossgarten in ein 
Kleinod, eines der schönsten 
Gartendenkmäler des Landes – 
aber er hat auch Geheimnisse. 
Diese werden interessierten Be-
suchern seit einigen Jahren von 
den Mitgliedern der Loge Zum 
Goldenen Apfel während ihrer 
Gartenführungen nahe gebracht. 
Auch in diesem Jahr führen die 
Freimaurer wieder an jedem 
Samstag durch den wunderbaren 
Schlossgarten und enthüllen sei-
ne Geheimnisse. Die  Besucher 

begeben sich auf dem rund zwei-
stündigen Rundgang, der alle 
denkwürdigen Stationen des Le-
bens berührt und nachvollzieht, 
auf eine kleine Zeitreise. Denn 
die feimaurerischen Bezüge des 
Schlossgartens sind verdeckt, 
aber für den Interessierten un-
übersehbar.
Der Umbau begann 1786. Aus 
dem für die Zeit bereits berühm-
ten französischen Garten wurde 
ein Garten der Aufklärung im 
englischen Stil. Auf der Kavaliers-
reise des Regenten und „Vaters 
Eutins“, Fürstbischof Peter Fried-
rich Ludwig, durch England wa-
ren ausreichend Informationen 
über die damals moderne Gar-

Die Geheimnisse 
des Schlossgartens

Freimaurer führen durch den 
Eutiner Schlossgarten

tengestaltung vorhanden, sodass 
er seinen Barockgarten nach sei-
nen Vorstellungen umgestalten 
lassen konnte. Und vor einigen 
Jahren entdeckten die Freimau-
rer in dieser außergewöhnlichen 
Gestaltung Bezüge zu freimau-
rerischem Gedankengut und 
gingen diesen nach. Immer am 
dritten Samstag im Monat führen 
sie nun durch den Schlossgar-
ten und laden ein, dabei zu sein, 
wenn Mitglieder der Loge „Zum 
goldenen Apfel“ die Zusammen-

hänge mit der Freimau-
rerei aufdecken und er-
klären. So ist die erste 
wichtige Station der See-
pavillion. Er steht sym-
bolisch für den Eintritt 
ins Leben und ist bereits 
ein vollständiger Initia-
tionstempel, bei dessen 
Bau Himmelsrichtungen, 
Sichtachsen und Zahlen-
symbolik berücksichtigt 
wurden. Weiter geht es 
durch die einzigartige 
Lindenallee durch den 
ganzen Schlossgarten 
bis hin zum Monopteros, 
dem Sonnentempel auf 
dem Weg des Suchenden. 
Die nächste Führung fin-

det am 16. Mai statt und beginnt 
um 10 Uhr im Schlossinnenhof 
am Freimaurerportal mit einer 
kleinen Vorrede. Dann geht es 
in den Freimaurergarten. Wegen 
der fortschreitenden Bauarbeiten 
wird festes Schuhwerk empfoh-
len. Die Führung ist kostenfrei; 
eine Spende für soziale Zwecke 
wird jedoch gerne angenommen. 
Weitere öffentliche Führungen 
werden bis September jeweils 
am 3. Samstag eines Monats an-
geboten. Individuelle Führungen 
können angefragt werden. Zur 
besseren Planung sind Anmel-
dungen unter Tel. 04521-4100 
oder per e-mail unter iip.helffe-
rich@arcor.de erwünscht.

Auf zur romantischen Flussfahrt auf dem
„Amazonas des Nordens” der ‘Wakenitz’,
der kürzeste und schönste Fluss weit und
breit.

Gönnen Sie sich ein wenig Entspannung
und erholen sich vom Alltag, genießen Sie
die Natur pur. Das bringt gute Laune und
einen unvergesslichen Tag an Bord unse-
rer schönen Ausflugsschiffe.

Wakenitzufer 1c - 23564 Lübeck

Telefon 0451/79 38 85 - Fax 70 74 456

www.wakenitzfahrt.de

Für Gruppen- und Charterfahrten Preise auf Anfrage.

WAKENITZ-SCHIFFFAHRT

oHG

Lübeck - Rothenhusen - Lübeck oder
Lübeck - Rothenhusen - Ratzeburg - Lübeck

Abfahrten:
Mai bis Oktober

Moltkestr. /Ecke Augustenstr.

ab Lübeck
ca. 9.30 11.30 13.30 15.30 Uhr

ab Rothenhusen
ca. 11.25 13.25 15.25 17.25 Uhr

Montag Ruhetag
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Samstag, 16. Mai
Eutin
Bluesfest in Eutin "Blues Baltica", Eutiner 
Marktplatz, Am Markt

Sonntag, 17. Mai
Eutin
Bluesfest in Eutin "Blues Baltica", Eutiner 
Marktplatz, Am Markt

Ahrensbök
19 Uhr: Frühlingskonzert mit der Ahrens-
böker Singgemeinschaft e.V., Bürgerhaus 
Ernst und Elly Prüß, Mösberg 3

Bad Malente
14.30-16.30 Uhr: Sommerkonzert mit dem 
Shanty-Chor Eutiner Wind, Tourismus-
Service Malente, Kurpark

Preetz
9-16 Uhr: 8. Pflanzenmarkt, Markt, Lange 
Brückstraße

Laboe
10-18 Uhr: Fischmarkt, Hafenstraße

Heikendorf
11-17: Uhr Internationaler Museumstag, 
Künstlermuseum Teichtor 9

Dienstag, 19. Mai
Schönberg
14 Uhr :Historische Radwanderung nach 
Schmoel über Krummbek-Schmoeler 
Biotop-Stakendorf. Ab Probstei Museum, 
Ostseestr. 8-10

Mittwoch, 20. Mai
Lütjenburg
11 Uhr: „Faszination Stauchmoräne“, 
Eiszeitmuseum, Nienthal 7

Schönnberg
15 Uhr: Figurentheater „Der kleine Wal“, 
ab 4 Jahre, Rathaus

Hohwacht
20 Uhr: „Tenöre4You“,Stimmen die unter 
die Haut gehen. Hotel Hohe Wacht, Kar-
tenbestellungen unter Tel. 01805 565465

Freitag, 22. Mai
Ahrensbök
8-20 Uhr: Pfingsturnier mit dem Reit- und 
Fahrverein Ahrensbök, Reiterhof Schmidt

Bosau
19 Uhr: Sunshin Sisters, Haus Schwanen-
see, Plöner Straße 17

Dahme
18 - 23 Uhr Dahmer Oldietage mit einer 
großen Oldieparty, Nordstrand

Grömitz
19 Uhr Super Sail Tour mit der Band 
Projekt Caramba, Wiese/Uferstraße

Samstag, 23. Mai
Ahrensbök
8-20 Uhr: Pfingsturnier mit dem Reit- und 
Fahrverein Ahrensbök, Reiterhof Schmidt

Dahme
18 - 23 Uhr Dahmer Oldietage, Nordstrand

Grömitz
19 Uhr Super Sail Tour Open-Air-Konzert 
mit der Band Nervling, Wiese/Uferstraße
19:30 Uhr Super Sail Tour Open-Air-
Konzert mit der Band Steam , Seebrücken-
vorplatz

Hohwacht
20 Uhr: Livekonzert mit Abi-Wallenstein & 
friends, Restaurant Seaside, Seestr. 14

Sonntag, 24. Mai
Ahrensbök
8-20 Uhr: Pfingsturnier mit dem Reit- und 
Fahrverein Ahrensbök, Reiterhof Schmidt

Lensahn
10 Uhr: Schafmarkt, Museumshof, Tel. 
04363-91122

Eutin
20 Uhr: Eutiner Konzertsommer - Italien, 
das Land wo die Zitronen blühn, Martina 
Doehring, Martin Karl-Wagner (Flöte), 
Wolfgang Dobrinski (Fagott) und Aivars 
Kalejs (Klavier), Jagdschlösschen am 
Ukleisee

Sonntag, 24. Mai
Bad Malente
14.30-16.30 Uhr: Sommerkonzert mit dem 
Spielmannszug Malente, Kurpark

Sonntag, 24. Mai
Dahme
18 - 23 Uhr Dahmer Oldietage, Nord-
strand

Grömitz
-  Super Sail Tour 2015, Strand/Seebrücke
19:30 Uhr Super Sail Tour Open-Air-
Konzert mit der Showband Zack Zillis, 
Seebrückenvorplatz

Neustadt in Holstein
17 - 19 Uhr Karibischer Abend - Salsa on 
the Beach, Fischer‘s Ostseelounge, Am 
Strande

Laboe
8-17 Uhr: Promenaden-Flohmarkt, Strand-
promenade

Lütjenburg
11 Uhr: Fossilienwerkstatt, Eiszeitmuse-
um, Nienthal 7

Montag, 25. Mai
Ahrensbök
8-20 Uhr: Pfingsturnier mit dem Reit- und 
Fahrverein Ahrensbök, Reiterhof Schmidt

Grömitz
-  Super Sail Tour 2015, Strand/Seebrücke
11 Uhr Super Sail Tour mit dem Blasorche-
ster Burgstemmen, Seebrückenvorplatz

Krokau
11 Uhr: Mühlentag mit Gottesdienst und 
Besichtigung der Krokauer Mühle

Montag, 25. Mai
Hohwacht
11 Uhr: Fossilienwerkstatt Open-Air, Nähe 
Flunder
14 Uhr: Bernsteinschleifen Open-Air, 
DLRG Meeting Point

Mittwoch, 27. Mai
Bad Malente
20 Uhr: Wolga Kosaken - An den Ufern 
der Wolga, Haus des Kurgastes, Bahnhof-
straße  4 a

Donnerstag, 28. Mai
Ascheberg
20 Uhr: Ascheberg rockt! Die Zwei kesseln 
Krudes - Georg Schoeter und Marc 
Breitfelder, Blues Legenden, Landgasthof 
Langenrade, Langenrade 37

Lütjenburg
11 Uhr: „Von der Eiszeit in die Gegen-
wart“, Eiszeitmuseum, Nienthal 7

Freitag, 29. Mai
Ahrensbök
19 Uhr: Kleine Konzertreihe - Orgel und 
Gesang mit Martina Döring, Ev.-luth. Kir-
chengemeinde Ahrensbök, Marienkirche

Eutin
19 Uhr: Eutiner Konzertsommer - Julia 
Schilinski und Band, Lieder und Chansons, 
Jagdschlösschen am Ukleisee

Neustadt in Holstein
-  Max-Oertz-Regatta, Hafen, Fischerei-
amtsplatz
10 - 18 Uhr hanseboot ancora boat show, 
ancora Marina, An der Wiek 7-15

Schönberg
20 Uhr: „Van Canto Matal“ A-Capella-
Open-Air, Marktplatz

Samstag, 30. Mai
Ahrensbök
16 Uhr: 20 Jahre Kulturkreis, Jubiläums-
veranstaltung, Kulturkreis Ahrensbök, Bür-
gerhaus Ernst und Elly Prüß, Mösberg 3

Bösdorf
Kinder- und Dorffest, Verein Lutherkirche 
Kleinmeinsdorf e. V., Steinbusch

Ascheberg
20 Uhr: Ascheberg rockt! Nervling - Back 
from around the world - Tour, Landgasthof 
Langenrade, Langenrade 37

Neustadt in Holstein
-  Max-Oertz-Regatta, Hafen, Fischerei-
amtsplatz
10 - 18 Uhr hanseboot ancora boat show, 
ancora Marina, An der Wiek 7-15

Probsteierhagen
14.30 Uhr: Kunterbunter Kindernachmit-
tag, (5-10 Jahre), ev. Gemeindehaus, Alte 
Dorfstr. 49

Schönberg
20 Uhr: Konzert mit „basta…“
22 Uhr: Konzert mit Jazzica, Open-Air-
Bühne, Marktplatz

Stein
20 Uhr: Pingstsünnobend-Tanz, Haus des 
Kurgastes

Sonntag, 31. Mai
Bad Malente
14.30-16 Uhr: Sommerkonzert mit dem 
Blasorchester Lensahn, Kurpark

Dahme
11 - 17 Uhr OFL-Fahrradthon, Nysted-
platzOstseeCard

* Gültig für einen Pkw mit bis zu 6 Meter Länge inkl. max. 9 Personen in der Nebensaison 2015
(91,- EUR in der Hochsaison), Hin- und Rückfahrt am selben Tag. Preis gilt für Onlinebuchungen. 
Bei Telefonbuchung oder Ticketkauf im Hafen fällt eine zusätzliche Handling-Fee von 5,- EUR an. 

AB71-*
AB FÄHRHAFEN 

PUTTGARDEN

PKW-

TAGESTICKET

Sommer ist schön, vor allem auf 
Dänisch. Denn hier feiert man 
„Sommer“ als eine ganz beson-
ders wertvolle, magische Zeit – 
voller Licht und Lebensfreude. 
Mit Scandlines ab Puttgarden 
erreichen Sie schnell z. B. das 
lebhafte Kopenhagen, das 
Wikingermuseum in Roskilde, 
den Knuthenborg Safaripark 
oder die Kreidefelsen auf Møn. 
Wir fahren rund um die Uhr und 
bringen Sie an einem Tag nach 
Dänemark und zurück. Mit dem 
Auto, dem Fahrrad oder zu Fuß: 
Mit uns erwartet Sie ein unver-
gessliches Erlebnis – frische 
Meeresbrise inklusive.

Auskunft und Buchung unter
Tel. +49 (0) 381 - 77 88 77 66
oder www.scandlines.de oder 
bei vielen Touristinformationen.

WIR NEHMEN KURS AUF SKANDINAVIEN
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Sonntag, 31. Mai
Plön
ab 11 Uhr: Picknick im Schlossgarten 
(Infos unter 04522-50950)

Grömitz
11 - 17 Uhr OFL-Fahrradthon, Seebrücken-
vorplatz

Grube
11 - 17 Uhr OFL-Fahrradthon, Treffpunkt 
und Start an der Kirche

Kellenhusen
11 - 17 Uhr OFL-Fahrradthon, Seebrücken-
vorplatz

Lensahn
11 - 17 Uhr OFL-Fahrradthon, Start Rewe-
Markt Osterode (Getränkehandel)

Sonntag, 31. Mai
Neustadt in Holstein
-  Max-Oertz-Regatta, Hafen, Fischerei-
amtsplatz
10 - 18 Uhr hanseboot ancora boat show, 
ancora Marina, An der Wiek 7-15

Lütjenburg
11 Uhr: Fossilienwerkstatt, Eiszeitmuse-
um, Nienthal 7

Krokau
14-17 Uhr: Besichtigung der Krokauer 
Mühle; jeden Sonntag

Dienstag, 2. Juni
Schönberg
14 Uhr: Historische Radwanderung nach 
Probsteierhagen über Gödersdorf-Passa-
de-Prasdorf-Sommerhof

Freitag, 5. Juni
Bad Malente
33. Internationales Musikfest Bad 
Malente, Spielmannszug TSV Malente von 
1900 e.V., Kurpark

Bosau
19 Uhr: Dea, Haus Schwanensee, Plöner 
Straße 17

Samstag, 6. Juni
Ahrensbök
13-21 Uhr: 20 Jahre Jubiläumsfeier, 
Ahrensböker Shantychor „Blau-weisse-
Jungs“, Arnesboken-Halle, Grüner Redder 
6

Bad Malente
10-18 Uhr: Haus- und Gartenflohmarkt, 
Wirtschaftsvereinigung Malente e. V.
12 Uhr: Sommerfest der Arbeiterwohlfahrt 
Malente, AWO-Bürgerhaus, Kellerseestra-
ße 22

Cashagen
9-20 Uhr: Kinder- und Dorffest, Freiwillige 
Feuerwehr Cashagen, Dorfallee 16 c

Eutin
Tag des offenen Ateliers, Tourist-Info 
Eutin, Markt 19
11-13.30 Uhr: Wochenmarkt-Jazz mit den 
New Orleans Jazz Connection, Hot-Jazz 
im Dance-Orchestra-Stil, Platz hinter dem 
Witwenpalais

Kellenhusen
11 - 23:30 Uhr Kunst-Kultur-Kulinarik 
Seebrücke im Lichtermeer mit Musikpro-
gramm, Seebrückenvorplatz

Samstag, 6. Juni
Grömitz
11 Uhr OstseeFerienLandMarkt, Wiese 
Uferstraße

Scharbeutz
19 - 2 Uhr Mitternachtssauna „Türkische 
Nacht“, Ostsee-Therme

Hohwacht
Biker Charity Tour, Restaurant Seaside

Sonntag, 7. Juni
Cashagen
11 Uhr: Kinder- und Dorffest, Freiwillige 
Feuerwehr Cashagen, Dorfallee 16 c

Eutin
Oldtimer-Trecker-Treff , Marktplatz
Tag des offenen Ateliers, Tourist-Info 
Eutin, Markt 19
19 Uhr: Eutiner Webertage -  Weber in 
Prag, der Komponist als Operndirektor 
am Standetheater in Prag, Schloss Eutin, 
Rittersaal

Grömitz
11 Uhr OstseeFerienLandMarkt, Wiese 
Uferstraße

Probsteierhagen
10 Uhr: Gewerbeausstellung, Krensberg. 
www.probsteierhagen.de

Mittwoch, 10. Juni
Kellenhusen
20 - 22:30 Uhr Kunst-Kultur-Kulinarik 
Thielke kommt, Kursaal

Donnerstag, 11. Juni
Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

EutinerRundgänge
vom 15. Mai bis 14. Sept.
regelmäßige Führungen für
Jedermann. Dauer 90 Minuten
Für Gruppen jederzeit buchbar.

Nachtwächter-
Rundgang
Mo. 19 Uhr
Fr. 21 Uhr (Juli - August)

Neue Themen-
Führungen!!
Mi. 14.30 Uhr bzw. 16 Uhr

Altstadt-
Führung
So. 11.30 Uhr

Anekdoten-
Rundgang
Fr. 14.30 Uhr
(Juli - August)

... so spannendkann Geschichte sein

Tourist-Info Eutin
Tel. 04521-70970 • Markt 19 • www.holsteinischeschweiz.de/eutin

Mächtig viel Staub wird im Juni 
in Neustadt in Holstein aufge-
wirbelt. Mit der Flex und kräfti-
gen Hammerschlägen werden 
dort in der Zeit vom 11. bis zum 
27. Juni 2015 auf der 2. Europäi-
schen Skulpturen-Triennale sechs 
international wirkende Bildhauer 
verschiedenen Findlingen zu Lei-
be rücken, um große Steinskulp-
turen zu schaffen. Vor der Kulisse 
des Neustädter Hafens können 
Zuschauer dann direkten Kontakt 
zu den Kunstschaffenden knüp-
fen und hautnah erleben, wie so 

ein tonnenschweres Kunstwerk 
entsteht. Die fertigen Steins-
kulpturen bleiben am Ende des 
Bildhauersymposiums in Neu-
stadt und sollen dort einen dau-
erhaften Platz finden. Schirmherr 
der Skulpturen-Triennale ist der 

Kunst erleben 
auf der 2. Europäischen 

Skulpturen-Triennale
ehemalige Ministerpräsident von 
Schleswig-Holstein Björn Eng-
holm. „Es kommt selten vor, dass 
eine Stadt mit 16.000 Einwohnern 
ein so mutiges Vorhaben angeht. 
In Zeiten, wo allerorts nur die 
ökonomischen Aspekte gesehen 
werden, sind Kunst und Ästhetik 
adäquate Antworten“, sagte Eng-
holm auf dem ersten Symposium 
in 2012. Die Europäische Skulp-
turen-Triennale greift die Idee 
des Neustädter Kunstkilometers 
auf, der entlang der Hafenprome-
nade namens Jungfernstieg und 

am Ufer des idyllisch gelegenen 
Binnenwassers auf 14 Stationen 
zeitgenössische Kunst im öffent-
lichen Raum präsentiert und rund 
ums Jahr eine der vielen kulturel-
len Sehenswürdigkeiten der Eu-
ropastadt bildet.

Kemal Tufan bei der Arbeit. Der Künstler nahm bereits bei der 
1. Skulpturen-Triennale in Neustadt teil und wird auch im Juni 
wieder dabei sein.



42 Tipps für Trips 2015Veranstaltungen
Freitag, 12. Juni
Dahme
19 Uhr 14. Dahmer Shantychortreffen, 
Nystedplatz

Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Samstag, 13. Juni
Bad Malente
14. Kneipp-Festival, Kneipp Verein Holstei-
nische Schweiz e.V., Haus des Kurgastes, 
Bahnhofstraße  4 a

Böbs
Dorfs- und Kinderfest, Dorfschaft Böbs-
Schwinkenrade, Dorfplatz

Eutin
11-13.30 Uhr: Wochenmarkt-Jazz mit 
dem Clarinett und Sax Revival Quartett, 
Traditional Jazz der 50er und 60er Jahre, 
Platz hinter dem Witwenpalais
20 Uhr: Nera Maria, Fabiola Saccomanno 
e Gruppo, Kulturbund, Kommunales Kino 
(Binchen), Albert-Mahlstedt-Straße

Plön
Großer Flohmarkt, Plöner Marktplatz

Dahme
11 Uhr 14. Dahmer Shantychortreffen, 
Nystedplatz

Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen
10 - 19 Uhr Drachenbootrennen, Hafen

Samstag, 13. Juni
Scharbeutz
12 Uhr Flens-Beach-Trophy, Aktionsstrand

Schönberg
14 Uhr: Thing-Tag am Probstei Museum, 
Ostseestr. 8-10

Stein
14 Uhr: Kinder-Vogelschiessen, Sportplatz

Sonntag, 14. Juni
Bad Malente
11 Uhr: Tag der offenen Tür - 90 Jahre, 
Seglervereinigung Malente-Gremsmühlen, 
Clubhaus der Seglervereinigung, Klaus-
Groth-Weg

Preetz
7-17 Uhr: Flohmarkt, Markt

Dahme
11 Uhr 14. Dahmer Shantychortreffen, 
Nystedplatz

Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Scharbeutz
12 Uhr Flens-Beach-Trophy, Aktionsstrand

Montag, 15. Juni
Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Dienstag, 16. Juni
Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Schönberg
14 Uhr: Historische Radwanderung zum 
Herrenhaus Salzau, ab Probstei-Museum, 
Ostseestr. 8-10

Mittwoch, 17. Juni
Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Donnerstag, 18. Juni
Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Freitag, 19. Juni
Eutin
19.30 Uhr: Sonnenwendfeier der Eutiner 
Schützengilde von 1668, Vogelberg

Bad Malente
19.30 Uhr: Duo Swinging Classics, 
Freunde des Kurparks e. V., Kurpark

Bosau
19 Uhr: Javlites, Haus Schwanensee, 
Plöner Straße 17

Cismar
10 Uhr Kunst- und Kulturtage, Bäderstra-
ße u. Kloster

Dahme
18 Uhr 125 Jahre Dahmer Feuerwehr, 
Nordstrand

Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Samstag, 20. Juni
Eutin
Tag der offenen Gärten, Tourist-Info Eutin, 
Markt 19
11-13.30 Uhr: Wochenmarkt-Jazz mit den 
Hot House Jazzmen New Orleans, Dixie 
und Swing, Platz hinter dem Witwenpalais
20 Uhr: Eutiner Konzertsommer - Sehn-
sucht (Poesie und Guitar) mit dem Kieck-
Theater aus Weimar. Das Mittsommerkon-
zert des Kulturbundes, Jagdschlösschen 
am Ukleisee

Samstag, 20. Juni
Cismar
10 Uhr Kunst- und Kulturtage, Bäderstra-
ße u. Kloster

Dahme
18 Uhr 125 Jahre Dahmer Feuerwehr, 
Nordstrand

Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen
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Fast mitten in Eutin hat der Ver-
ein ERNA – Erlebnis Natur auf ei-
nem etwa zwei Kilometer langen 
Pfad durch das Gebiet um den 
Eutiner Vogeberg herum einen 
wunderbaren Naturerlebnisraum 
geschaffen. Auf der ERNATour 
erzählt die Natur ihre eigenen 
Geschichten – und ist ein Erleb-
nis für Groß und Klein. Sitzbänke 
laden zwar am Wegesrand und an 
spannenden Stationen die Eltern 
und Großeltern zum Ausruhen 
ein, viel spannender ist es aber 
doch, mit den Kindern die Ge-
gend zu erkunden, am Ehmbruch-
graben im Wasser zu planschen 
oder einen Damm zu bauen, der 

aber bitte wieder zerstört werden 
muss, um das Abfließen des Was-
sers zu gewährleisten. Ein Pfad 
führt dann durchs Moor, in dem 
noch bis vor wenigen Jahrzehnten 
Torf gestochen wurde, und hin zu 
einer prächtigen Matschkuhle, in 
der mithilfe von drei verschiede-
nen Pumpsystemen ganz hervor-
ragend mit Wasser und Lehm ex-
perimentiert werden kann – hier 
gibt es wie überall auf der ErNa-
Tour Lern- und Spielmöglichkei-
ten mit Bänken drumherum, da-
mit die Eltern ihren Kindern Zeit 
lassen können zum Spielen und 
Erkunden – und sich selbst die 
Zeit nehmen, den Vogelstimmen 
oder dem Blätterrauschen zu lau-
schen, in der Sonne zu sitzen und 
die Natur auf sich wirken zu las-
sen. Derweil entfalten die Kinder 

ERNA – Natur entdecken und erleben

ihre Phantasie 
und entdecken 
die Schönheiten 
und Besonderhei-
ten, die Geschich-
ten, die die Natur 
zu erzählen hat. 
Weiter geht es auf dem Pfad hin 
zu den Knicks und Hohlwegen, 
wie sie früher die einzelnen 
Dörfer verbanden – Haselnuss, 
Hainbuchen, Schwarzdorn, Ho-
lunder, Eiche und Heckenrose 
dienten nicht nur zur Abgren-
zung der kleinen Felder der ein-
zelnen Dorfbewohner, sondern 
waren auch ein Grundstock 
für Bau- und Feuerholz, für die 

Versorgung mit Vitaminen und 
für die Gewinnung von Heilmit-
teln. Auf dem Pirschweg des 
Bischofs, der dem edlen Herrn 
den Weg zu seiner Jagd verkürz-
te, geht es hoch zum Vogelberg 
– und überall gibt es Bäume 
zum Klettern, Bäche zum Spie-
len und Bauen und eine Menge 
Geheimnisse der Natur zu ent-
decken. 
ERNATour kan man auf eigene 
Faust erkunden, aber die Mit-
glieder von ERNA führen auch 
gern durch den Naturerlebnis-
raum – und dann erfährt man, 
welche Geschichten die Natur 
zu erzählen hat.
Alle Informationen zu ERNA-
Tour gibt es auch unter www.
erna-eutin.de oder bei Werner 
Sach unter 04521-70790.
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Samstag, 20. Juni
Stein
14-19 Uhr: Frühlingsfest mit Spiel + Spaß 
für Jung + Alt, Uferkoppel

Sonntag, 21. Juni
Eutin
Rosenstadt Triathlon, Polizei-Sportverein 
Eutin von 1956 e. V., Am See
Tag der offenen Gärten, Tourist-Info Eutin, 
Markt 19

Lensahn
12-20 Uhr: Johannimarkt, Museumshof, 
Tel. 04363-91122

Neukirchen
Kirchweihfest der ev.-luth. Kirchenge-
meinde Neukirchen, St.-Johannis-Kirche, 
Hauptstraße 22, Tel. 04523-2204

Bad Malente
14.30-16.30 Uhr: Sommerkonzert mit 
dem Shanty-Chor Windjammer aus Plön, 
Tourismus-Service Malente, Kurpark

Cismar
10 Uhr Kunst- und Kulturtage, Bäderstra-
ße u. Kloster

Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Laboe
10-18 Uhr: Fischmarkt Hafenstraße

Hohwacht
11 Uhr: Brückengottesdienst Open-Air, 
Seebrücke Alt-Hohwacht

Montag, 22. Juni
Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Dienstag, 23. Juni
Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Mittwoch, 24. Juni
Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Donnerstag, 25. Juni
Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Freitag, 26. Juni
Grömitz
19 Uhr Grömitzer Matjestage mit 
maritimen Rahmenprogramm, Seebrü-
ckenvorplatz

Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

Samstag, 27. Juni
Bad Malente
17 Uhr: Folk-Night, Kurpark

Dunkelsdorf
10 Uhr: Kinder- und Feuerwehrfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Dunkelsdorf, 
Feuerwehrhaus Dunkelsdorf

Samstag, 27. Juni
Eutin
Kinderfest mit Umzug, Dorfverein Fissau-
Sibbersdorf e. V., Kirchwiese
11-13.30 Uhr: Wochenmarkt-Jazz mit den 
Jolly Jazz, Platz hinter dem Witwenpalais
18 Uhr: Eutiner Konzertsommer - 
Schwanensee, getanzt von dem Eutiner 
Tanztheater Horvath, Jagdschlösschen am 
Ukleisee

Malente
Folk-Picknick, auf einer Picknickdecke der 
Musik des Folk-Festivals lauschen und 
dabei köstlich schlemmen

Grömitz
10 Uhr Unser Norden Beach-Tour 2015 
Volleyball-Abschlussturnier, Strandab-
schnitt Seebrücke
19 Uhr Grömitzer Matjestage mit 
maritimen Rahmenprogramm, Seebrü-
ckenvorplatz

Neustadt in Holstein
-  2. Europäische Skulpturen-Triennale, 
Kommunalhafen

„Wussten Sie, dass der 
Turm des Laboer Marine- 
Ehrenmal der größte Turm 
der Welt ist?“ fragt Dr. Jann 
Markus Witt, Historiker des 
Deutschen Marinebundes 
scherzhaft. „Es ist der ein-
zige Turm, von dem aus 
Brasilien und Kalifornien 
gleichzeitig zu sehen sind.“ 
Was nur Einheimische wis-
sen: Mit Brasilien und Ka-
lifornien sind hier Orte in 
der Probstei gemeint. Und 
die liegen im Sichtkreis 
der Aussichtsplattform, 
die sich 85 Meter über dem Mee-
resspiegel befindet. Vom Grund 
misst der Turm insgesamt 72 
Meter und bietet dem Besucher 
einen prachtvollen Blick über 
Land und Meer sowie die Schiffe 
und zahlreichen Segler, die in der 
Kieler Förde verkehren. Und bei 
klarer Sicht kann man sogar Feh-
marn und die dänischen Insel se-
hen.  Doch das Bauwerk hat es vor 
allem auch „in sich“ und punktet 
mit einer Fülle an Informationen 
zur deutschen Geschichte. Der 
Marinehistoriker ist hauptamtli-
cher Mitarbeiter des Deutschen 
Marinebundes, dem Eigentümer 
des Marine-Ehrenmals. Unterhal-
ten wird die Gedenkstätte durch 
Eintrittsgelder, Mitgliedsbeiträ-
ge und den Gastronomiebetrieb. 
Der von dem Düsseldorfer Archi-
tekten Gustav A. Munzer entwor-
fene Turm wurde 1929 erbaut. 
Anstoß für den Bau gab Wilhelm 
Lammertz, ehemaliger Obermaat 
der Kaiserlichen Marine. 80000 

Ein Denkmal für den Frieden
Geschichte der deutschen Marinen anschaulich präsentiert

Reichsmark wurden dafür seiner-
zeit durch Spenden der Mitglieder 
der deutschen Marinevereine und 
der Reichsmarine  aufgebracht. 
Den Zweiten Weltkrieg überstand 
der Turm unbeschadet, wurde 
jedoch von der britischen Besat-
zungsmacht beschlagnahmt. Von 
seiner Zerstörung sahen die Bri-
ten aber ab, denn der Turm sollte 
als Gedenkstätte für die  gefal-
lenen Marinesoldaten erhalten 
bleiben. „Heute ist das Ehrenmal 
eine Gedenkstätte für die auf See 
gebliebenen aller Nationen“, be-
richtet Dr. Witt. “Wir sind eine 
nationale Gedenkstätte mit in-
ternationalem Charakter.“ Daher 
würden in der Historischen Halle 
auch keine Waffen und Unifor-
men ausgestellt. „Das wird den 
Museen überlassen.“ Eine um-
fangreiche Ausstellung in der 
Historischen Halle, informiert 
die Besucher über die Geschich-
te der deutschen Marinen von 
1848 bis heute. Besucher erfah-
ren etwas über die Entwicklung 
der (Handels-) Schifffahrt, von 
der Geschichte der deutschen 
Marine sowie von aktuellen wehr-
politischen Themen. Mit großen 
Schaubildern, umfassendem Kar-
tenmaterial und vielen Exponaten 
wird dem Besucher die Thematik 
näher gebracht. Originalgetreue 

Schiffsmodelle, die in einem 
Maßstab von 1:50 gefertigt 
sind und einen Größenver-
gleich erlauben, ergänzen 
die Ausstellung. Die unter-
irdische Gedenkhalle ist der 
zentrale Ort der Gedenkstät-
te, die in gedämpftem Licht 
gehalten eine Atmosphäre 
der Ruhe und Besinnung 
ausstrahlt. Private sowie 
offizielle Kranzniederlegun-
gen erinnern an die vielen 
Menschen, die ihr Leben auf 
See verloren haben. Grup-
penführungen sowie auch 

audio-visuelle Führungen wer-
den im Marine Ehrenmal ange-
boten. Das Marine-Ehrenmal ist 
barrierefrei zugänglich, für Roll-
stuhlfahrer oder Menschen mit 
anderen Einschränkungen der 
Beweglichkeit. Wer zur Aussichts-
plattform möchte, kann sich für 
die sportliche Variante entschei-
den und die 341 Stufen im Trep-
penhaus zu Fuß erklimmen oder 
alternativ einen der zwei Fahr-
stühle nutzen. Tipp: Auch das U-
Boot U 995, das 1972 als techni-
sches Museum und Denkmal am 
Strand direkt vor dem Ehrenmal 
aufgestellt wurde, kann von innen 
besichtigt werden. Das Laboer 
Ehrenmal versteht sich als Frie-
densdenkmal, ein Bauwerk mit 
ausgeprägter Vertikalstruktur und 
eine Verbindung zwischen Him-
mel und Erde. Öffnungszeiten: 
1. November bis 31. März täglich 
von 9.30 Uhr bis 16 Uhr, 1. April 
bis 31. Oktober täglich von 9.30 
Uhr bis 18 Uhr. Kontakt: Deut-
scher Marinebund e.V., Marine-
Ehrenmal, Strandstraße 92, 24234 
Laboe, Telefon: (0 43 43) 49 48 49 
-30, Fax: (0 43 43) 49 48 49 -67, 
E-Mail: welcome@marinebund.
demailto:vz@deutscher-mari-
nebund.de, Eintrittspreise und 
Infos auch unter www.deutscher-
marinebund.de
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Sonntag, 28. Juni
Dunkelsdorf
11 Uhr: Kinder- und Feuerwehrfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Dunkelsdorf, 
Feuerwehrhaus Dunkelsdorf

Eutin
20 Uhr: Eutiner Konzertsommer - Eroica 
bis Waterloo, M

Grömitz
10 Uhr Unser Norden Beach-Tour 2015 
Volleyball-Abschlussturnier, Strandab-
schnitt Seebrücke

Neustadt in Holstein
-  FriendSHip-Cup, Sportboothafen der 
Stadtwerke

Montag, 29. Juni
Schönberg
18 Uhr: Abendfahrt rund um den Kieler 
Leuchtturm. Anmeldungen Tel. 0170 
8326451

Dienstag, 30. Juni
Schönberg
14 Uhr: Historische Radwanderung nach 
Stein. Ab Probstei Museum, Ostseestr. 
8-10

Mittwoch, 1. Juli
Bad Malente
19.30 Uhr: Una Noche Argentina, Haus 
des Kurgastes, Bahnhofstraße  4 a

Mittwoch, 1. Juli
Schönberg
18 Uhr: Abendfahrt rum um den Kieler 
Leuchtturm. Anmeldungen Tel. 0170 
8326451

Freitag, 3. Juli
Ahrensbök
 Heimat- und Schützenfest der Ahrens-
böker Gill vun 1490 e.V., Ahrensböker 
Schützenhalle

Benz
800-Jahr-Feier-Benz, Dorfschaftsverein 
Benz, Alte Schule/Sportplatz, Hauptstraße 
2

Eutin
German Blues Challenge, Brauhaus, Markt 
11, Tel. 04521-766777

Plön
Plöner Stadt-Bucht-Fest, Aktivitäten und 
Spaß am, auf und im Wasser mit dem VR 
Bank Schüler-Cup

Grömitz
19:30 Uhr Musik über dem Meer, Kurpro-
menade

Kellenhusen
15 Uhr Kneipenfestival Lecker Töne, 
Teilnehmende Gastronomie

Neustadt in Holstein
-  Bratheringsfest, Netztrockenplatz, 
Hafen

Schönberg
10-18 Uhr: Kunsthandwerkermarkt, 
Hafenstraße. 

Samstag, 4. Juli
Ahrensbök
 Heimat- und Schützenfest der Ahrens-
böker Gill vun 1490 e.V., Ahrensböker 
Schützenhalle

Benz
800-Jahr-Feier-Benz, Dorfschaftsverein 
Benz, Alte Schule/Sportplatz, Hauptstraße 
2

Lensahn
10 Uhr: Handwerkermarkt, Museumshof, 
Tel. 04363-91122

Eutin
German Blues Challenge, Brauhaus, Markt 
11, Tel. 04521-766777
11-13.30 Uhr: Wochenmarkt-Jazz mit 
Basement Blue Blowers, Platz hinter dem 
Witwenpalais

Plön
Plöner Stadt-Bucht-Fest, Aktivitäten und 
Spaß am, auf und im Wasser mit dem 
Drachenboot-Cup

Grömitz
19:30 Uhr Musik über dem Meer, Kurpro-
menade

Neustadt in Holstein
-  Bratheringsfest, Netztrockenplatz, 
Hafen

Schönberg
10-18 Uhr: Kunsthandwerkermarkt, 
Hafenstraße. 

Stein
11 Uhr: Strandexkursion für Kinder

Hohwacht
18 Uhr: Sommerleuchten am Strand

Sonntag, 5. Juli
Ahrensbök
 Heimat- und Schützenfest der Ahrens-
böker Gill vun 1490 e.V., Ahrensböker 
Schützenhalle

Benz
 800-Jahr-Feier-Benz, Dorfschaftsverein 
Benz, Alte Schule/Sportplatz, Hauptstraße 
2

Plön
Plöner Stadt-Bucht-Fest, Aktivitäten und 
Spaß am, auf und im Wasser mit dem 
Kutterrennen

Lensahn
10 Uhr: Handwerkermarkt, Museumshof, 
Tel. 04363-91122

Bad Malente
14.30-16.30 Uhr: Sommerkonzert mit der 
Brassband der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Schwartau, Kurpark

Eutin
 German Blues Challenge, Brauhaus, 
Markt 11, Tel. 04521-766777
20 Uhr: Eutiner Konzertsommer - Die un-
endliche Weite des Klanges (Sommerim-
pressionen) mit dem Klangwerker Rudolf 
Ahrens aus Neustadt, Jagdschlösschen 
am Ukleisee

Neustadt in Holstein
-  Bratheringsfest, Netztrockenplatz, 
Hafen

Sonntag, 5. Juli
Schönberg
10-18 Uhr: Kunsthandwerkermarkt, 
Hafenstraße. 

Montag, 6. Juli
Ahrensbök
 Heimat- und Schützenfest der Ahrens-
böker Gill vun 1490 e.V., Ahrensböker 
Schützenhalle

Mittwoch, 8. Juli
Eutin
20 Uhr: Aida (Generalprobe), Eutiner 
Festspiele, Freilichtbühne

Donnerstag, 9. Juli
Eutin
 Dressur- und Reitturnier, ORV Malente-
Eutin, Reitplatz an der B76

Laboe
10-22 Uhr: Weinfest, Strandpromenade. 

Freitag, 10. Juli
Eutin
 Dressur- und Reitturnier, ORV Malente-
Eutin, Reitplatz an der B76
20 Uhr: Aida (Premiere), Eutiner Fest-
spiele, Freilichtbühne

Bosau
19 Uhr: Country Music, Haus Schwanen-
see, Plöner Straße 17

Ascheberg
Feierlichkeiten zu 825 Jahre Ascheberg

Kellenhusen
18 - 23 Uhr HobieCat-Super-Sail-Tour 
2015, Südstrandwiese

Laboe
10-22 Uhr: Weinfest, Strandpromenade. 

Samstag, 11. Juli
Eutin
Dressur- und Reitturnier, ORV Malente-
Eutin, Reitplatz an der B76
Kinderfest der Eutiner Schützengilde von 
1668, Vogelberg
11-13.30 Uhr: Wochenmarkt-Jazz mit den 
Louisiana Syncopators, Platz hinter dem 
Witwenpalais

Ascheberg
Feierlichkeiten zu 825 Jahre Ascheberg

Dahme
18 - 23 Uhr Sommerfest der FFW, Sprüt-
tenhusparkplatz, Am Deich

Kellenhusen
12 - 23 Uhr HobieCat-Super-Sail-Tour 
2015, Südstrandwiese

Neustadt in Holstein
10 - 23 Uhr Neustadt-CUP, Hafen

Laboe
10-22 Uhr: Weinfest, Strandpromenade. 

Stein
11-18 Uhr: Kunstwochenende mit 
historischem Markt und Kinderanimation. 
Haus des Kurgastes

Sonntag, 12. Juli
Eutin
Dressur- und Reitturnier, ORV Malente-
Eutin, Reitplatz an der B76

23627 Groß Grönau, An der Gärtnerei 1, Tel.: 04509/7999-19
23911 Harmsdorf, Dorfstr. 12-14, Tel.: 04541/858213
23684 Scharbeutz-Gronenberg, Dorfstr. 2a, Tel.: 04524/900200

Unsere aktuellen Veranstaltungen
finden Sie hier:

und unter
www.gaertnerei-aeschlimann.de

Bei uns finden Sie alles 
rund um Ihren Garten.
Von Pflanzen aus eigener Anzucht
über fachmännische Beratung bis hin
zu schönen Dekorationsartikeln.
Besuchen Sie uns in unseren Gärtnereien.
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Sonntag, 12. Juli
Eutin
11 Uhr: Eutiner Konzertsommer - Podium 
junger Künstler, Kreismusikschule Osthol-
stein, Jagdschlösschen am Ukleisee
19 Uhr: Aida, Eutiner Festspiele, Freilicht-
bühne

Bad Malente
14.30-16.30 Uhr: Sommerkonzert mit dem 
Spielmannszug Malente, Kurpark

Preetz
11 Uhr: Konzert mit dem PTSV-Blasorche-
ster im Wehrberg

Ascheberg
Feierlichkeiten zu 825 Jahre Ascheberg

Kellenhusen
11 - 16 Uhr HobieCat-Super-Sail-Tour 
2015, Südstrandwiese

Laboe
10-22 Uhr: Weinfest, Strandpromenade. 

Montag, 13. Juli
Hohwacht
19 Uhr: Konzert „ZwingenbergerDuo“, 
Kurpark

Dienstag, 14. Juli
Schönberg
14 Uhr: Historische Radwanderung zum 
Schmoeler Biotop. Ab Probstei Museum, 
Ostseestr. 8-10

Mittwoch, 15. Juli
Eutin
19 Uhr: Eutiner Webertage -  Ein Konzert 
der Musikhochschule Lübeck, Schloss 
Eutin, Rittersaal
20 Uhr: Eutiner Konzertsommer - Ringel-
natz, ein echter Schatz mit der Kabaret-
tistin Helga Siebert und Akkordeonistin 
Angelika Eger, Jagdschlösschen am 
Ukleisee

Donnerstag, 16. Juli
Schönberg
11 Uhr: Keschern in der Ostsee, Tourist-
Info Käptn’s Gang 1

Freitag, 17. Juli
Eutin
20 Uhr: Aida, Eutiner Festspiele, Freilicht-
bühne

Bad Malente
Kunst trifft Handwerk, Kurpark/Haus des 
Kurgastes Malente

Freitag, 17. Juli
Lensahn
18 - 21 Uhr School’s out Poolparty, Wald-
schwimmbad

Plön
Weinfest in Plön, Marktplatz

Schönberg
19 Uhr: Eröffnung Seebrückenfest, Prome-
nade Seebrückvorplatz. 

Samstag, 18. Juli
Bad Malente
Kunst trifft Handwerk, Kurpark/Haus des 
Kurgastes Malente
 Sieversdorf - lebendige Reise durch 800 
Jahre, Verschönerungsverein Sieversdorf e. 
V., Dorfstraße  20, Tel. 04523-2678

Gnissau
14 Uhr: Gnissau Open Air, rund um die 
Kirche, Ev.-luth. Kirchengemeinde Gnis-
sau, Kirchstraße 18, Tel. 04556-98260

Eutin
11-13.30 Uhr: Wochenmarkt-Jazz mit 
West Coast Stompers, Platz hinter dem 
Witwenpalais
20 Uhr: Aida, Eutiner Festspiele, Freilicht-
bühne

Plön
Weinfest in Plön, Marktplatz

Schönberg
19 Uhr: Eröffnung Seebrückenfest, Prome-
nade Seebrückvorplatz. 

Sonntag, 19. Juli
Bad Malente
Kunst trifft Handwerk, Kurpark/Haus des 
Kurgastes Malente
Sieversdorf - lebendige Reise durch 800 
Jahre, Verschönerungsverein Sieversdorf e. 
V., Dorfstraße  20, Tel. 04523-2678

Eutin
Reiterhof-Showtag, Reiterhof Fissau, 
Dorfstraße  12

Lensahn
10 Uhr: Oldtimertreffen mit Oldtimerteile-
markt, Museumshof, Tel. 04363-91122

Plön
Weinfest in Plön, Weindorf-Atmosphäre 
im hohen Norden, Marktplatz

Schönberg
19 Uhr: Eröffnung Seebrückenfest, Prome-
nade Seebrückvorplatz. 

Laboe
10-18 Uhr: Fischmarkt

Die Esel aus Nessendorf laden Kinder und 
Erwachsene ein, den großen und den klei-
nen Eseln ganz nahe zu sein. Esel streicheln, 

kuscheln und wer will, darf die Esel auch 
putzen. Spannende, kniffelige und rasante 
Spielmöglichkeiten erfreuen Groß und Klein. 

Wiesengrund 3 · 24327 Blekendorf · Tel. 04382 - 748 ·  www.eselundlandspielhof.de

Vom 15.3. - 1.11. 2015 
täglich 10 - 18 Uhr geöffnet

NEU

Montag, 20. Juli
Bad Malente
Kunst trifft Handwerk, Kurpark/Haus des 
Kurgastes Malente

Dienstag, 21. Juli
Bad Malente
Kunst trifft Handwerk, Kurpark/Haus des 
Kurgastes Malente

Mittwoch, 22. Juli
Eutin
20 Uhr: Der Vogelhändler (Generalprobe), 
Eutiner Festspiele, Freilichtbühne

Bad Malente
Kunst trifft Handwerk, Kurpark/Haus des 
Kurgastes Malente

Donnerstag, 23. Juli
Bad Malente
Kunst trifft Handwerk, Kurpark/Haus des 
Kurgastes Malente

Freitag, 24. Juli
Eutin
20 Uhr: Der Vogelhändler (Premiere), 
Eutiner Festspiele, Freilichtbühne

Bad Malente
Kunst trifft Handwerk, Kurpark/Haus des 
Kurgastes Malente

Bosau
19 Uhr: Three Seven Ts, Haus Schwanen-
see, Plöner Straße 17

Freitag, 24. Juli
Dahme
19 Uhr Milchbar Sommerfest am Strand, 
Milchbar neben H.d. Gastes

Kellenhusen
19:30 - 23 Uhr Seebrückenfest, Promena-
denbereich/Seebrückenvorplatz

Lensahn
8 Uhr Ultra-Triple-Triathlon, Schützenplatz

Samstag, 25. Juli
Timmdorf
Sommerfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Timmdorf, Feuerwehrgerätehaus

Eutin
11-13.30 Uhr: Wochenmarkt-Jazz mit Bop 
Cats, Blues- und Swing, Platz hinter dem 
Witwenpalais
20 Uhr: Aida, Eutiner Festspiele, Freilicht-
bühne

Samstag, 25. Juli
Bad Malente
Kunst trifft Handwerk, Kurpark/Haus des 
Kurgastes Malente

Preetz
18 Uhr: NDR-Sommertour, Cathrinplatz

Dahme
19 Uhr Milchbar Sommerfest am Strand, 
Milchbar neben H.d. Gastes

Die Freimaurer und 
der Eutiner Schlossgarten

Sonderführungen 
von März bis September

an jedem 3. Samstag im Monat
16.05. · 20.06. · 18.07. · 15.08. · 19.09.2015

Treffpunkt: um 10.00 Uhr am Freimaurerportal 
im Innenhof des Eutiner Schlosses

Dauer ca. 2 Stunden

Teilnahme kostenfrei - über eine Spende zugunsten sozialer Zwecke
im Raum Ostholstein würden wir uns freuen

Veranstalter: Freimaurerloge, Zum Goldenen Apfel, Eutin
Anmeldungen erbeten unter 0 45 21 / 4100 oder per E-Mail: iip.helfferich@arcor.de



46 Tipps für Trips 2015Veranstaltungen
Samstag, 25. Juli
Dahme
19:30 - 23 Uhr Beachparty mit Livemusik 
der „5 Emotions“ und anschl. Höhenfeu-
erwerk, Campingplatz Zedano

Kellenhusen
11 - 23 Uhr Seebrückenfest, Promenaden-
bereich/Seebrückenvorplatz

Lensahn
8 Uhr Ultra-Triple-Triathlon, Schützenplatz

Prasdorf
12 Uhr: Eröffnungsfeier der Probsteier 
Korntage

Sonntag, 26. Juli
Eutin
19 Uhr: Der Vogelhändler, Eutiner Fest-
spiele, Freilichtbühne
20 Uhr: Eutiner Konzertsommer - Italie-
nische Meister an deutschen Fürstenhö-
fen, Martin Karl-Wagner (Flöte), Wolfgang 
Dobrinski (Fagott) und Christian Schäfer 
(Cembalo), Jagdschlösschen am Ukleisee

Bad Malente
Kunst trifft Handwerk, Kurpark/Haus des 
Kurgastes Malente

Preetz
7-17 Uhr: Flohmarkt, Markt

Dahme
19 Uhr Milchbar Sommerfest am Strand, 
Milchbar neben H.d. Gastes

Kellenhusen
11 - 23 Uhr Seebrückenfest, Promenaden-
bereich/Seebrückenvorplatzrot

Lensahn
8 Uhr Ultra-Triple-Triathlon, Schützenplatz

Laboe
10-18 Uhr: Tag der Seenotretter, Hafen-
straße; Infos: www.dgzrs.de

Montag, 27. Juli
Preetz
20 Uhr: 54. Sommerkonzerte, Salaputia 
Brass Connection „tanzt!“, Klosterkirche 
Preetz

Freitag, 31. Juli
Eutin
Sonniges Schlossfest, Schloss Eutin, 
Schlossplatz 5
20 Uhr: Aida, Eutiner Festspiele, Freilicht-
bühne

Freitag, 31. Juli
Bad Malente
Malenter Schützenfest u.a. mit Festumzug 
u. Blumenkorso am Samstag, Schießsport-
zentrum Malente

Neustadt in Holstein
-  Neustädter Fischeramtsfest, Netztro-
ckenplatz, Hafen

Samstag, 1. August
Eutin
Sonniges Schlossfest, Schloss Eutin, 
Schlossplatz 5
11-13.30 Uhr: Wochenmarkt-Jazz mit den 
Swinging Feetwarmers, Platz hinter dem 
Witwenpalais
20 Uhr: Der Vogelhändler, Eutiner Fest-
spiele, Freilichtbühne

Dahme
18 Uhr Zumba Beach Party, Nystedplatz

Neustadt in Holstein
-  Neustädter Fischeramtsfest, Netztro-
ckenplatz, Hafen
10 - 18 Uhr Tag der Küstenwache, Küsten-
wache Studio 1, Hafen

Schönberg
22 Uhr: Seebrücken-Nacht-Schachturnier, 
Promenade
Infos: 04344-9683

Sonntag, 2. August
Eutin
Sonniges Schlossfest, Schloss Eutin, 
Schlossplatz 5
15 Uhr: Der Vogelhändler, Eutiner Fest-
spiele, Freilichtbühne

Dahme
19 Uhr Schleswig-Holstein Musikfesti-
val mit Canadian Brass, Eventgelände 
Nordstrand
20 Uhr Kurpark in Flammen, Kurpark

Neustadt in Holstein
-  Neustädter Fischeramtsfest, Netztro-
ckenplatz, Hafen

Montag, 3. August
Preetz
20 Uhr: 54. Sommerkonzerte, Sigandor - 
Quintett, Klosterkirche Preetz

Dienstag, 4. August
Bad Malente
20 Uhr: Wolga Kosaken - An den Ufern 
der Wolga, Haus des Kurgastes, Bahnhof-
straße  4 a

Donnerstag, 6. August
Eutin
19 Uhr: Der Vogelhändler, Eutiner Fest-
spiele, Freilichtbühne

Dahme
18 - 23 Uhr R.SH-Party Tour, Eventgelände 
am Nordstrand

Freitag, 7. August
Eutin
20 Uhr: Der Vogelhändler, Eutiner Fest-
spiele, Freilichtbühne

Bosau
19 Uhr: Timmendorfer Skifflegroup, Haus 
Schwanensee, Plöner Straße 17

Laboe
10-18 Uhr: Kunsthandwerkermarkt, 
Hafenstraße;- bis Sonntag

Samstag, 8. August
Eutin
Ponyturnier, Reiterhof Fissau, Dorfstraße  
12
11-13.30 Uhr: Wochenmarkt-Jazz mit Dr. 
Jazz aus Lübeck, Dixieland und Swing, 
Platz hinter dem Witwenpalais
20 Uhr: Der Vogelhändler, Eutiner Fest-
spiele, Freilichtbühne

Laboe
10 Uhr: Radtour zu den Strohfiguren (ca. 
50 km), Strandstraße 25

Sonntag, 9. August
Eutin
Ponyturnier, Reiterhof Fissau, Dorfstraße  
12
18 Uhr: Aida, Eutiner Festspiele, Freilicht-
bühne

Bad Malente
14.30-16 Uhr: Sommerkonzert mit dem 
Spielmanns- und Fanfahrenzug Neustadt 
in Holstein, Tourismus-Service Malente, 
Kurpark

Preetz
3. überregionales Oldtimertreffen, Kloster-
gelände

Montag, 10. August
Preetz
20 Uhr: 54. Sommerkonzerte, Johann 
Sebastian Bach - Cembalo-Konzerte, 
Klosterkirche Preetz

Donnerstag, 13. August
Bad Malente
Kinderpassaktion: Kinderfest bei der 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-Bürger-
haus, Kellerseestraße 22

Donnerstag, 13. August
Eutin
19 Uhr: Aida, Eutiner Festspiele, Freilicht-
bühne

Freitag, 14. August
Eutin
20 Uhr: Der Vogelhändler, Eutiner Fest-
spiele, Freilichtbühne

Samstag, 15. August
Eutin
Eutiner Stadtfest mit Großflohmarkt - 
Eutins größte Party- und Trödelmeile, 
Innenstadt

Sonntag, 16. August
Laboe
10-18 Uhr: Fischmarkt Hafenstraße

Eutin
Eutiner Stadtfest mit Großflohmarkt - 
Eutins größte Party- und Trödelmeile, 
Innenstadt
20 Uhr: Eutiner Konzertsommer - Schenkt 
man sich Rosen in Tirol mit Wagners Sa-
lonquartett, Jagdschlösschen am Ukleisee

Montag, 17. August
Preetz
20 Uhr: 54. Sommerkonzerte, Kammer-
chor Josquin des Préz Leipzig „Singet!“, 
Vokalmusik von der Renaissance bis zum 
Volkslied , Klosterkirche Preetz

Freitag, 21. August
Eutin
20 Uhr: Festspiel - Movie Night, Freilicht-
bühne

Bosau
Familien-Picknick direkt am Bischofssee 
auf dem Gelände vom Haus Schwanensee 
19 Uhr: Hitmix, Haus Schwanensee, 
Plöner Straße 17

Samstag, 22. August
Bad Malente
12 Uhr: Grillfest der AWO - Ortsvereion 
Malente e. V., AWO-Bürgerhaus, Kellersee-
straße 22

Eutin
11-13.30 Uhr: Wochenmarkt-Jazz mit 
Riverside Jazz Band, Platz hinter dem 
Witwenpalais
20 Uhr: Festspiele und Friends, Freilicht-
bühne

Sonntag, 23. August
Bad Malente
14.30-16.30 Uhr: Sommerkonzert mit der 
Brassband der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Schwartau, KurparkDie Probsteier Korntage *

25. Juli bis 23. August 2015

Tourismusverband Probstei e. V.
Alte Dorfstr. 53 | 24253 Probsteierhagen
Tel. 0 43 48/91 91-84 | www.probstei.de

Die Probsteier Korntage... das heißt vier
Wochen lang Spaß für die ganze Familie!

• Strohfigurenwettbewerb
• Mühlenbesichtigungen
• Kutschfahrten
• Führungen auf dem Bauernhof
• Strandwanderungen
• und vieles mehr

*

Weitere
Informationen finden Sie unter
probsteier-

korntage.de

Telefon: 04503/1060 · Handy 0172/8755393 
Seestr. 20 - 23669 Hemmelsdorf
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Sonntag, 23. August
Eutin
19 Uhr: Eutiner Webertage -  Von der 
fürstlichen Musik zum musizierenden 
Fürsten, Schloss Eutin, Rittersaal

Preetz
7-17 Uhr: Flohmarkt, Markt

Neustadt in Holstein
20 Uhr: Konzert „Kibardin Quartett“, 
ancora Marina Ausstellungshalle 7 - 15, 
Tel. 4561-517124

Montag, 24. August
Eutin
SHMF-Konzert, Tscha Tscha Tscha Tschai-
kowsky, Freilichtbühne

Mittwoch, 26. August
Eutin
20 Uhr: Eutiner Konzertsommer - Heine 
satt mit der Kabarettistin Helga Siebert 
und musikalischer Begleitung mit Angelika 
Eger, Jagdschlösschen am Ukleisee

Donnerstag, 27. August
Schönberg
11 Uhr: Geologische Wanderung,
Tourist-Service; Anmeldung erforderlich: 
04344-41410

Freitag, 28. August
Bad Malente
22 Uhr: Togos Showtime - Musik und 
Sketche mit Thomas Goralczyk, Eva Monar, 
Juliana Soproni, Armin Diedrichsen und 
Martin Karl-Wagner, Haus des Kurgastes, 
Bahnhofstraße  4 a

Grömitz
15 Uhr Ostsee in Flammen, Kurpromena-
derot

Samstag, 29. August
Bad Malente
18 Uhr: Immenhof Museumsnacht, Im-
menhof-Museum, Kampstraße 1

Dunkelsdorf
18 Uhr: Tag der offenen Tür der Freiwil-
ligen Feuerwehr Dunkelsdorf, Feuerwehr-
haus Dunkelsdorf

Samstag, 29. August
Ahrensbök
14.30-17.30 Uhr: Gospel und mehr, 
Ahrensböker Singgemeinschaft e.V., Altes 
Rathaus

Eutin
11-13.30 Uhr: Wochenmarkt-Jazz mit 
Jazzbreeze, Platz hinter dem Witwenpalais

Sonntag, 30. August
Eutin
Gesundheitstag, Markt
20 Uhr: Eutiner Konzertsommer - Das 
fidele Balsquartett: Eine kleine Lachmusik, 
Martin Karl-Wagner (Flöte), Kati Frölian 
(Klarinette), Hagen Sommrfeldt (Horn), 
Wolfgang Dobrinski (Fagott), Jagdschlös-
schen am Ukleisee

Bad Malente
14.30-16.30 Uhr: Sommerkonzert mit dem 
Spielmannszug Malente, Kurpark

Preetz
11-16 Uhr: Kunsthandwerkermarkt
mit verkaufsoffenem Sonntag, Marktplatz
11-16 Uhr: Kinderfest, Cathrinplatz

Mittwoch, 2. September
Eutin
Strick-Picknick, kreativ bei Musik und 
Schmaus, Schloss

Freitag, 4. September
Bad Malente
19.30 Uhr: Una Notte Italiana, Touris-
mus-Service Malente, Haus des Kurgastes, 
Bahnhofstraße  4 a

Bosau
19 Uhr: Pete the beat, Haus Schwanensee, 
Plöner Straße 17

Neustadt in Holstein
-  SUP-Festival, Surfstrand Pelzerhaken, 
Auf der Pelzerwiese

Samstag, 5. September
Eutin
19.30 Uhr: Eutiner Konzertsommer - 
Spanish Grooves (Flamenco Konzert), Elva 
la Guardia (Gesang und Tanz), Christian 
Füllgraf und Thomas Hickstein (Gitarre), 
Jagdschlösschen am Ukleisee

Dahme
11 Uhr 32. Fischerbudentreff u. Landes-
kulturtage, Promenade

Samstag, 5. September
Neustadt in Holstein
-  SUP-Festival, Surfstrand Pelzerhaken, 
Auf der Pelzerwiese

Sonntag, 6. September
Ahrensbök
12-17 Uhr: Kinderferst mit dem Kiwa-
nis-Club Ahrensbök e.V., Schlosswiese

Bad Malente
14.30-16.30 Uhr: Sommerkonzert mit dem 
Spielmannszug des Vfl Bad Schwartau, 
Kurpark

Eutin
20 Uhr: Eutiner Konzertsommer - Glück-
liche Reise ans Ende der Welt, Siegfried 
W. Kernen liest aus Die Reise nach dem 
Norden von Karel Capek, Wagners Salo-
nensemble, Jagdschlösschen am Ukleisee

Dahme
9:30 Uhr 32. Fischerbudentreff u. Landes-
kulturtage, Promenade

Neustadt in Holstein
-  SUP-Festival, Surfstrand Pelzerhaken, 
Auf der Pelzerwiese

Freitag, 11. September
Schönberg
20 Uhr: Klavier-Kabarett „Aufbassn!“ 
(Martin Schmitt), Hotel am Rathaus; 
Karten: 04344-3060

Samstag, 12. September
Eutin
Kleyne Feierey rund ums Eutiner Schloss, 
Schloss Eutin - Eine Zeitreise um Staunen 
und Mitmachen, Schlossplatz 5

Bad Malente
10-18 Uhr: Bauernmarkt, Wirtschafts-
vereinigung Malente e. V., Tews-Kate, 
Sebastian-Kneipp-Straße

Grömitz
11 Uhr Hafenfest, Yachthafen

Sonntag, 13. September
Bad Malente
10-18 Uhr: Bauernmarkt, Wirtschafts-
vereinigung Malente e. V., Tews-Kate, 
Sebastian-Kneipp-Straße

Eutin
Kleyne Feierey rund ums Eutiner Schloss, 
Schloss Eutin - Eine Zeitreise um Staunen 
und Mitmachen, Schlossplatz 5

Sonntag, 13. September
Grömitz
11 Uhr Hafenfest, Yachthafen

Freitag, 18. September
Bosau
19 Uhr: Ferrymen, Haus Schwanensee, 
Plöner Straße 17

Samstag, 19. September
Bad Malente
60 Jahre Immenhof-Filme: Gala-Wochen-
ende, Immenhof-Ball, Verleihung des 
Immenhof-Filmpreises, Immenhof-Muse-
um, Kampstraße 1
10-22 Uhr: Malenter Bauernmarkt, 
Wirtschaftsvereinigung Malente e. V., 
Sebastian Kneipp Straße/Tews-Kate
11-15 Uhr: Kartoffelfest, Heimat- und Ver-
schönerungsverein Malente-Gremsmüh-
len e. V., Thomsen-Kate, Marktstraße 13

Lensahn
10 Uhr: Bauernmarkt, Museumshof, Tel. 
04363-91122

Eutin
19.30 Uhr: Eutiner Konzertsommer - 
Klavierabend mit Kerstin Krieger und Jörg 
van der Meirschen, Jagdschlösschen am 
Ukleisee

Samstag, 19. September
Ahrensbök
13-16 Uhr: Flohmarkt, Brummkreisel 
gGmbH, Lindenstraße 9 a

Sonntag, 20. September
Bad Malente
60 Jahre Immenhof-Filme: Gala-Wochen-
ende, Immenhof-Museum, Kampstraße 1
14.30-16.40 Uhr: Saisonabschlusskonzert 
mit dem Preetzer Blasorchester, Touris-
mus-Service Malente, Kurpark

Eutin
19 Uhr: Eutiner Webertage -  Von lyrisch 
bis virtuos, die Klarinette in der Romantik, 
Schloss Eutin, Rittersaal

Laboe
10-18 Uhr: Fischmarkt Hafenstraße

Mittwoch, 23. September
Grömitz
-  24. Internationale Skattage, Strandhalle

Donnerstag, 24. September
Grömitz
-  24. Internationale Skattage, Strandhalle
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www.fleischer-mit-herz.de

Qualität
hat einen Namen

Seit 1913 – immer für Sie da

Langenrade 4
24326 Ascheberg
Tel. 0 45 26 / 85 70
Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag 8.00 – 13.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Der Weg zu Fritze
lohnt immer.

Meisterbetrieb – Wir bilden aus!

Wildspezialitäten- und Wildveredelung

Original Holsteiner Wurst- und Katenschinkenspezialitäten

Bioland-Vertragsfleischer

Umfangreicher Partyservice
nach Ihren Wünschen

Wir wissen,

was auf den

Grill gehört!

Dorfstraße 27
24236 Kalübbe

Tel. 0 45 26 / 14 04
Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag 8.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 13.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr 
 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr
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